CO 
Á 


BERICHT 
ÜBER DIE VON HERRN PROF. E. WEISS AUSGEFÜHRTE 
BESTIMMUNG DER BREITE UND DES AZIMUTHES 


AUF DEM LAAER BERGE BEI WIEN. 


C. von LITTROW, 


WIRKLICHEM MITGLIEDE DER KAIS. AKADEMIE DEK WISSENSCHAFTEN 


(Mut 3 Safelu.) 


VORGELEGT IN DER SITZUNG LER MATIIEMATISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHEN CLASSE AM 20. JULI 1871. 





lo der am 13. April 1864 gehaltenen ersten Sitzung der österreichischen Commission für die Mittelenropäische 
(jetzt Enropäische) Gradmessung wurde beschlossen, als astronomische Operation zunächst die Bestimmung 
der geographischen Position von Wien in Angriff zu nehmen. Da jedoch die Lage der Sternwarte, im [Innern 
der Stadt, auf einem hohen, der Insolation uud der Erschütternug von allen Seiten ausgesetzten Gebäude, 
das isolirte Aufstellung der Instrumente nicht zulässt, zu absoluten Bestimmungen ganz ungeeignet ist, musste 
zuerst in der Umgebung ein sowohl astronomisch als geodätisch passender Punkt aufgesucht werden. Die 
dazu nöthigen Reeognoseirungen führten Herr Major (jetzt Oberst) Neméthy vom k. k. militär-geographi- 
schen Institute, und Dr. Edmund Weiss vom 4. bis 10. Juli 1864 durch. Die Wahl fiel auf den Laaer Berg, 
ein im Azimuthe S346°1 W in 3093-0 Wiener Klafter Entfernung von der k. k. Sternwarte mit mässiger 
Böschung bis zu einer Seehöhe von beiläufig S00 Fuss (etwa 200 Fuss über dem mittleren Spiegel der Donau) 
steigendes Plateau mit freier Rundsicht auf mehrere Hauptdreieckspunkte. Die Lage des Observatoriums und 
die Beschaffenheit des Beobachtungsplatzes zu jener Zeit kann das beigegebene Kärtchen (Taf. I, Fig. 1) ver- 
anschaulichen, dem wir nur beizufügen haben, dass damals das in unmittelbarer Nähe des Observatoriuns 
befindliche k. k. Jägerhaus den Beobaehtern ganz erträgliehe Unterkunft bot, während die Bewaehungsmann- 
schaft in zwei neben dem Observatorium errichteten Hütten wohnte. Seither hat dess die Umgebung 
betrüehtliche Umgestaltuugen erfahren, indem militärischer Massnahmen wegen die im NO. gelegene Remise 
theihveise abgeholzt, und die Höhe des Berges durch Anlage von Sehanzen in der nächsten Nähe des Beoh- 
achtungsplatzes eine ganz andere Physiognomie erhalten hat. Die Fundamente der Beobachtungspfeiler, von 
denen insbesondere die jenes Pfeilers, der das Universale trug, zur Sicherung eines so wielitigen Punktes viel 
mächtiger als gewöhnlich augelegt sind, wnrden dadureh nicht verletzt, und werden nach den geodätischen 
Messungen, welehe einige Jahre nachher dort vom k. k. militär-geographischen Institute ausgeführt wurden, 
einstweilen sehr leieht wieder aufgefunden werden können. 
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Die Beobachtungshütte wurde, um sie dureh mehrere Jahre benützen und eventuell auch auf anderen 
Punkten verwenden zu können, in ülnlieher Weise zerleghar eingerichtet, wie dies bei den Vermessnugen in 
Russland gebräuchlich ist. linen Grundriss derselben gibt Tat. I, Fig. 2. Im Meridianeinschnitte waren in 
einer Entfernung von Q Fuss, auf selbstverständlich vom Fussboden isolirt aufgemanerten Pfeilern das Mit- 
tagsrohr M, mittelst dessen im Jahre 1364 der grösste Theil der Zeithestimmungen and Beobachtungen ini 
Ersten Vertical, im folgenden Jahre die Beobachtungen für die Lüngenbestimmungen ausgeführt wurden, und 
das Universale U aufgestellt. In Z und 7’ befanden sieh die Haupt- und die Corneidenzuhr; an der der Ein- 
gangsthür E gegenüber liegenden Wand standen die telegraphischen und die Registrirapparate. 

Für die Beobachtungseampagne des Jahres 1864 war eine Längenverbindung des eben beschriebenen 
Feldohservatoriums am Laaer Berge mit Leipzig und Paris, und eine Messung von Breite und Azimuth dieses 
Punktes in Anssicht geuommen. Bei der Lüngeuverbindung sollten an beiden Stationen vollkommen gleiche 
Instrumente , portative Mittagsrohre mit Gebrochenem Fernrohre von 30” Óffumug in Anwendung konnen. 
Allein Herr Dir. Brnhns konnte sich ein solehes Mittagsrohr nieht mehr rechtzeitig verschaffen, da das, aut 
welches er gezählt hatte, unerwarteter Weise noch bei Vermessungen auf dem Längengradhogen Orsk- 
Valentia benótliigt wnrde, nud auch Herr Dir. Le Verrier fand es später seinen Verhältnissen entsprechen- 
der, die Längenverbindung init Wien aut ein folgendes Jalir zu verschieben. Unter diesen Umständen musste 
man sich im Jahre 1864 auf Breiten- und Azimuthmessungen beschränken. 

Was nun zunächst die Bestimmung der geograplischen Breite betrifft, so wurde dieselbe mit dem Polar- 
sterne in beliebigen Stundenwinkeln, durch Cireunmeridianlióhen nnd im Ersten Vertical ausgeführt. Zu den 
Beobachtungen der ersteren Kategorie diente ein l'uiversalinstrument, gebaut von Herrn G. Starke in der 
Werkstätte des Wiener Polytechnienms, mit 10zölligem Höhen- und 12zölligem Azimuthalkreise , dessen 
Gebroehenes Fernrohr von 24” Öffnung dureh. einen einfachen Mechanismus sich leicht und sicher umlegen 
lässt. Die ganze Construction dieses Instrumentes ist ans Taf. IT ohne weitere Erklärung ersichtlich. Wir 
wollen nns daher bei der Beschreibung desselben nicht länger anthalten und sofort zur Mittheilung der Reduc- 
tionseonstanten schreiten. 

Sowohl der Höhen- als der Azimuthalkreis sind direct von 5 zu 5’ getheilt und ein Trommeltheil der 
Mikroskopschraube gibt sehr nahe 1”. Um sich den genauen Werth eines Umganges der Mikroskopschraube 
leicht und bequem verschaften und sieh jederzeit raseh von dessen Unveränderliehkeit überzengen zu kön- 
uen, hat Herr G. Starke anf jedem der Kreise zwei nm 180? von einander abstehende Intervalle, die 
wir Normalintervalle nennen wollen, markirt. Die Grüsse dieser Intervalle wurde dadurch emirt, dass man 
jedes einzelne derselben 20—40mal mit einem der Mikroskope durchmass, dann an verschiedenen, lings der 
Peripherie gleichmässig vertheilten Stellen des Kreises 60—80 andere Intervalle, deren Mittel als Werth für 
300” angenommen ward, worauf 20—40 weitere Einstellungen des Normalintervalles den Schluss der Opera- 
tion bildeten. Die Messung eines solchen Normalintervalles wollen wir als Probe hersetzen, um für die er- 
reichte Genauigkeit einen Massstab zn geben. 

Wenn der Nonius am Horizontalkreise anf O^ 0 steht, befindet sich Mikroskop 4 bei dem mit 
einem Pünktehen markirten Intervalle 303°, und Mikroskop B bei dem eben so markirten Intervalle 123° 
Zur Bestimmung des Normalintervalles 305° wurden nun mit Mikroskop A folgende Messungen ange- 
stellt, bei denen die Angaben für die Grösse der einzelnen Intervalle in Mikroskop A-Seennden zu verste- 


hen sind. 
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| 
Norm.-Interv. y pae | À Norm.-Interv. 
E Nonins Intervall Nonius Intervall Nonius Intervall S 
Antang | i Ende 

j | 
300'2 0° oi 30072 120° oi 5 "oj 20073 20073 
30013 ð 299:5 8j pul 300:3 3000 
300.5 10 300-1 10 Si 299-4 300-0 
300:3 15 300-0 15 Wi 300°5 29959 
300-0 20 300-3 2 Wi 300:3 300:2 
300-4 25 29095 29 Wi sone 300-2 
300:0 30 300-1 30 gi 280 300*4 
23909 35 300:0 35 WI 301.0 30015 
299-8 40 | BVØ 40 V= 300-0 300:2 
300-5 45 | 300°2 45 0 300-3 300-0 
300:3 50 2900 50 qu 300°3 3003 
300:4 55 29022 55 [o 21954 500*0 
3001 1 o 2 3 060 0 3 299507 300:2 
300:2 5 300-3 Um 300*1 300: 
300-0 10 d 300:3 4 29955 30070 
300-2 15 300:0 KS 301-3 300:3 
300:3 20 300:5 | an 299571 300-4 
2908 24 But i s] 300*1 290.7 
300-3 30 | 3010 E Beg 300-1 
300138 35 | 200: 9 5 300°3 300:6 

| 300-18 | 30000 29998] | 300-12 300:20 


Es ist also: 





Normalintervall 308° = 300-19 Mikroskop 4-See. (40 Messungen) 
KUV 29903 (60 Intervalle) 


b "T 
oder: 
Azimnthalkreis Normalintervall 305° — 200121. 


In ähnlicher Weise wurde gefunden: 
Azimuthalkreis Normalintervall 123° — 300757. 


beim Vertiealkreise befindet sich, sobald der Nonius anf 0° O’ steht, das Intervall 46° unter Mikroskop I 
und das Intervall 226° unter Mikroskop 1I. Beide Intervalle sind so wie die analogen des Azimuthalkreises 
markirt, und es ergab die Untersuehung für die Grösse dieser Intervalle: 


Höhenkreis Normalintervall 46° — 299149 
S E 926 = 300-99. 


Die Parallelfäden der Mikroskope, so wie das fixe Netz des Ocnlares waren bei diesem Instrumente nicht 
mittelst Spinnfäden hergestellt, sondern bestanden aus auf Glasplatten eingerissenen feinen Linien. Bei den 
Mikroskopen ist die Wirkung eine ganz vorziügliehe , indem die Mikrometerlinien von Spinnfäden nicht zu 
unterscheiden sind, und die Präeision nieht im geringsten leidet. Aneh das Glasnetz des Oeulares bewährte 
sich ganz gnt, doeh würden wir hauptsächlich der Schwierigkeiten wegen, welche ein eventuell nötlig wer- 
dendes Reinigen der Platte darbietet, hier ein Fadensysten von Spinnfäden vorziehen. Prof. Weiss liess 
überdies in jedes der vier Mikroskope in einer Distanz von nahezu 41⁄/ einen zweiten Parallelfaden einreis- 
sen. Man erreicht dadurch den Vortheil, dass man mittelst einer halben Schranbennmdrehung zwei benach- 
barte Theilstriche einstellen kann, wodurch man beim Mittelnehmen aus beiden nicht nur von den zufälligen 
Theilungsfellern nnabhängiger wird, sondern auch einen Theil der periodischen Ungleichheiten der Mikro- 
meterschranben eliminirt. 

Bei beiden Libellen, sowohl der Aufsatzlibelle der Horizontalachse, als auch der Mikroskoplibelle des 
Vertiealkreises, geht die Bezifferung nicht von der Mitte aus nach beiden Riehtungen, sondern schreitet von 
einem Ende bis zum anderen fort. Die Theilstriche derselben wurden in Bezug auf ihre Gleichwerthigkeit von 
Herrn G. Starke sehr genan geprüft. indem er den Libellen auf dem Untersuelungsapparate mittelst einer 
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Schraube, deren Drehung an einer in 100 Theile getheilten Trommel gemessen wird, eine von fiint zu fünf 
'l'rommeltheilen fortschreitende Neigung ertheilte. Der Werth von fünf solehen Trommeltheilen beträgt an 
jener Stelle der Schraube, welche zur Untersuchung Dentitzt wurde, 11764. 

Es ergab sich so: 


Für die Aufsatzlibelle der Horizontalachse. 
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von 11*64 von 11*64 von t1*64 
1 á p 3*1 49*7 | 26:10 p 3'l 19*6 15:33 p 
» E Ú * 7 d ð a $ 2° 7 i RK 20:35 Let 
d d 3 Æ Di] 53:6 | 30:35 SE 7-0 | 33-5 | 30:95 
w | 37:6 | 34:20 2d 11-0 | 57-5 | 34:25 E 11:1 51:0 34:35 Pies 
11:9 | 61:5 | 38:20 E 15-0 | 61-5 | 38:25 259 157-0 | 61°5 38:95 HS 
157 | 63:3 | 12-00 UE 18-8 | 65:3 | 42-05 SE 18:8 | 63:2 | 42-00 a 
32:6 | 69-1 | 45:83 ER 22-6 | 69-0 | 45:80 Pann 22-6 | 69:0 | 45:80 Ho 
26:4 7330 19:70 m 26-6 13:0 | 49-80 3-90 ben 73.0 49:85 Rs 
| 80-3 | 76:8 | 53:55 no 30-5 76-9 | 53:70 en 30-7 | 76:9 53:80 MS 
gulo 80*8 37:60 3-80 34-4 Sc 510235 3-90 34:6 80:8 Sr D rte 
38-2 84:6 61:40 à SS 84 6 | 61:45 38:6 84:8 61:70 
— X 
e W. j 
| 35:85 10476 e| 











Im Mittel 35°133— 104176, also 1 = 21082. 


2. Für die Mikroskoplibelle des Vertiealkreises 


Das Mittel aus 5 Versuchsreihen ergab in derselben Weise wie bei der Anfsatzlibelle: 








| Libellentheile 
Mitte für 
eine Neigung 
von 11764 


der Blase 





21:75 — 

ET ey a 

32-70 — 

38-10 — 

13-65 — 
p 

21590 46756 


p P - 
also: 21:90 =46156, somit 1=21126. 


Nebst dem Polarsterne in jedem Punkte seines Paralleles und den Cireummeridianhöhen wurde auch ein 
Theil der Beobachtungen im Ersten Verticale an diesem Instrumente genommen. Ein anderer Theil derselben 
ist an einem portativen Mittagsrohre mit Gebroehenem Fernrohre von 30", aus der Werkstätte von Pistor & 
Martins, ausgeführt, dessen, trotz sehr kurzer Bestellzeit, man kann sagen anf die Stunde ptinktliches Ein- 
treffen nns nieht wenig erfreute. Dies Instrument gibt mit allem erforderlichen Detail Tafel III. Als eines 
hesenderen Vorzuges desselben sei hier nur erwähnt, dass dessen Umlegung ein Anshängen der Libelle nieht 
erfordert, und mittelst eines Exeenters dureh eine einfache Drehung des am Stative sichtbaren Armes um 150° 
mit grósster Beqnewliehkeit innerhalb einer halben Minnte besorgt wird. 

Die Beobachtungen in dieser Campagne wurden theils von Prof. Dr. Ed. Weiss, theils von Dr. A. Mur- 
mann ausgeführt, und zwar tlieilten sieh die Herren derart in dieselben, dass die Beobachtungen des Polar- 
sternes und die Cirennnneridianhöhen zu drei Viertheilen Mnrmann libernalm, die Beobachtungen im Ersten 
Verticale am Universale Murmann und am Mittagsrohre Weiss besorgte, während die Azimuthheobachtun- 
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gen zum gróssten Theile Weiss sich vorbehielt. Die Zeitbestimmungen wurden bald von Murmaun, bald 
von Weiss, je nachdem der eine oder andere Musse dazu hatte, vorgenommen, und zwar bis zum 7. October 
inelusive am Mittagsrohre, und als dies am 10. October in den Ersten Vertieal gestellt worden war, von da 
an am Universale. Für den Stand der Beobaehtnngsuhr Auch, die mit einem Queeksilberpendel versehen ist, 
ergaben die Beobachtungen: 








1864 Uhrzeit stand Tägl. Gang Beob. 
— — — ~~ 
September 10 205^ 407 —0" 2):2] NE Weiss 
8 11 21016 —0 21:78 —0*53 Weiss 
= 14 13 45 —0 23:30 0-92 Murmann 
^ 15 20 41 —0 24:29 SU Murmann 
S 16 iso. dg) —0 25:29 — 0:73 Murmann 
5 17 20 In —0 26:05 er Murmann 
e 22 19 59 —0 30:85 — 1:67 Weiss 
S 28 me G —0 41:12 1-37 Weiss 
October 2 20 13 —0 47:21 185155 Murmann 
m 4 20 22 —0 51:67 — Weiss 
HOMES —u 53:52 ES» Weiss 
£ 6 19 25 —0 55:14 — Weiss 
7 DIOS —0 57:95 Weiss 
—2'31 
October 17 20855 -— 1 21:09 2.30 Anrmann 
E 18 2286 —1 23:75 — 23-59 Murmann 
5 19 19 38 —1 26:0; NUS Murmann 
» 20 2081 —1 25:81 — 9-35 Murmann 
oi 22 BONS —1 33:53 Murmann 


Bei der Ableitung des täghiehen Ganges wurde auf die persönliche Gleichung zwischen Murmann und 
Weiss keine Rücksicht genommen, da für Breiten- und Azimuthbeobachtnugen bekanntlich die äusserste 
Sehärfe in Zeitbestimmung nicht nöthig ist; übrigens ist auch, wie man sieht, die persönliche Gleichung zwi- 
schen beiden Beobaehtern nicht sehr beträchtlich. 

Die Reduction der Beobaehtnngen wurde nach unserem vorläufigen Übereinkommen unter der Leitung von 
Prof. Weiss ausgeführt nnd von ihm vollständig eontrolirt; ebenso ist auch die Zusammenstellung derselben 
in unserem gegenseitigen Einverständnisse von ihm besorgt worden. 


I. Bestimmung der geographischen Breite. 


aj Breitenbestimmung mittelst des Polarsternes in beliebigen Stmndenwinkeln und mittelst ` 
Cirenmmeridianhöhen. 


Um aus dem Endresultate die Biegung des Fernrohres, die Unsicherheit der Deelination der einzelnen 
Fundamentalsterne uud die Theilungsfehler des Kreises möglichst zu eliminiren, wurden ausser x Urs® 
minoris noeh zwei nördlich (y und 3 Cephei) und sieben südlich (z, y, < Pegasi; z, 7 Aquilæ; z Aquarii und 
z Piscium) vom Zenith enlminirende Sterne beobachtet, nnd der Kreis im Ganzen aehtmal verstellt, nämlich 


September 12 nm 30? October 5 nm 15? 
4 16 4 30 $5 14 D so 
= 2 6 — 8A = 20 s Du 
5 eo 
3 29  . 30 


Aus zahlreichen, über die ganze Damer der Beobachtungen vertheilten Messungen sowohl an den Normal- 
intervallen als aueh an versehiedenen anderen Stellen des Kreises hat sieh als Werth der Correetion von 
fünf Revolutionen der Mikrometersehraube auf 300" ergeben: 


Denkschriften der marhem.-naturw. Cl. XXXII. Bd. 19 


90 Gere Prima one: 


Für Mikroskop I. . . . +2"39 
* o TIO So 
Im Mittel beider: 4-0*665 


Der letzte Werth wurde an das Mittel der Lesungen beider Mikroskope als Correetion angebraeht und 
der Werth dieser Correetion in den Columnen 3 und 5 angeführt , wobei das stets positive Zeiehen derselben 
weggelassen ist. Aus Raummangel ist auch nieht die unmittelbare Lesung an jedem Mikroskope, sondern nur 
das Mittel der Lesungen an beiden angesetzt, und zwar beziehen sieh die als Lesung * bezeiehneten Angaben 
auf den oben erwähnten, um cirea 47/,^ vom ersten abstehenden Parallelfaden im Oeulare des Mikroskopes, der 
nach der Ablesung des ersten Paralleltadens auf den ihm zunächst stehenden Theilstrich eingestellt wurde, so 
dass die letzteren Lesungen die grósseren sind. 

Die Alhidadenlibelle , in deren Mitte sieh der mit 30 bezifferte Theilstrich befand, war so eingelegt, 
dass die niedrigen Zahlen bei Mikroskop II standen, und die Lesungen am Kreise abnahmen, wenn die Blase 
sieh gegen Mikroskop I hin bewegte. Es ist daher an die Lesungen wegen des Standes der Libelle, mit Rüek- 
sieht auf den friiher mitgetheilten Bogenwerth eines Theilstriehes die Grösse: 


— 


c = 2:126 — 30% = 11065 LL,4- L,—601 


anzubringen, welehe in Columne 5 enthalten ist. Zuerst abgelesen wurde stets das auf der Seite von Mikro- 
skop I stehende Ende, und darnaeh erklären sieh in den zwei Columnen unter der Anfsehrift Libelle die De- 
zeichnungen L, und L.. 

Die Position des Polarsternes ist unmittelbar deni Nantical Almanae entnommen, und dort wo es nóthig 
war, die tägliehe Abberration berüeksiehtigt; die mittleren Positionen der anderen Sterne hingegen sind dem 
von Herrn Prof. A. Auwers in der Vierteljahrssehrift der Astronomisehen Gesellsehaft, IV, p. 324 ff. zusam- 
mengestellten „Vorläufigen Fundamentaleatalog* (für Beobachtung der Sterne bis znr 9. Grösse) entlehnt, und 
darnaeh an die Orte des Nautieal Almanae folgende Correetionen angebracht: 


bei 4 Aquilæ . . .—0*72 

av $3 o SE 

. B Cephei, . J 

SEU EOD 

. xy Àquarü . . .-—0':45 

a z Pegasi o. OIM 

` en Cephe a 
E . tn 

s Piscium . . . —0-:46 


Die Sehlussresnltate sind übrigens in einer solchen Form gegeben, dass jede nachträglieh noeh etwa als 
wünsehenswerth erseheinende Correction der Declination des einen oder anderen dieser Sterne leicht berück- 
sichtigt werden kann. 

Die Beobachtungen des Polarsternes wurden mit Hilfe der Tafel von A. C. Petersen in der Seliuma- 
cher- Warnstorff sehen Sammlung von Hülfstafeln bereehuet. Die beobachteten Zenithdistanzen und Höhen sind 
nach der bekannten Formel: 


eos y eos o 





— 
2 sin? — — 


E y COS | i 
=. — — 
sin (e— °?) 2 


A 
— oksi ee 
sin (c ; 2 





auf den Meridian redueirt, Unter Annahme der Polhöhe y = 48° 9'6 beträgt diese Rednetion für die einzelnen 
in Anwendung gekommenen Sterne: 
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Reduction anf den Meridian. 














4 Cephei 5 Cephei x Pegasi + Pegasi 
d—--16?52'9|0—--699?58' 4|j—--149?29'0/9—--14926'! 1 


+ Aquile : Pegasi x Aquile "e Piscium | v, Aquarii 
A Ae s 


d—--10? 17'5|02-2-9?15'1|ó—--5?31'1| à—-2-1?9'9 |o— —o?18' 6 


winkel 


E 
S 
= 
v2 














0' 0*00 0' 0*00 0' 0700 oi 0*00 0' 0700 oi 0°00 0' 0*00 0' 0*00 oi 0100 
0 9-90 0 19:31 0 36-59 0 36:55 0 33:59 0 32-93 0 32-48 0 31:69 0 27:76 
0 39:58 1 11:91 2098097 | 2 26:12 2 14°29 | 2 11-69 2 9:88 © de 1 51:01 
1 29-03 0053259 5 93:86 5 28-52 5 1:98 4 56:11 4 52-06 4 44:97 4 981 
2 38:19 5 8:30 Hr ut 13:38 S 50:32 | 8 15-96 8 89:77 8 26:21 c ae 
4 1:02 SEO 15 11:17 | 15 10-24 13 51:02 13 40:90 ` 13 29:71 i3 Nee, || teen 

24 5 55:45 21 5028 | Sta 

28 8 3:38 Å 

32 | 10 30-69 | 

GEES | | | 


Die Rednetionen wurden alle bis auf Hunderttheile der Bogenseennde berechnet, um im Complexe der 
verschiedenen Correetionen die Zelmtheile der Bogensecunde noch richtig zu erhalten. Die Refraction ist nach - 
Bessel's Tafeln bestimmt, und es dienten zum Übergange von der mittleren auf scheinbare Refraetion fol- 
gende Ablesungen an einem Kappeller'sehen Heberbarometer. und einem von demselben Künstler verfertigten 




































































Thermometer. 
Therm. C. > , — Therm. C. | 
ı 1864 Uhrzeit | tut N ÄISE Hi 1864 Time dokn L—c—— se ll 
| mn. duss. | mn. ass. c 
| i mm * 
--19?0 —0°02034 | Sept. 27; 10" 21"| 752-11 | +10°7 | +19°3 | —0-00190 
| 11 6 | 152-01 | +11°1 | —]10*8 | —0-00978 
a 19 51 | 142:51 -paa-9 | —0-02714 | 
9 31. 74261 --93:1 | —0-: 02353? „28 18 49 | 7507920 | + 9*8 | + 9:2 | —9-00198 
À | | 105 ee 2 óð, 
- 11|21 47 | 739-59 | --19*0 | --16:6 | —0-01929 21 UR 102 
22 30 | 139:41 | +19°0 | +17°0 | —0*01998 22 26 | 149-39 | + 718 | + 5*7 |+0:00875 
23 39 739744 | +18°5 | +16°5 | —0°01927 23 5 | 749:35 | + 67v | + 3°6 | +0:00711 
| Seele CM 323170200086 
i ' gi E fi Go — -0ne 
ml s 2,743:1 | 21072 | --10*0 | —0-00665 SES R m gx = Be 
9 28 | 743:36 | +11:6 | +12-2 | —0-00994 = 6 Sen OO 
„  15| 19 48 | 743:46 | --11:6 | +10:2 Í —u-00635 | Oet. 3 19 54 | 744-31 + 62 | + 1:6 | 4+0-00264 
22 30 | Vas | + 8-0 | —0:00345 | al 46 T44*57 | + EM + 3'5 |--0*00460 
2 oa | E jr | E on | 22 29 | 144-92 | + 4:8 | + 3:8 |+0:00512 
| 33 45 , 743:01 | + 9:6 | + 7:4 | —0-00267 Se a Tumae f Eed 
| | 9 15 | 42-86 | + 9:1 | + 7:0) —o-00212 | | zu 
| | S Aa BE ar 
- 1712 37 || 739:18 | +193 | --19*0 | —0-02319 1995s stus qoM ot 
18 10 | 738:90 | +18:2 | 28:1 | —0-02187 ‚21 39 | 146:39 | + 2*7 | + 9-9 | 2-0-00991 
19 45 | 138:89 | --16:3 | —0-01913 39 40 | 7415-35 | + 2-0 | + 0:1 | +0-01121 
alL Sw 73219 helle aber 9 Eggs e 25) S | 74614 | 4 1*6 0'0  +001126 
32. 384 | 133754 | +15:8 | +15°0 | —0-01750 23 43 | 746°08 | + 1:1 | — 0°4 | +09-01190 
23 10 ; 738:99 | +15°3 | 2-14: 7 | —0-01696 0 16 | 746:00 | + 0:8 | — 0:7 | 2-0-01234 
De | sone en net. || — SR ne 
. 322 17 26 | 744-01 | +21°5 | --19:6 | —0-02134 | | 
17 SONUS 20-7 8:5  —0-0197 h | 
í 55 | vis 91 =H d -4-18:5 2 1971 , 8| 32 29 | 745-15 | + 3-3 | + 0*9 | a 
19 45 7 743°51 | +15°8 | 2-171 | —0:01774 d. Ze X | = E moi " RS 
5 Je — 3 uei cue | 23 12 | 145:93 | + 3:5 | + 0*6 | -+0:01055 
31 31 | 48:46 | #17-7 | 416-2) —0-01636 E NN. Rs Md 
ala | +15: 8| E-0-01573 WEN IE Musa cum 
v  O|Iv42-76 | --16-8 | --13s9 | —0-01622 Asa Ne Cu Mes 
| 
- 36|?1 34| $530:ss 000106 E De | = men |; == oa DEUS 
23 2| 75097 | + 98 | + 8-4 |+0:00040 | 
23 48 | 151-20 | + 9: 8 | —0-0000 R E 3 
va i sme pos = 6) 10 55 | 147:38 + 6:2 | —+ 4*3 0:00129 
2; am) ıs >28 750-025 | —t1-5 | --1194 | —0*00478 
31 39 | 150*81 | —10*9 | + 9:1 | —0*00125 5 m ke We | gaan Es | se; --0- 01032 





eo 
19 


C v. Littrow. 








| 
1864 Uhrzeit Barom. 


| 


l. Breitenbestimmung mittelst des Polarsterues in jedem Punkte 




















Therm. C ] 3 1 
- log (BT) 1864 | Uhrzeit Barom. |— Senn, 

imn. ` &uss inn. | üuss. 

| mm 

*6 1 —0:00208 | Oet. an ae || EG: 

*3 | -+0°00009 2» T33 36 || Zoe E 

25 KL E re | 11:9 

“4 | —0 013592 0 732:39 | --11:0 | +10-4 

2 | —9*01876 0 1:95 | +10°6 | +10°0 


| 
| log (BT1) 
| 


—0*01514 
—0*01512 
—0*01473 
—0*01362 
—0:01325 


seines Paralleles. 








Mittel d. Mikroskope I u. H 


Libelle 








Correetion 





Lib. Ret. | 





1864 September 10. 





Im Mittel 


P 

*8 |2-4*25 
-r3:19 
`Ü |--4' $9 
*5 |--3:51|2-49* 





ro Fe ba ta ra Fa ka Fe 


vor 


Ot 








Ca Ca Gi 


GE TEE 


$—--88^35'11'2 


Kreis Ost. 





Kreis West. 
—49:35!153 


7 
*02|—49-35 


2/1--9*13,—49*40 
less] 19239 
--3:62|—419-44 
--4*86|—49*50 
:09|—49-52| 
5 12-2 :45|—419*53 


Kreis Ost. 


6:38|2-49:58 
6:11j2-19- 62 
6:98 +49: 64 
1:99.2-49* 65 





25 








Scheinbare Z. 


4 


015372525 
+4924 
+49 26 


54 


(8 Einst.) 


(8 


Red. a. d. Pol 


E 


A 


Polhóhe | 


| SE 





(Weiss) 


ei Si $ 
200 24 
TES 25i 
"45 31 
2235 22 
51 33 
35 34 
0 35 


91701 63|— 0°18" 7*61|237?34' 49* 48|63* 09. 
*16 19 
*43 20 
5'84 21 
im Mittel 237 34 


93:52 
12:30 
14:51 


‘59 


23 
35'81 
22 

1 


48°07 
129531 


Im Mittel 133 53 


340 37 
25| 88 
34| — 39 
6 — 40 


39-7 
32- 
23- 

mie 


tú 





* (2 0n 


5 
3 
4 


2 


9 


"051153 53 


237 34 


13 64 61 64 
13 38 61 18 
43-29|61-33 
13° 20]61°78 


47:57]67 31 
47-26|66:90 
49:26|69 80 
48-1768 61 
50-35|69-64 
49-6269-16 
49:52/68:42 
48*36166-01 
18: 76]68*34 


4469,63 62 
43'35.62°70 








Im Mittel 237 34 


41:36/63:11 
44*66/63*11 
43:51]63:13 























à—--83 





O0» «2 Com On 





o ü 


39 


Kreis West. 
3*40,—30- 961182 





I— 4:30- —50 05 
—5:32]—51°02 
2991203 
32, —51°05 


Kreis Ost. 


— 3:72 +51 06,266 
—0:95,-+51:08] 
—1'06 +51'09| 
*U |—1*81 -+5111 
“1 |—1:39 +51-14| 
99-202 4+51:16 
*0 |—1*60]2-51:18 


Uhrzeit ——Ó 
Lesung Corr. Les.Corr| Lj | Le 
| 
| 
| 
| 
157=17°|237°51'56°40, 0*26 76*90[0*30 148° 
8 0 48 53 14:30, 0:43 32:2200-48 47° 
a Zi 54 1-00] 0-53 18-740158 |48: 
555 55 5:00,0-01 23°00|0:05 |47: 
I! 
| 
| 8. 19 5 1153 31 8-55[0-15'23-55[0-19 4 
i wu 29 58-:15|0-6 115/0710 116 
17 38 | — 99 13-05) 0-57 133:55|0-61 47 
33 53 23 31:25|0-47 |51-65/0:51 148 
38 38 21 57:50|0:26 176*75/0-30 |47 
42 26 30 3905| 0-09 |58-5510- 13 47 
15 g 19 4725| 0:63 |66:10/0:68 47 
47 40 18 51:95/0:51/70-15/0-56 146 
! 
| 
8 53 38 233 11 25:25 0:20 47:15/0:23 48° 
56 19 19 19:80 0-31 39'10/0*36 |48: 
58 54 18 8:25 0:42 29-95)0:47 48: 
9 0 55 13 52-05| 0-51 ,70-45|0-56 47-8 
Die Beobachtung mehrfach durch Wolken unterbrochen. 
1864 September 14. 
7 21 2 |189 44 20:45]0:58]38:58|0-01 |47: 9] 
23 28 | 48 26°45| 0:46 435: 600-30 |47: 
26 2| 42 28:80|0-33|47-750-37 H7: 
3; 25 | — 41 587550726 |7670|0-30 |47- 
29 34 | 41 11-80] 0-16 |30-05/0-20 |16 t 
7 36 5.8510 35 47 
38 4 -99/0*62 lässt 
> 10:30,0*69 45" 
41 *60|0*11 457 
43 37 Do 9023 Je 
46 12 *150-30 148° 
47 *000*42 45°: 
50 13 -95,0-55 148 3] 


BS 


T2580 





43 2 


42 
42 
41 
40 


39 
40 
40 
41 
42 
43 
43 
41 








to 


Léi nora np Es 
E 


(Murmann, 


74 —0 10 
65 11 
023 11 
01 19 
03! 13 
95! 14 
00, 14 
01 T5 


'50]--0 4 51°34|152 45 
"9d á An 
Sus 6 41:94 
*68 7 ae 
'88 T Sees 
Im Mittel 182 48 


wo 


"Ip 
SO 
“43 
53 
«23 
“65 
84 


E 
1$ ci $06 a 3) Léa 


vw 


:00 900229 


18:01]36- 14 
16:77 35-97 
14:73,33: 79! 
17-02|35° 21 
15:57]|33*86 
16-49]31-98 


än a m En OUI 

cu 
W 910» — «(D Oo En EE 
tú IÝ lð 12 IÝ DS IV 
Hn Dä 4 h H Wa CC 
m Dä a8 U tV >= M 
eI Ot 1 C5 OD Ca «D HA 


Ma CD Ca EC 





z Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Lauer Berge bei Wien. 93 






































































































Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correction Seheinbare Z. Polhöhe 

Unc Leg ee d en 

Lesung |Corr. [Les.* Corr. L, | Hg || ibis | Refr. 3l A | A | AS 
Kreis Ost. 
p p 

7*51^33*|966?11'17* 651 0* 57 35*95/0*61 48:5/10-2 —1*89 4-51*22 266°45' S'05,26'39.—0?16' 1'83/266929' 612021754 

58 0 44 49:55|0-61|68-400-68 48-0. 9-S|—2-34|l--51-91| 45 39:095:-98| 33:34 5:15/24-64 
Im Mittel 266 29 5:17[24- I9 
Kreis West. 

8 16 15 11828 24 20:50]0:58/38:95|0:62 46:5] $:5|—5-:00|—531-29/182 23 24-:79|13:98|2-0 24 51-10|182 48 15:89131:38 
17 48 23 46:80] 0:50 165951055 46*5| 8-8 |—5:00 —51'31 220502939 10510 aaa 1550/3470 
19 47 23 6°15/0°41124°95|0°45 47°0) 9:0|—4*25|—51:33 22810:95 2955: a BE 17.273611 
21 10 22 5710) 0°35 155°70/0°39 464] 8:8 |—5°64)— 5134 =] 1074115911 26 35136 15:83 31°47 
94 3 21126:3310:19115:10105 23 462] $:5|—3'64|—51:38 20530402 18:31] 27 46:49 16:51.34:82 

Im Mittel 132 48 15°20|34°90 
Im Mittel K. W.—1829?48'25*62 (10 Einst.) 
IK. (ro 88 mx A QUU uu 
oz 9 9735-45 
A 
1864 September 17. 6—--38?35'13'0 (Murmann) 
Kreis West. 

In gz tg PAR 0539/7058 — 40/0 40 |12:0] 9:2|—9-36|—50-04/212 6 10:61/5940 -E0- 399 01:32 212 4574199316072 
98 36 OST EOS ES 10,0:59 142°1| 9:2|—9-25 —30-02| SEDI d 37 36:05 410216077 
31 31 10 1°45| 0°67 120°9010°71 |43°0/10°1 |/—7:33/— 49:97 Sis 21:31 36 38:23 13:05/62:54 
Si AIS 10 36°65| 0:08 5545/0 12 42:1 9:8|—7:97|—49-:95 ORG 36 1:68 13:49/62:33 
34 17 11 6:60| 0-15 |[26:50/0- 19 |12-9|10:0 |—7-54|—319-94|] - 10 9:27|29:?1 35 33-01| 422816222 

(mr: age NE 
Kreis Ost. 

17 40 3 |296 59 35°60| 0-62 157 20/065 42-01 9:11— 9-16|2-19-99|997 0 19:75138-38|—0 33 4695/296 51:43 
42815 55 5780| 0:53 175°85/0°57 |41:6| 815 —10-201/-4+-49:961296 59 38-0956 18 33 467 51:51 
14 4 58 91:10|0:441138:90/0*49 |141*0| $:2 —11-:48|2-19:95 SL (oq ies BE De De aol 
45 44 57 46:70 0:37 66 1010. 41 |42°0| 9+1! — 946 +49:93 55 27-5446: 98 31 81:25 55°73 
47 8 57 1645| 0'30 136351035 |41- 8] 8-9 — 9':89|--19:92 57 oG a 51 22-57 54:16 
45 59 56 3890| 0-22 |56:30/0: 26 41* 7| 8:6,—10:31|4-49-90 et Aere 30 44:56 51:59 
51 92 55 50°95/0°11 |68*55|0* 17 |415| 8:5,—10:63|-—19* 81 56 30:30|17*96 29 55:42 53:54 
53 17 55 11°75) 0°03 28:55|0-06 |11:5| $:5,—10:63/ --19* 85 55 51'00/67*83 Soll 5210 
55 24 54 23:80|0-59 142°60/0°63 |41°S| 8:5|—10:31,2-19*83 TE 912251 28 31:80 50-64 
5T | 53 49:55] 0:51 167 °65)0°55 |11*6| 5*5/—10:-5014+-49181 54 99:67|11:51 27 55:34 52511 

Im Mittel 296 2 
Kreis West. 

18 5 45 |212 21 43:00] 0:23 |61 19,0721 14:911:4 Bro» Eege 20 49:48|68:27|--0 24 54°82]212 45 14:30/63:09 

“aa 2202157351.0231 13892950256 [46-1 12:9 |—1-06|—419-80 21 30:50/19* 45 24 13-22) 4402/6207 
D a 22 58:95 0:410 178 200741 16-0|]12:8|-—1:2 VR 228852 1 2 ce 23 et 11*01|63:30 
IN 8 93 33°40| 0-48 51:85,0751 — 12:9 0 534977 22 13:58|62-06| 2380 al 13789162287 
14 24 94 41-85] 0:62 |60-85,0-67 [16-915 -1 0-00 49-73 23 52-74|71°79| 21 51:00 43*14/62* 79 

Im Mittel 212 45 13:99]62:84 
Im Mittel K. W.=212°45'52°73 (10 Einst.) d 
hx. Qi em Gu S Od m r 
y = 48 39 31:68 
1864 September 22. 60—--889?35'14'8 (Murmann) 
Kreis Ost. 

17 5 13 |297 10 44°175|0°09 ]63:65|0-14 |45-2]13- 4 —1:49|4-50-11|297 11 33:76|52:71|—0 45  Á6:91|296 26 26 8545 80 
7 30 10 0:60 0:67 |19*75|0* 11 |15*8|13* 7 |.—0* 53|2-50* 39] 10 51:13|70:32 44 94:19 26°94,46°13 
DEL 9 381:30|0-60 |50*25|0* 64 |45*9|13: 9 | 1* 70,2-50 37 10 90-57|39:56 43 53:49 27:08 46*07 
11 43 S 42*35| 07419 |01*53|0* 58 15:213:2 —1'70+50°35 9 31:49|50-73 43 4'64 26-8546-09 
13 20 S 12-35| 0-42 |31-05|0- 47 |45-4,13 EE EIER) 9 1:72]20-47 19 33-88 27:8446*59 





Im Mittel 296 26 27-11]46-14 


94 Oo. Eritrom. A 



















| 






Mittel d. Mikroskope Iu. Il. | Libelle Correction Scheinbare Z. Polhöhe 
. a e ET dioe eee 1] 
Lesung Corr. Les.# Corr.) L; | L, | Lib. | Refr. A uS A BE 














Kreis West. 

















































































































P P 
11529" 6°[212° 31417 10/07 49 60" 40/07 53 53:02170 |+14°88 —50'31]212° S' 6*16|25*50|--0937'27*68|212?45 ' 33" 84/53" 18 
31 0 9 20000-58 39-700-62 |52-5120-4 |--13- 12 —50-30 S 44-00|63- 74 36 50:02 34:02153' 76 
52 95 9 16-40/0:63 |65:80/0-68 |53 -3|21 -2 '+15*41/— 50:29 9 12-15|31-60 36 21:83 33:98|53:43 
34 9 10 29:60/0-04 [39:90 0-09 |53*9|21:1 |+15-20 —50- 27 9 15:57|64:92 35 47:94 32:81/32*16 
35 48 | 10 53-700:19 |73:25/0*17 |53:321* 9 |-- 15:4 1|—50^25 10 18:98|38:58 35 14-19| . 33:17]52- 11 
3s mi 11 37-75 0:22 |57:85l0-26 53: 3/21:2 IH15°41|— 5023 I1 3-15[23-29 34 29:63 32° 78/5292 
39 31 | 12 T:85/0-29 |27:70/0133 |53-6121°4 |j-+15:95|-—50:22 11 33-8753: 76 33 59:39 33:26/53-15 
41 18 12 44-20 0-37 [6100041 33-0 2174 |+15°95|—50°20 12 10:32/30:16 33 23.27 33-59/5343 
| 12 46 13 14-1090-43 (34:100: 45 153: 621-4 |+-15°95,— 50:19 12 40°29/60-34 32 53:49 33-78/53-: 83 
18 3 14 2-70[0-54 |22-20/0-58 [53: 1/20- 8 |-- 14: 18, —50 16 13 97:80|17:40 32 6'97 31*83|54: 37 
Im Mittel 212 45 33-01|53:30 
| Kreis Ost 
17 50 30 296 55 40-55|0-09 |59-15/0-13 |18:0,157 5 |+ 3:72|--50:33|296 56 341:69/53:33|—0 30 S:21(296 26 26-18/15:12 
3 disi 54 21:55]0-58 |40*35|0-62 49:4/16*9 |+ 6:70|--50-29 55 19:12/37-906 28 48-52 30:64|49* 44 
IEEE CEPS 53 40*65|0*49 |59-40/0-53 |17-8]15-2 |2- 2:98|-1-50 27 GH See SM] 929:88|48:67 
58 53 52 51:65/0:39 72:95]0:43 49:016-5 |+ 5*85|4-50:25 53 51:14/69-18 27 31:02 30:12|18*46 
18 0 40 | 52 90-45|0*31 39-530: 36 i7:7|15-2|2- 3:09|2-50:23 53 14-08/33-23, 26 13:69 30:399: 54 
| Im Mittel 296 26 2 2 
| 
| Im Mittel K. 0. = 63°33'22"25 (10 Einst. 
| Jta dade (0 o jg 
| p= is 9 32:55 
| 
1864 September 27. d—=-+33°35'17'3 (Weissi 
Kreis West. 
I 
10 18 16 |271 29 38 151066 78:65 0771 46-0. 8:0 |— 6:38,—53:253 271 29 59-15]79*13|--1 2 12-201272 31 11:33|31:93 
a0 97 99 25-10|0:59 |45°15 0168 |46:2. S-2|— 5:95|—53:26: 28 26:78]16:57 2 14:57 11:35]31:14 
| 22 24 28 54:80]0:52 74: 7310*57 |46* 11 8*1|— 6*17|—33-23 27 55-87175°87 3 13:21 9-*08/29-08 
25 0 28 17:05|0*43 |37-30l0*48 |46*8] 8-8 |— 4*68|—33*30 27 19:50|39:80 3 50-95 10:45|30* 75 
26 57 27 50:95|0-38 [71-1010-12 |46-6| 8:4 |— 5-32|—353:32 95 52-09|72:84 1 18:95 11:64131* 79 
Im Mittel 272 31 10:78]30:94 
Kreis Ost. 
R 35 17 1357 17 30:30'0+35 |[49:30/0-38 40-3! 8-4 |— 3:6412-53:381357 18 18:37137-42]—1 6 1517/356 12 2-90]21-95 
| 3722 17 51-95lo-39 |16-90]0*43 |46- 1| 8-1 |— 6-17| +53 40 18 457576456 6 43:78 1-79/20:78 
38 36 18 14-20/0-43 |33-15/0-18 |46*8| 8-7 |— 1'79 +53 40 19 3:94/92:24 7 0-37 2:87|21:8T 
40 10 18 37:55/0-48 156°75/0-52 145°3| 7-2 - 1:97|--53:41 SE 72131 2:13)21:37 
[B ser 18 53:05]0:52/73:85]0-57 |[45:73| 7:3 |— 1:86[42-583742 19 41*13/59:98 7 39:68 1-45/20:30 
TL 19 36:20 0:61 |55:9510-66 16:5 sa — 5:12|4-83:45| 20 24° 34/44 64 s 22-39 245/22-25 
MU 20 17 1010+00 119-30|0-04 45:01 1-0 — 3:50 +53°46 20 46-00/61:30 8 43:05 2*11/20:65 
"L qus mes 20 18:60/0*04 |37 10/0705 |45*3 Tal 7:36|453°46 21 4°21.23°08 9 2:17 2-07|20:01 
49 21 au 35:35/0'08 [53- 90/07 12 |15*3| 7-5 |— 144 4-333] 21 21:17 40:06 9 20-30 1:17]19: 76 
50 41 20 52-05/0- 11 |69-00|0*10 45-9] 7*9 1— 6159,453 49] 21 39:0656:96 9 31-03 2-03/19-93 
Im Mittel 356 12 2-13]20-98 
Kreis West. 
10 55 55 1271 21 25:78|0:19]15:25/0-23 18-4] 10*3.— 1:39|—53-52|271 20 31:03]50-37|--1 10 41:37|272 31 12-10|31°94 
57 45 21 457010714 [2371510719 /49-0,11°0 0*00|—33*53 20 11:31|29:81 11 3:38 11*69|33: 19 
11 v 58 29 26-75|0-06 |157523|0-10 487 1110*5 — 1*17|— 53755 19 320915093! 11 41:36 13:45]32:29 
2 46 20 +: soln-or [2385/0705 18-0]10-0 |— 2:13/—33:56 19 9-12|28:21! 12 2-31 11:43/30: 59 
4 55 19 40:5e[0:62 |60-63]0*07 18-6 10°7 j— 0-74| -53°57 18 46-91|67-01, 12 26:87] 13: 18/3388 
Im Mittel 272 31 13:15|32:36 
Im Mittel Einst.) 











Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 95 














Correction Scheinbare Z. 










Mittel d. Mikroskope I n. Il | Libelle 


Uhrzeit Red.a.d.Pol 






Lesung |Corr.|Les.#|Corr.| L, | Z | Lib. | Retr. A — 








1864 September 28. 6—--88935'177 (Murmann) 
Kreis West. 


v 


P 
18:27 0° |279?14' 48? 7510764 |69115/0"69 |45- 











Ð " n DU Lë - u t — H t ir a 
1|10*0]— 1'39|—52°00]272°13'56°00[76°45+0°17'25°641272031'21'64142°09 
99. 85 16 19:13/0:9241/68:55/0:29 |19-0|10-3|— 0°74—51 94 15 56:71|76*18 19091551 21-2911069 
34 43 17 35-50[0 35 54-75/|0:39 [48-8!10 0|— 1:28) —51 92 16 4265/6194 14 38:08 207314002 
37 99 18 37:1010:48/|55:90/0-52 |19*0/10- 9|— 0*85|—51*89 17 44:841|63:68 18 31'71 29:55 1139 
Im Mittel 272 31 21:54[1t-05 
z Kreis Ost. 

18 44 4 |356 22 39:75|0-36 |59:35]0-40 [416-8] S-0)— 5:53j2-51:80]356 23 26:58|16-09]1—0 11 13:67|356 12 12-71]32-35 
46 25 21 47°900°24 |67 25/0 25 [47 11 8: 7|— 4°47|+51°78 22 35.455454 10 20:96 14419/3388 
48 53 90 541:40/0:12 |22-90|0* 17 |470| S*'4|— 4:89 +51'75 2141539199: 093 0 29-85 13°53]32°08 
59 165 19 40:65/0-62 |60 -20/0-67 [462] 7-9|-- 6'27|2-51:72 202672 16532 8135-12 13:60/33: 20 

Im Mittel 356 19 13':58|32:88 


Im Mittel K. W.—272?31'31'29 (4 Einst.) 
KO 94x Sean (HU ux J 
y= 48 9 34:08 





1864 October 4. 0=+88? 35' 19° 1 Murman n) 


Kreis West 


























18 5 46 1302 33 56-90|0-59 |76:10|0:57 |18* 1] 7-5|— dc dg —ő?2 -88/302 33  0-07|19:62|--0 95 3'31/302 58 3 ' 41/22: 96 
Tí ORE 34 37:25|0-61/56:45|0*:66 48-2, 7'7|— 1:04/--52186) 33 10:96/60:21 2102929] 82919924 
9 4 35 7:-30/0-01126-40/0-06 48:51 8-0|— 3:72 — 52:55) 94 10 742989 a ol + ' 25123 40 
10 38 35 38°55/0-09 157-90/0:13 1490| 8:5|— 2*66|—52-83 34 4315/6251 23 20-33 9:48|22-87 

I Anal IE SEO SS 
Kreis Ost. 

15 13 16 27052702310 06 145 7s5 0. 10 49-1 8S;7- 2°34+52°91, 97 1 18:08|36-49 —0 99 24-35| 26 38 53:73/72:07 
15 11 26 59 416:10|0 63 164 7510:68 |50-5| 9:0|,— 0:53/2-52:88 0 39:08]57* 78 91 13:50 55'58/14:928 
Un PR $9 1:65,0-54 122:750°59 19:1, 9:0]— 2:02]4+52-57| 26 59 56047419, 21 0-38 55:66/13-81 
19 33-5; — 58 19-45]0-43 |31* 1510-47 las a 59 4:93/23:57, | 90 9-86 5473778771 

Im Mittel 26 38 54°84|73-47 
lm Mittel K. W.—302958'13*97 (4 Einst.) ` 
K.0.=333 20 55:85 (4 . ) 
y = 48 9 31:56 


Nach der letzten Einstellung änderte sich der Indexfehler des Höhenkreises ohne angebbare Ursache um den Betrag 
von beilänfig 10". wie die unmittelbar folgenden Lesungen darthun. 


Kreis Ost. 




















(Si Gut 26 57 43:15/0:37 |61°75|0 40 |19* 5] 9-0) — 1-:60|2-52-:8$2| 96 58 84:74|53:37|—0 19 31:00] 96 39 3-74]22-37 
22 57 51 9:-60/0-29 |25-6510-33 |498| 9:3|/— 0-:95|2-52-:80 58 1-7420:88 18 56:94 4:8023:89 
94 31 56 37:15.0-21 |35*55|0:26 |19*5| 9-1|— 1:49-52:79 57 98:6617*:11 18 93-16 350395 
26 19:5 56 0:10/0:13 |19:05/0- 18 |498| 9:9|— 1:06|+52-77 56 51:91/70*94 17 46:67 aye gm dte 
210515 55 938:60/0:05 |12*10/0:09 150*0] 9:4|— 0:63|2-52* 15 56 15:77/34:31 17 9:99 5785/21- 39 

Im Mittel 20 39 540323 17 
Kreis West. 

18 33 85/302 43 53-35]0-52 |72-55|0-57 1491| $:8|— 2:23]—52 78/302 42 58-86/78*41|+4+-0 15 1638130? 58 1524/347 
35 335 44 46°10|0-63 |66:10/0* 68 45:5] S-0|— 3:40/—52:77 43 50 °56j70 61 Eh GE 14-3034 33 
37 43°5 45 35°00|0:08 153 °55/0°12 |19*0] 8 4- 9-76|—52:74 44 3958/5817 18 36°50 16-08. 34°67 
TORS 46 29601020 149 :30[0 24 [19 °6| Bet 1:81|—52:72 45 3327/55 01 12 39-68 11:95/34*69 
49 41 47 90:30]0:31 40 1010 36 |49*5| S: T| — 1:92|,—32-69 16 96*00|15:85 11 48-05 14°05/35°90 

Im Mittel 309 58 11:92|31*48 


Im Mittel K. 0. —333?20'45'60 (5 Einst.) 
I ym sg Säin (S a 
p= 48 9 35:15 aus 10 Einstellungen 
Oben war Qe 952b 8 5 
Mittel 9 — 48 9 31:89 , 18 E 





96 C. v. Litirow. 














Mittel d. Mikroskope Tn. 11 | Libelle Correction Scheinbare Z. Polhöhe 
Uhrzeit ————— rcu | — — 
Lesung |Corr. | Les. Corr. Aa || ds || is | REN A d* A ZP 








o 


1864 October 5. ó—--88 35'20'1 (Weiss) 


Kreis West. 














E H 

1123" 85 |286^51'17780]07 18135750]0? 21 |16*9| 5-S/— $'50|—54'24/280^50' 15"24/32794/4-1915 ' 54" 49/288? 6' 9*'73|277 
26 41 51 2-40/0-14/20-95/0+18 46:7| 6:2]1—— 1:54, —54-25 50 0-75|19-34 16 9-45 10:20/28:7 
25 32 50 45:55/0*10 |61-551]0*14 |36:4| 6:2, — 7:86|—54-26 49 43:53|62:57 16 27:01 10:54/29:5 
31 37 50 15:75|0:03 |31:10|0*08 |46*8| 6:4|— 7:23|—54-28 49 11:27|32-67 16 55:59 9*86|28 +: 
33 13 50 1:50/0:00|20-20|0*04 [46:31 6:1,— 8:07|—54:28 48 59-15|77:89 17 10:14 9-29/28- 
Im Mitte] 283 6 9-92]28° 

Kreis Ost S 

11 40 9 | 13 4 18:50/0-58 |36 55/0 #1 |50-1[10*2|-- 0:32|2-51:31| 13 5 13-71|31°79|—1 18 10'50| 11 46 63:21|81* 
43 31 4 41:65/0-63 [66250-681492] De Al 1°49/+54°33 5 11-12/59:70 18 38-08 63-04|S1* 
45 26 5 2-900-00|20:40]0*04 HD: DI S-9)— 92':23|--54:34 D Stellt 18 53:68 60:63178 : 
47 51 5 20-10/0-04 |10*10/0*09 |19*0| 9:0|— 2°13|+54°35 6 19-36|32-41 19 1270 59-66|79- 
49 42 5 35:63/0-08|55:15/0-12 |18*3| 8:4|— 3°51|+54°36 6 26:580: 72 19 96:85 59:13|79- 


Im Mittel 11 47 1:25[20* 
Im Mittel K. W.=288? 6'19'17 Einst.) 
K.0.—348 12 49-23 (5 . | 
JS ae) 


= 
En 





šei den ersten Durchgüngen der Polarstern in Federgewölk sehr schwach, später besser. 





1864 October 6. 0—--85?35'20* (Weiss) 


uU: 


Kreis West 




















10 38 8 |287 0 17:55|0:03 |37:0010-05 49:0) 8:0/— 3:19 -54 251286 59 20:11|39:64|--1 6 47:32|288 6 7-46/26 
41 1 |286 59 10-60|0-62 |58:-70/0-66 (19:01 8:0|— 3°191—54'28 58 43°75[51°89 CONST 9:62|27 
43 32 59 S-95|0:56 |28:10]0*60 |13:8| 7°9 — 3:51|—54-:30 SE) Temm egt 7 58-99 Io: 70/30 
17 3 58 20.051044 |39* 101049 |49:0) 8:2,— 2:92|—51:32 DUE OO D S 44:41 1:66|26 
1m d) 57 54:65|0:39 |73:55/|0-13 |48-9 8:0— Sogl — sionis) 565 57:42|76:956 OO 6:68|25 

hn Mittel 988 6 8-42|27 
Kreis Ost 

10 52 35 19 55 53-60[0:12 |v2-30]0: 16153: 7|12*9]2- 2:02|--54:32| 12 56 55:00|73:SO|—1 9 5£:04| 11 47 1:02|19 
55 1 56 24 VER Ho 19 0292 Ee 9113:2/4- 1:55|--54* 33 51 26:92|14:25 10 23:90 $:00/20 
57 18 56 52:50/0:25 |69:15/0:29 53 iae 6:17/2-51:35 51 53°27170°56 10 51:48 1*79/19 
Somi 57 14°00[0 30 |32:70|0-34 53:8|13:2|2- WE E EW 58 16°10134°84 11132093 — 

11 6 58 57 31*13/0:34 |50:85|0-38 53: S|13 2j 3: 44|--54- 40 58 86:33:53:07 11 84-98 1:40|18 

Im Mittel 11 47 1:85|19 


Im Mittel K. W.=288? 6'17"94 (5 Einst.) 
K. 0.=348 12 49:28 (8 a ) 
A= BST 





1864 October 17. 0——+88935'24"1 (Murmann) 
Kreis Ost. 


| 
d o 5 |111 









































55  1-75|0:00 |20:85[]0:04 48: 1110: 5|, — 1:19|2-51: 83 111 55 46 53-23) 1 8 55:S6|78* 
Æ | 54 5-:05|0:55 |23:1010-59 147 81100 — 23445180 51 55:06[73-15 45 59103 56:03|74 
512 53 91:90|0-45 |12-5010:50 |43*6|11*0|— 0-42|2-51* 78 54 16:01|314:36 45 18:90 o me 
6 49:5 52 55:15[0:39 74*:15/0-43 |13:2]10-5|— 1:39|--51* 71 55915393 HUE HE dëi om 57:99 16* 
SEIS 32 21-60|o-32 46:45'0*37 ep) 9°7|— 2*81|2-51: 75 53 16:80|35- 70 44 20:66 56:14|75* 
Im Mittel 111 8 57:07]25* 

Kreis West. 
I 20053 26 51 40:15|0-22 |58:05 0:964416-0| 8:2|— 6*17,—21-5*| 26 50 42:93|60-57]--O0 37 24112] 27 98 7-05|2t- 
| BEL cM 52 6:5010:29 125165 0:32 ,16:2| $:5|— 5-64,—51-53| it MH KEE 36 56-79 6 711255 
| 328 59 21:75/0-32 |15°60|0-37 446151 8: 8| — 3:00, —51'52, sl 3[*355/19 £5 36 34:95 653218 
33 32°5| 52 49501038 |68 5010 12 |16:8| 8:5|— 5:53 —51 5i a e Ha res? m 1327 6:41|25* 
| du ds 53 13:90|0 43 |31:80]0* 17 |15-9| BD 6-:18|—51'50 2 16:35|34-29 35 49:54 5:89|23* 
mmi Mitel er S02 E 












































































































































Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 9m 
Mittel d. Mikroskope Iu. II | Libelle Correction Seheinbare Z. Polhóhe 
[UH TZ ee = — Red. a. d. Pol 

Lesung |Corr.| Les.*|Corr. E || I0; lan, | Retr. A | AF A AS 

Im Mittel K. 0. —248?50'53'57 (5 Einst.) 

IX. 66 €y are N) 
g-— 1s 9 34:60 
1864 October 18. 0—--89?35'?1'7 (Murmann) 
Kreis Ost. 
p p 

23^37232* |109?51' t*05[0'13 |19* 10]0* 18 |19:5|10-5| — 0*00|2-19*12|109?51'50"30,68'420|--1?17 17" 11/1119 9' 7*41|25*51 
40 8 50 42:45/0 09 |60*90/|0* 12 |49:6/10* 7|-- 032/4911 51 31:98/50:46 17 10:49 12*47/30*95 
i2 6 50 94:50/0:05 43:35/0:10 50-8. 10* 8/|2-. 1'70/+49 10 al 15:35 41:25 iy Buca 13:13 32-03 
44 15 50 4-:50|0:68 |21:90/0*71 49 -6.10°5!4 0°11|-+-49°09 50 51:38|71:81 18 16:33 10:71|28:14 
46 47 19 43-8510-63 |02-10/0*67 |50-2|11* 1|2-. 1°38!+49°09 50 31:95,53*54 18 31:52 12:47/31:06 
29815 49 21:60/0:58 11411 40101 62 |19* 1]10* 4 0'43 +49:06 50 11:67/31:51 18 57:52 919 29503 
52 49 48 55'20/0-52175115/0+57 |1918/10+7|/+ 0:53 +49:06 19 45 31 6531 19 25-76, 11°07/31°07 
259 9 48 10:90,0-49,59*40/0* 53 |50-2]11*2|--. 1'49 2719-05 19 31:23|50:47 194125 114 13:34/32-:58 
o1 6 48 21-700 °45 [40 30/0 °49 50 8|11* 7 |-1- 2:66 2-19*05 19 13:86/33:00 Jn yog 11:80/30*94 

0 021 47 59:00/0:40]75*70/0:41 [580 °6]11°55+ 2:24 44904) 18 50:63/70:42 DOMOS 11°93|31°67 

Im Mittel 111 9 11:33|30:30 
Kreis West. 

HR E EE 44*0| 4:8]—11:91|—49-:11| 28 51 14:93]53:02|—1 22 55:54| 27 28 19-44137-48 
30 50 52 29:00/0:33 47:95,0:58 |44°6 5°4,—10:63 —49 11 51 29:59 18:59] 23 10:63 18:96|37:96 
32 40 52 35:50/0:35 53-85-39 114*0| 4:9j,—11:80:—49*10 51 31:95|53:34 201,095 1700/3539 
34 15 94 13'70/0* 37 61'400 -40 |14:2| 5:1|—11*27,—49*10 51 43:60/61*35 93 91:90 19-1037:13 
SI 2 52 50:80/0:38 59:20 0- EI haaa 5:2|—10:95|—19*10 dt T3 160 23 30:55 20053 39222 
37 40 52 55:05,0:39|73-25 0-43 44:9; 4:8|—10*25|—49* 09 51 55°40173°64 23 36125 19915 57639 
39 34 53  1:80,0:40 19:70 0' 44 44°6| 5:1|—10:95|—419-09 Dou SOHO 93 12:57 19:59|37*53 
43 39 53 13:85,0:13 31:70 0-47 4570| 5:5,—10*10 —49*08 02059032209 29004292 20*18|38:07 
43 3 58 35:10/0-46 11:55 0-19 16:0| 6:1|— 8-39|—49-08 52 25-09|44-57 2 (DoD 263 TIO 
92002 53 34°5510-48 152°95 0:52 [46 °0| 5:9/.— S'61|—49*07 52 37 °3595'79 Dk fto gn 20052 39:02; 

, Im Mittel 27 28 19:63[37- 71i 
Im Mittel K. O. —2489*50'39*17 (10 Einst.) 
IN. my ms EN S a y 
SÆTTI 
1864 October 19. 0=-+588935'2175 (Murmann) , 
Kreis Ost. 

16 45 1 [111 59 40':75|0:62 |59-30|0-67 [185-0|12-2|2- 0:21|--50:95|112 0 32:583|51-13|—0 51 23:66|111 9 887/27-47 
16 19 59 10:00/0:56 |29-0510-60 |18*41]12: 5 -4- 0:96|-2-50- 93 020215 01:551 80 52*15 10:30/29:39 
18 15 58 144:95/0:50 62-0010: 51 43'0/]12:2|2- 0:21|--50:92|111 59 36°55153 ou 50 26:93 9:609/26571 
50 6 55 11:30[0:42 28 6510 46 |45°7|13°0[+ 1:80|--50-90 Ee S2 D TOS 49 51:23 10:19[97 * 58 
Hl. Bus 57 19:15|0-38 |66-90|0- 41 [18°2]12°8[+ 1:06|2-50:89 58 41:18/59-26 HORE 10:23|28*01 

Kreis West = 

16 55 32 26 41 6:40/0-15 25 0010 19 |40:9] 5-1|—14:88|—50-80| 26 40 0-81|19:45]2-0 48 17-05| 27 38 17:586/36:50 
56 52 41 29:350:20 48:45|0-21 41:0] 517 —14-14/—-50:84 40 24574371 47 52-95) 17°52)36°66 

| JS un 41 59 95/027 |79°55/0°31 |40°3} 419/—15:741—-50:183 40 53:65|73:29 47 91:390 178533749 

| DA SA 42 24:250 32 |43- 55/037 41-0} 5:6|—11*24|—50-82 41 19:51/38:86 16 56:84. 1635/3570 

17 IL "ms 42 45:90|0-37 |65:35|0*41 140 °6| 5:1|—15 2115081 41 10:25|59*04 46 35:37 15*62|35*01 

| (l 44 40:15/0-62 |60-20/0-67 141*7| 6°3—12°76 —50:75 13 31:28/57-36 44 40:15, 17 12/37 5] 

| 9 I1 45 12:15/0:03 |29:75,0*07 |419| 6:4|—12:11| —50- 13 14 9:01|96:65 14 8:96 Iris! 

| 1026 45 37°55/0:08 156301012 |416] 6°1|—13°08|--50°72 44 33°83[52 62 43 42:36 16'19[34°98 
ID xs 46 4°8010°14 23:35,0:19 141°4| 6 °0|—15°39— 5071 45  0:84]19: 44 43 15-33) 16:1734: 71 
18 38 46 33:30,0:21 154°65/0°25 41*6| 6°1|—13°08[— 5069 15 31:74|51:13 42 15*02| 16:16/|36:15 
Im Mittel 27 23 16°97]36 04 
Kreis Ost. 

17 18 16 |í11 49 29°95:0°60 49:25/0-64 |17:5|12: 2 — 0-392|2-50-65!111 50 20°881410-22)—0 41 13:39|111 9 7492683 
Im Mittel 111 9 9215276 

Im Mittel K. O. —218?50'41'44 ( 6 Einst.) 

BR presse no 
Naeh der letzten Einstellung bei K. O. änderte sieh der Indexfehler des Kreises ohne augebbare Ursache sprung- 


weise um etwa 10”. 


Denkschriften der mathem.-naturw. Cl. 


XXXII. Bd. 


13 





98 C. v. Dittrone. 


2. Breitenbestimmung mittelst Cireummeridianhóhen. 





Mittel d. Mikroskope I u. II | Libelle Correction Seheinbare Z. Merid. Z. 
Uhrzeit Red. a. d. Mer. 





Lesung |Corr.|Les.* |Corr. TES | JE T dos || Irene, E A 








1864 September 10. s Pegasi (Weiss) 


| 
| 
| Kreis Ost. 



















































































p P — t D vx 

21:922 9* 11560°412'46°2510°37 |64* 10]0* 41 |40* 0] 8-0] —12°76)—414°63]156°41'49°23167°12 Een 8 32*38! 156950 21*61|39* 50 
96 99 46 13:80/0:23,063-00|0*28 |10*0| 7*8|—12:97|—44':53 45 46*53|05*758 4 30:06 16:59|]95* 18 
Bio gi 48 35:10/0:48 |53 °3010 52 10-:0| 8:0|—12*176|—44:48 41 38:34/56*58 e R 2040|38 64 
32 36 50 17'90/,0*03 36:15,0-08 |400| 8:0|—12* 16, —44'43 19 20:04/39:04 0 88*78| 15573 217217 
35 18 ál 2-100°14 |20°70/0°18 139:8) 7°61— 13:39) —44 41 50 4-:44|23:08 0 14-37] 18:81|31 * 45 

Im Mittel 156 50 19:22|37-83 
Kreis West. 

21 40 27 1234 37 38°00I0°36 |54°75|0°39 |46:2|14:0|2- 0:21|2-44:41|234 38 22-98]39-76|—0 0 12:96j234 38 10.022680 
44 12 38 11:90/0:50 60 65/053 147 °2]15°0|+ 2:84|--44* 45 29 SO TON 97 105 299) Gt 8 58/27 ` 36 
46 43 40 014510:-67 |19:9510171 |41 * 8/|15*0|2- 2:958|2-44*48 40 18:58|68-19 2 38-43 10:15|29- 69 
49 4 41 34°45/0°21 ]52:70/0*95 |48* 1] 6*0] 2-. 4°36|-+44°52 49 923:5411*83 4 11:54 9002729 
51 43 43 49:75|0:51 |71°20/0°56 [45 °2|16°0)+ 4°46|+441°58 44 39:30/60*80 6 30-03 Peer onm 

Im Mittel 234 38 9-40|28:38 
| Im Mittel K. O. —203? 9'31"47 (5 Einst.) 

| K. W.=234 38 18:89 (8 . ) 

| Be ER ZC. Bet 

1864 September 11. z Pegasi (Murmann) 
Kreis Ost. 

21 19 38 156 39 11-55]0:62]61:05/0*67 [49:516] + 6:59,—4H- 18/156 39 3:98,23:53'--0 11 27°73|156 50 31°71l51°26 
23 48 43 17:55|0:413 |35: 20/0: 48 50 2,17 rk 1:76) —44:67 i9 41°0:|58°77 1 80°72 31°79,49°69 
27 20 47 17°0510°30 37 20101 35 |50* 0]17 *0|2-. 7:44|— 14:58 46 40-:21|60-:41' e Gl c JUR 31'383 51-58 
29857 43 45:0010:50 |64°25/0 54 |19: 5]16* 7 + 6°59|—44°53 48 7:56/26:85 V 9m s KA a RE AA 
225 49 57°75|0°66 |72*685/0* 10 150-0117 °0,+ 7*44|—44*51] 49 21 ER 1 10:47 31°81/51°75 
34 24 50 44°20/0 10 62 15,0 14 49-8117 -0/4 1:23 — 4449] 50 7-04|25:03 Ur Geer 32: 77150 16 

E WEEN 
Im Mittel 156 50 31:57[50:68 
Kreis West. 

21 42 59 |234 55 2-80|0:41 |20:90|0*44 56-223-621-0544 50 934 39 $S:16]26:89|—0 V 52:45|234 38 16-31|34-44 
45 49 | 39 13°60|0-57 |39* 15|0* 60 |58*225'8/4+-2551/4-44153 40 91*91]42*19 DEM E 16:38,34:96| 
48 33 | 40 57°6010° 12 (2:1:50]0*17 ]|58: 06,25: 8j3-2a8:94,2-41-: 58 810 3:79:02 5/:9 3 0165 1649,36 44 
aw 8 | 43 2:23|0*40 loo 6010* 44158*1|25*4]2-21:98 +44:63 14 12:26|30:65 5 55:40 16:86/357 25 

| DON S 45 22-4100-05 140 ol OUI 522 2960 2498|44 6S 46 32-11]80-10 52:50 196137 60 

| 35 93 | 47 59-40|0-36 15680039 |56 -8/23 -S| 4-21: 90 +44 15 48 46:11/63:84 [0550909 16:39/33: 82 

| Im Mittel 234 38 17011352 

Im Mittel K. 0. —203? 9'18'88 (6 Einst.) 

| K. W.=234 35 96-92 (6 aj 

| 9—0= 38 B8 lu 

| 

| 1864 September 11. x Aquarii (Murmann 

| 

| Kreis West. 

22 28 55 |244 41 13:85|0:11/33:60]0:2155*0|21:5|2-17:54!2-63-31|214 42 34:87 51:66) — 0 0 003244 42 348415463 
DUNS 41 16:3500:17 35:60]0:21 55:2 22:5'2-18-81|2-63- 32, 42 38-65|51:94| 0 5:94 32-71,52-00 

| ee mg 210/022 E61145]0 «97:555 EM Edert +63 34, Ye, aa 29:902 0 31:87 2290, 518230 

im Mittel 244 42 33-35]52°54 
Kreis Ost. 

22 36 57 |116 45 20-05]0-71 39-800 °75 |49 75/16 AE 6:06 —63:39,146 44 23:43|13:22 +0 1 55:32]146 16 18 15|38*54 
40 33 43 15:40/0*43 3: 55. 0:48 171'8]14*:5,2- 2:45 —63*46: 49 14:82|38*02 1 3-00 T SAGE 509 
13 35 40 58-60|0°13 78:900- 18 47714: 6| Æ 2-45 —68:53' 39 57:65/78-00| 6 19:07 16-72187-07) 

Im Mittel 146 16 17°76|37°21 








Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 99 













I 
Mittel d. Mikroskope Iu. II | Libelle Correetion Scheinbare Z. Merid. Z. | 


n eleng S 
Lesung [Corr.|Les.* |Corr. Lit E | Lib. | Refr. al | ax 4 | AP 











Im Mittel K. W.—214?12'43*09 (3 Einst.) 
R.0.=213 18 32:51 (8 „) 
as 48 58 7'80 


— —— — — —ñ — — — e — — — — — — — — — — — — — — — — — 


1864 September 11. 3 Cephei (Murmann, 


Kreis Ost. 



























































p 
23^ 10717 * |224732' 3155/0731 |53755/0189 |50* 6,17 -0]4- 8708|2-30737]224^33'13724/32739|—0^ 5'41770/224^27'31'64/5069 
B 31 15:80/0:17 |33:-90/0-21 [52-5190 +12:22 30-35] 31 58:5476-68 1 20-28] 38:26 56:40 
16 19 30 14:50/0:03 |31*05|0-08 150°4116°9 + 7*760|3-30-33 30 52:62,72:22 3 90-08, 32-54 52-14 
19 7 29 20-853,0:58 10-05/0:62 |50-3|16*9|-- 7-65 +30-31 29 59:39/78-63 2 92:79 36:67|55-91 
22 0 28 30:35/0:47 |18*00/0751 |50-1]16*S|-- 7*34|-I-30-29 29 38-45/26:14 1 33-73 34:72/592-41 
24 56 27 53:30,0:38 !71°30 10-42 |50-5117-0/+ 7°97)+30°27 23 30-9249 96 0 54:41 36:51155-55 
ar 3 27 95:50/0-32 |44-80/0*37 |50*4|17*0|-1- 7°87 +30°97 23 3:9623:21 0 32:78 31:18|50: 53 
28 55 27 13:00/0-30 |39-20]0-34 |51-0|17-8|-7 9-35 +30:26 27 52-9172-15 0 18:02 34:89154:13 
an 15 27 2050-27 [21301031 150-1|16-9/+ T-4430" 26] 27 10-02/59-31 0 5-81 34-21|53-50 
33 30 26 37:00/0-26 |75*90/0-30 |50-2|16*S|-I- 7" 48 +830: 26' 27 34:96/53-90 o o 31:55|53- 49 
Im Mittel 994 97 31-52|53-48 

Kreis West. 

23 38 14 |167 1 19-45|):17 |38°10/0-22 |54:1 20*8j-.-15*84'—30:20:167. 1 5:20/23:90 +0 0 9-51l167 1 14-71133-41 
án 22 0 56°55 0-12 176°150°17 53-0/19*9 4-13: 121—30-27 0 40:12 59-77] 0 33-75 130573932 
44 46 o 23:400*05 42:30 0-10 |52" 7/19-5/-+-12-97/— 30-23 0 3:14/25:09 1 7-57 12:71/32-66 
47 47 |166 59 10-90|0-62 lag: 95/0- 66 52-5 19+2 +12-43|— 30:29 166 59 23-66441:05 185255] 15:81 33-20 
50 48 | 58 4220019 |59:95,0*53 |52-9/1917 ENER 58 25-78|13-57 9 41:96 13: 74l31*53 
53 57 57 30-55,0°33 [30-000 -3S |53-0/20-2-- 14703 — 30:34) 57 14:57|34:01| SES 12-7132. 21 
57 42 55 38:55 a EN 52-4/19-0/-12-12/—-30-87 55 35-42 53-76] 5 3755 12-99|31 33 

0 038 54 23-7010 59 |12*15/0* 62 |52-1/18*8|-+-11-59) —30-40. 541 3:18(23-96 = mas 12-76 31:24 
i ila 52 17:85/0:30 |36 -700-35 |52-5,19-0|+12-22]—50 -45| 51 59:92,78:89 9 11:07] 10-99/29-89 
Í 6 30 $-00|0:69 |27-20/0-72 |52* 6|19*0|2-12- 33| —30 - 49 49 50-53| 9-76 SECH 12*13,31-96 





Im Mittel 167 1 13:30[32-10 


Im Mittel K. 0. —135?32'16"00 110 Einst.) 
K. W.=167 1 22-70 (10 , 
9—8—1531 16 19:35 





| 

| 

I 

| 1864 September 15. 4 Aquile (Murmanmn, | 


Kreis West. 












































19 34 9 |262 31 18:65|0-18 |37*50j0:21 EE 1:59--14*15,262 32 So qw? 1 18:14|262 30 46:43 PRE 
36 58 30 22-150: 05 |41-15/0:09 19-202:0-C| 127-4418 31 760/20-64 0 22-66 4494/6398 

| 39 14 30 3-90/0-01]22-95]0-02 48-3|11:1l—]| 0-68 +44-12| 30 47-39166748) 0 2.18 45°21/64-30 
Ee 30 24-90/0-05 |44-60/0-10 |50-0/12 5| 2-66-444-18| — 31 11-74/31-49) 0 91:70 44°04163°79 
46 43 31 28-00|0-20 |47-20|0-28 |50-8j13-5 +] 4:57--14:16| 32 16:93]36-16| 1 27-72 19-21|68- 44] 
Im Mittel 262 30 15:97|65:16 

Kreis O:t. 

19 50 36 (186 43 10-950-50 [67:50/0:55 40-1 S-8|— 5-42 —11-30186 42 2:713 03-33.--0 3 44-63/186 46 42-36/62-96 
SOMIT 40 38:05/0-09|57-43,0-12 45-7 S-4|— 6:21|—44:38| 39 47-19/56-92 6 46:82 34-31/53- 74 

ar d 37 37:10/0:33|56-30,0:39 46:4, 8:2|— 5*74|—414:46| 36 17-23/66-49| 9 52-22) 3917/58: 71 

39 5 35 5"45/0-68 25°75.0°72 43-0| S-1— 6:38,—14:58| — 34 15:92 35-06| — 12 22-35 31:51|57*91 
20 1 32 31 43-75/0-28 |63-55l0-28 45:21 7+9)|— 7-33, —14-63| 30 52-02171°87 Lë 47:38 39 40/59: 25 
| Im Mittel 186 16 38:63|58:51 





i Im Mittel K. W.—262°30'55°56 (5 Einst.) 
KO EU E a 
a G= 37 52 3:50 


100 Co. 


EE 





Mittel d. Mikroskope Lu. II | Libelle Correction Scheinbare Z. Merid. Z. 
öl Leben 
Lesung |Corr.|Les.* [Corr. LR A | AS A EL 











1864 September 15. x Aquarii (Murmann) 


Kreis Ost. 


.n 


p 
22319" 5: |175°39' 6*50]|0*55 |25°60j0°59 |45* 






















































































0| 6-S|— $'72|—63'79]175?37'59'51|11'68|2-09 29'45'19/175?40'37773|56'87 

| 8 2 40 4'$5]0-68 |21:85]0:72 |457 1| 7:9|— 1:54|—65':75 38 52-21/72-28 1 40:42 32:66/52* 10 

DE 09 40 54:10|0:12 |73-85]0* 17 |44* 8| 6:5|— 9:25|—65- 72 39 3985/5905 0 55-90 35:05154:25 
25 46 41 32-90]0-21/|51:75/0:24 |45°5| 7+5|— 7°441—65 70 40 199713885 0 16:38 36:35|55-923 
29 40 41 49:85|0:94 |69-80/0-29 |11*0| 6:0|—10-63|—65:69 40 33:71]53*71 0 118 34+95/54:95 

Lee 
| Im Mittel 175 40 35'35|54:-50 
Kreis West. 

32 33 57 |273 36 19:75,0-18 |39-45]0-22 |52*7|14: T|3- 7:87|4-65 18 273 31 33:52|53:26|—0 0 45-29/273 36 48-23167-97 

' 86 44 37 920:60/0-8140:10]0:36 |54*0|15*6]2- 10:2112-65 * 16 38 36 Ss|56:43 1 48-08 48:80/68:35 
39 16 38 43:55/0:30 164: 15/054 |54*0| L6*0|4-10* 62|2-65* 81 40 0-*419|21*13 3 8:57 51:92/12-56 
41 99 40 7*65|0:01]|27:35]0-06 |54:2|16:2|-i- 11:06|21-65- 86 41 91:58 41:3 i 387721 17*37|07 12 
a5 23 | 43 93-9000:45 !13-70|0 50 |55-0|17 CHEM 44 43-21|63:06 T 54:37 AS-84|68-69 

Im Mittel 973 36 49-03]68:94 
Im Mittel K. O. —184?19'14*9? (5 Einst.) 
K. W.=273 36 58:98 (5 . ) 
9g — 8 5876-05 
1864 September 15. x Pegasi (Murmann) 
Kreis West. 

22 50 42 |258 20 52:30]0-12|72-05]0-16 |51:013:0 + 4-25|4-38 22/258 21 34-89|hi:68|—0 2 17751258 19 17-:14|36:93 
53 13 19 39-85/0-62 |60-40/0-67 |b1* 0 [3*1 + 436. +38-19) 20 93-02,43:62 1 2:95 200714067 
56 0 18 48:9010-51 |67 55055 J51°0113:0)+ 425/438 °17| 19 31:83/50-52 0 13-88 17:95136-54 
58 25 18 34:20|0-48 |52:30/0:52 |51°2 18:8|-- 5:32 --38-11 19 1871136731 0 0-00 18:17|36-31 

93 0 45 18 4575/0 50 |65*00,0-55 |52*0.15-012-. $:40/4-38 17 19 32:82|52-72 0 11:96 20-86|40* 16 

Im Mittel 258 19 18:84|3$-26 
| Kreis Ost. 

83 4 40 |190 57 93:15]0-32 11:95,0:36 16: 7, 8:7 — 4:89—38-20190 56 10:38|59:22|--O 1 27:98|190 58 S-:36|9::20 

6 52 56 10-60|0-16 |30-15,0:90 16:0, 8:2 — 6:117|—38-23 55 96:36145:95 9 41:89 7'15|21:84 
10 12 53 88:55|0-48 |56- 750-52 |454| rb 1:54|—38:29 52 53-2071:44 5 14:60 1:80/26-04 
12 3 51 523:75]0:25 |71:80/0-29145°1| 1:2 — 8:18|—38:33 51 6-1925:58 = 1:89 1:88/26:01 
13 57 49 46:65/0:63|66:20 0*68 |44°6 6-6 — 9:36,—38-59 48 59-53/79-13 9 7-20 6:13|26*33 

Im Mittel 190 58 7-70|P6-78 
Im Mittel K. W.=255°19'28°55 (5 Einst.) 
K. 0.=169 1 4276  „ ) 
9— ô = 33 40 35-606 
1864 September 15. 3 Cephei (Murmann) 
Kreis Ost. 

23 27 27 |253 21 51:55/0725 13:30/0-30 46-1; ao 5°21j+31°45]253 22 21°34/59-84,—0 0 29-51|253 91 51-83|70:33 
29 23 | 21 42:35/0-22 61:35 0*27 16:0) 8-7|— 5°64+-31°45 22 $':38|27:43| 0 15:81 583-07 12-19 
en T| 21 33:850721 52:35/0-25 17-1 aoro) 4411 E 99 1*36/19:90 0 6:50 514:86|73-40 
33 8 21 97-00/0:19 43:85 0793 17:0! 9*0|— 4:25-31:44 21 5438 73. 27 0 0:93] 53-45[72°34 
35 15 21 94:60 0-19 113-35|0-23 1618, 8+9|— 4*58/4-31:44 21 51°6570-.44 o 0-49| 51:16/69*95 

Im Nittel 253 21 59-87|:1:63 
Kreis West. 

\ 

123 40 18 [195 55 32-00|0°07 |á1-55/0-11 (53:215:2,-- S-93|—31-45|195 55 9-53|29-14|--0 © 21-87/195 55 81-42/51:01 
42 17 55 13-90/0:70132-75/0-74 53:0 15°0)+ 8:50] —81745 54 51:65|70-54 0 38:86 30-51]49*40 
45 2 54 41*2510- 69 60:35/0*67 |53 8115 7) +10: 10 —51:46 54 20*:51|39*66 1 10:48 30*99/50*14 
18 12 53 54651052 |73-15/0°57 58:6 15°5|+ 9:68|—31*48| 53 33:37|51-92 1 58:45 31:82|50* 37 

| 19 53 53 98-75/0745 12 1010-50 52-slı4-s|+ 8-08|—31-49| 53 079119 49 2 25-99) 29-78/48:48 

Im Mittel 195 55 30-90]49 188 
Im Mittel K. 0. —106?37'57'75 (5 Eiust.; 
| ee Sys Au dar m gi 
| 9—0 =151 16 49-07 E 





Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 101 











| ` 
























































Mittel d. Mikroskope Iu. II | Libelle Correction Scheinbare Z. Merid. Z. 
Ur — — Red. a.d.Mer. 
Lesung |Corr.|Les.*|Corr. 7, | Z» | Lib | Ref | 2 | A A Ar 
1864 September 15. q Pegasi (Murmann) 
Kreis West. 
» B v ® 1 v - H Em 
ash 5547? |258?25'56' 50]0* 12 175780101 17 E? 14:5|4- 7'44|4-38'42|258^26'12748|61*33|—0? 4'32'60|258?92' KEE 
58 15 94 5°750°55 125 °30|0-59 152: 7|14* Dit 7:63|2-38: 31 94 52:30[71°89 8 43-53 SIT S36 
080229 22 52°750°39 |/2*60/0*43 1521 EL) 6:49 +35 34 928 31:820 SE 1 98:64 0:53/90:99 
2.35 22 0250-27 120*00/0* 3T 5201140 + 6.321438 32 22.15:79 65 01 0 88:96 6: 7626-05 
S g 21 29-50/0:20 [49-000 21 [52°1,14°2)+ 6*10/2-88'31 2301-5501 34425 (meos 9:17|28:11 
; Im Mittel 255 99 $-78|98:15 
Kreis Ost. 
0 10 9 1190 55 36*10|0-08 55: 20/0: 12 45-0; ZE 8:50]—38:32]190 54 419-56l68:50|2-0 0 26:9$|190 55 1634113548 
13 29 54 15:60/0:57 |34:95/|0-61 |44:9. Bog 893 —38°55| 58 28:89/48-28 1 41:66 18:*55]39-94 
15 47 52 51°450°39 18:05/0-43 14:9, Bräi 9 14/— 38:38, 02. 02/0990 Do KTA Sal EIS 
18 44 50.39 1010-07 51:30/0* 11 14°5| 6-2) — 9:89.—38-44| 49 44-1463098 5 29:62 13°76132-70 
21925 47 49:6010:39 |69-55/01*42 |14*5 6-2|— 9*89|—38-50 ii  1*60)91*58 8 1965 125512 
Im Mittel 190 55 14-60|33:82 
Im Mittel K. 0. —258?22'18'41 (5 Einst.) 
| wei re (5 x Jy 
y — ê= 33 13 91:10 
p ———— 





1864 September 17. a Aquila (Murmann); 
| Kreis West. 


9 81 42 291 19 27 7010:39/16:10/0-63114670 11" 


Å 9— 3:23.15 86 291 90 11:92/:30:36|—0 5 39:15|294 14 32 476091 
| 35 99 ! 16 18:50,0:18 38:20/0:22 |[45:4,11:2 — 9:61 +45:75, 17 9:85/20:59; 2332501 28:54 45°55 
|! 38 35 15 0-:80/0:67 18:80/0'71 45:5|11:2|— 3'51|--45* 14 15 13°70,61°74 1 14'41 29-2947 33 
M Lë So 9-54 [2050 0-58 1456,11 °2'— 3°40 44572 14 4486,63 70) 0 13:59 DIO GU DD 

41 30 13 44:10|0*50 64:00:0:511416:1 11:9 — 2:13 —45 LE 14 28°45 418112) 0 0*04 98-41|18-08 





Im Mittel 994 14 30-06|19-00 
Kreis Ost. 






























































19 48 13 R 55 17°700-41 26:05/0146 |12*1 5:11—10:42)—45:73j214 9n 11:90/30:36 +0 0 33:16|214 57 45°7264°12 
DIGNE 57 16*15/0:30:]35:*00/0*35. 41:1| 6-9] 12-7 15-75 56 17 91/36:84 i g5*l8 43:12/62-02 
53 53 55 47 450 10 66 6000 15 |41'0 6:1—18:08 —45'79 54 18:68,61:58 ee 42:10/61*30 
56 14-5 53 13:15|0:50 162-°90/0-54 [2110 6*6,—13:18 —15:85 59 43:92/61-41 Ei 1T 42:33|61 52 
ER g 51 37°550°21 156:90|0°26 1108| 6*4|—13:61,—45:90 50 3825|57 -65 12:95 41'23/60:63 

Im Mittel 214 57 42-90|61:92 
Im Mittel K. W.=294°11'39"53 (5 Einst.) 
Oel € mu (9 a 
9—6 = 89 38 93-56 
1864 September 17. #3 Cephei (Murmann) 
Kreis Ost. i 

328276 28 398010-191535 50]0:53 41°4 6:5|—12:86|5-22-929]976 98 49-65 68:39 —0 3 53:58|276 241 56:07/|74:81 
17 5 | 96 52:850-95 [r1- 100-29 42-9 $:6|—10*10|4-22- 19 27 4:69|21-08| 9 8-51 56:18/75*57 
19 6 | 26 EE 24°15/0:19 |41°5 6:4|—12:586|--22*18 26 11:69 33:66) 1 23:993 51:39,70-43 
21 39 25 21:90/0:01 |11* 7510-09 |42°0 6*:5|—12-23|-2-22-16 9599181 51:17) 0 39-98} a 
94 8 24 55°700:66 |75°75/0°70 142°9 8:0|.— 9-67|+22-16 2385:5325:01 0 13:33) 55527561 
96 39 24 £1*65|0:62 |60:50|0:67 [42:0 7:2|—11:48|4-22*15 94 52:91|71:84 0 0-69| PA Saa a 

Im Mittel 276 24 53:88]13:23 
Kreis West. 

21 31 32 [232 47 21:10|0-81 |10- 180-36 45* 7|10-8]— 3.72 22-19]232 46 55:-50|74:6014-0 0 20:55/232 47 16:05|35:15 
34 49 | 46 37*45/0-2156*70/0*96 18:110:5 — 1:68|—922-20 16 10:78|30:08 I 6592 17:03/36:33 
Sr 9 45 46*70,0:10|65-:25/0:15 |16-7 19-0 — 1:39|—22-929 25523259 179. 1 51:59 1775/3638 
39 1a 44 55:10/0-66 |74°75!0°7 15-1/10-5|— 4:68| — 22-24 44 98:8148:53 2 41:67 16*51/86:20 
41 98 13 47:05/0:50/66*35,0:55 15*010*1 — 5:21|—22:26 13 20-08 3943| 3 58:09 153516 37:52 
43 33 42 81:30,0:33/50:75|]0:88 44:9} 9-7|— 5:74|—22-98 42 3-61|23-11| 5 13:84 174513695 

Im à 





"Im Mittel 232 47 17:16|36-19| 
Im Mittel K. O. = 83?34'56'45 (6 Einst.) | 
Sea N) 

> 





102 C. v. Littrow. 












Mittel d. Mikroskope I u. II Libelle Correetion Scheinbare Z. Merid. Z. 
| e 
Lesung [Corr.|Les.* |Corr. Be PP EB ei A | AS 











1864 September 17. x Pegasi (Murmann) 


Kreis West. 

















" 
22^ 44713* |288?93'517 70107 51 |717 35]0* 56 415-7 10:S|— 3°72]+37' 15|288924' 25" 61|45" 34|— 09 7'45°19 288?16'410*45|60* 15 
46 16 91 53:15,0:95 |71:50/0:29 |45*0]10* 9,— 5°11|-+37 * 10 99 25:39M43'78 5 11:38 44 016240 
48 18 90 9*70/0:09|29-39/0*07 |45*0]10*0|— 5°52j—+37 06 20 41-46|61°11 4 2:06 39:40/59-05 
50 9 18 47:25/0:50,66-65|0*55 45:0|10* 11— 5*21|--317*03 19 10557129509 2 39810 40:47/59*99 

52 45 17 26251032 |45:05/0:37 |45°0| 9:9)— 5424-37 00 Ví SESS POS OO 1 15-41 42*14]61*59 
54 56 16 37°6010:21 157 °15!0°26 45 5|10* 5|— 4:25|-2-36*98 17 10:54[30*14 0 28:99 41-:55|61:15 
50 47 16 15:65 00:17 135: 1010*21 45310*6 — 4-:36|2-96*97 16 18:43/67*98 0 6:68 41°7561'24 
Im Mitte] 258 16 41:48[60-79 

Kreis Ost 

903 1 31 |920 56 0-:80l0'13]19:50|0:18 |11*4| 5:9|—13:50|—36 981220 55 10-45|29- 20140 0 390*91|920 55 315559 11 
TEST 34 58-70|0:66 |78-90/0 71 |392| 4-3|—17 °54/— 37 00 54 4*82|25*07 1829295 27 774302 

6 46 53 47:065]0:51 |66*50/0:55 |39:1| #°2)—17°75/— 3703 Ee Ke 29:81148* 71 
10015 51 7:850°15 23:40/0:20 |39*0| 4:0,.—18:07|-—37-09 50 12:84|33:44 à 19:89 26:73 47*33| 
R? 49 +-300-31|23-75/0°59 |38:3| 32-19 67- 37 ' 141 A8 803/27-53 7 19:98 27:36/16:86 

16 4 44 38-50[0-62 [57*70,0*66 [39-2| 4:1,.—17:75|—937-25 48 44 Ee 11 44:10 98:22987*46 

19 21 39 53:7010-65 |73:6010:70 |40* 9| 5°2|--15°52]— 37'356 nal 16 30°61 32-08[52:03 














^ [m Nittel 220 55 29:05|18:65 
Im Mittel K. W.—288?156'51'13 (7 Einst.) 
KO Ss ASS n 
p des 33 10 36-14 


E 
1864 September 22. a Aquile (Murmaniyj 


Kreis Ost. 


19 29 10 |244 39 19-70|0-58 |39-00|0*02 |10*9| 7:4]—12'44|—46-11|244 38 21°73]41°07|40 8 10:05|944 46 31-7851-12 
31 28 41 31:10[0:20 |50-50|0723 |11 4| 8:0|—11*26|—46-04 40 34:00153-44 5 55:98 29-98|19-49 
38 51 43 99:25|0-47 |49:25/0-51 40:9| 7*4|—12:44|—46*00 42 31-28|51-32 3 59:54 30-8250-86 
36 8 44 55:45|0-66 |75-60/0-70 [11-9| 8:6|—10710.—15:95 44 0°06120-25 2 99-51 29-57149: 76 
38 28 16 8700-13 27-55/0-19 40*7| 7-5—12-55|1— 4592 45 10:36/29*97 1 19-28 29*64|18*55 
41 28 47 7-75l0-29 |27- 15/0-32 Ja1-0| 7:8|—11:91|—45*89 16 10°2429-67 0 91:45 31-69/51:12 
13 47 47 27:2010-32 145-55l0-37 41:8| 8:6|—10:21|—15:88 46 31:43|19-83 0 1:77] 33:20151:60 





Im Mitte] 244 46 30-93]50:35 
Kreis West. 

















19 47 49 |824 2 41:15]0-36 j60-75[0°40 [179 18:7|--11:27|4-45:89]324 3 38-07|58:81|—O 0 19-511324 3 19:16/38:80 
49 39 3 16-85|0:43 |3575[0-48 |51: 0 17-0|2- 9:46|2i-45* 90 4 12:61131759 o 49*40 23-24142-19 
52 33 4 38:50|0*62 |58*50|0*66 |51* 8 187 T|-I- 11 * 16 [1-45 91 5 86:22|56-26 a 15088 20:37/40°91 
54 36 5 43:60]0*10 |62°95|0°14 |51* 7| 187 7 | - 11:06 |2-45 797 6 40-78|60-12 3 18:18 39-55|41*94 
56 95 | 7 4:65/0:28 |24*30/0*32 |51:0117:9)+ 9*46|-1-16*01 8 01020709 A 37:66 22-14|42-43 
BS m | s 99:80|0*47 |19-00/0*51 |51*418:5|-- 10-53 2-46 05 9 20:85 46-09 6 4'98 21:87 41:11 

30 118 11 37:000»21 [56-5010-26 |51-0|17-9|2- 9:46|--16:13| 19 32:80/52:35 9 11:63 21:17/10: 72 

Im Mitte] 321 3 21:60|41-16 


Im Mittel K. 0. —115?13'19735 (7 Einst.) 
Ky e 
9—6-— 30 38 35-88 








Urt —— ——— — — — — — — — —— — nn — — — 
1864 September 22. 3 Cephei (Murmann) 


Kreis West. 


























21 15 36 |262 33 41°00,0°49 |60-80|0*53 |17 °2]13°2)+ 0 2 63189°47|+0 2 50:29]202 36 9-92/29-70 
18 5 34 40:25/0:62 160:85|0-67 |16- EE E 2 0738: 72! 1 46:60 1*67/25:32 
20 54 35 35: 73lu-08 54-40-12 |46-5112-8|— 0-74/— 22-25) 35 12:81/31'53| 0 52:34 5-18[23-87 
24 37 36 18-20)0-18 |37-90 00-22 |45-7/12-2/— 2- 39:94| — 35 33:69|73:43| 0 9:93 3:69|23:36 
26 53 36 28-25/0-20 AT-22 0-23 17-0|13-2|-- 0-21,—32-91| 36 64225745 0 0-44 686|25*89 
39 20 35 97:400-19 46-65|o-21 |16-0|12-3(— 1:81—22:24| — 36 3:54/22:84 0 4:01 Vb 

| Im Mittel 262 36 6-:30|235:84 


Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 103 























Mittel d. Mikroskope Iu. II | Libelle Correction Scheinbare Z. Merid. Z. 
W zc Jeekelen) DOE, GO EE, 
Lesung |Corr.|Les.* |Corr. L, | L> Lib. | Retr. A AS A | AS 











Kreis Ost. 





p 

91: 36"45° |306?15'1i*10/0*69 |30* 00/0" 73 |45- 1 11-3 3'82)+22°30|306°15' 30" 27/49" 21|—0? 1'43*53|306*13'46'74]|65* 68 
39 4 16 $:75/0:15 29-00,0:20 |14-9|11*5|— 3-82/422:32 16 37:40|17- 70 2 stem 45-69165-99 
41 93 17 18:45|0:31 37 7510 33 |45-1]12-0|— 3:08/4-22:34 17 38 0257 36 3 52-75 452716461 
43 44 18 43:65|0:50 |62-65|0-54 |45* O]I1- 8| — 3°40/+22-36 19 311/2215 5 11:92 45:19/01:23 
45 32 19 57:20/0:66 |76:60]0:70 |45* 1| 11:9 — 3*19|24-22:39 90 17063650 6 32-05 15:01/64*45 
41 11 91 15:55,0*17 133-700 21 |15*0|11: 5 — 3:72|4-22-:41 91 34:41|59*60 T 46:74 47°67|65 86 


` Im Mittel 306 13 15-93|65-14 
Im Mittel K. W.—262?36'16'07 (6 Einst.) 
nee Aan Wei a 
9—6 —158 11 10-97 — 
























































Die Beohaehtung dureh Wolken beeinträchtigt. 
1864 September 22. « Pegasi (Murmaunu) 

Kreis Ost. 
99 45 33 |250 38 10:50,0:49 61:00/0:53 |41*0| 6:8, —12 97 —37 211250 37 50:81j71-35)+0 6 2733250 44 18:14 38-68 
HOMES 411205 .0222110 0.20 0227 res EE 40 59-55 71:15 98225195 18:40,37*60 
51 6 49 59:85,0:40 18:95|0-44 |41*9| 7*7|—11:05/|—37-11]| ars] are 19-81j38 BE 
GR 2 43 58:20/0:53 77 1007 51 41:9, 1:8|—10-95|—31:09| 43 10:69/30-23 1 $:95 19:61,/39*18 
55 98 44 45:65/0763165:50]|0*68 |41* 7 rk? het 43 57-73/11:03 0 22-11, 19-8439 74 
| 
Kreis West. | 
93 9 14 |318 5 99?-20|0-0540:80]0:09|48*0|13:9|2- 2*091--37:07]318 6  1:34[|19:98|—0 0 30:61|318 5 30-73|19-37 
5 24 6 39:135/0-22 37 850 26 |47'3/1315 + 0:85|2-37 * 10 7 11:52/36*06 1 46:52 31:00/19*54 
8 58 8 55:10/0:52 |74- 100757 |48* 1]11* 9 + 2:-45/437 16, 9 35 83 54 88 4 6:62 DOS As 
1B Ex 19 92:75/0:32 |40* 70/0:36 147 - 3113: 4 2- 0°74i4-37 28 13 1-:04|19:03 7 91:80 99:901 51:93 
15 15 15 24°50/0°05 441: 15/0710 |47-9 13:9 + 1:91|4-37:31 16 3-7924:09 10 34-02 929:11]50*01 
ig e 18 23:65|0:45 44 05/0: 50 48" Aua 3-09|+-37 38 19 an 25:02 13 31:60 29-97/50-42 
Im Mittel 318 5 30-65j49°81, 

Kreis Ost. 
93 91 7 |250 25 51:10j0:11|69:50,0:16 |41:3| 7:3|—12-12|—37-51|250 25 1*58|20-03]--O 19 16:10]|250 44 17:68|36*13, 





Im Mittel K. O. 250 44 18:92|38-38. 
Im Mittel K. O. —109?15'31'35 (6 Einst.) 
IS opum BA (U) 

9—9— 33 40 35:19 








1864 September 22. 4 Cephei (Murmaun) 


Kreis Ost. 


























93 98 51 |313 S 6-:05]0-41 24:30|0-45 13-2! 9-3|— 7:97,4-30:48]313 8 28:97,17:26|—0 0 19-:54]313 8 94312712 
36 18 | 7 44-20/0:37 62-100-40 |44 9l10-7|— 4:68/-30:47) 8 10:36 28:89, ONES 8:98/26-81| 
38 41 | 7 51:15/0:39 70:85,0-42 45-0/11:5,— 3°0814-30°47, 8 19:55/38*66| 0 10-98 $:51|27:68 
42 20 | SIUS BOR o a ,16:0,11:9 — 2:23/.--30:48, 8 Ya 0 38:24 10:2029°35, 
44 25 | S 41:90/0-19 60-95/0-53 45-0|10 9j— 4:36|4-30-49 9 8-52]|27:61 1 Zeg 734/26-43 

Im Mittel 313 8 5:76|27:-60 
Kreis West. 

93 48 10 |255 40 21:80/0- 71 40-05/0- 75 45-5111 71— 2-98/—20-:51|255 39 49:02]67:31|4-0 1 55°951255 41 41:97 63-26 
50 55 39 26-900-59 45:100-63 17-013-0|  0-:00,—30-53 38 56:96|75:20) 217215 14-11|62-35 
56 11 37 22:45/0:32 10:80|0-36 45-5. 11:8/— 2':87|—30*57 36 49:33/67:73| 4 51-08] 40*41/58:80 
Dogs 35 34:30,0-12 73:25|0:17 |45* 1)11:0 — 4°14,—30°60 35 19*68/38* 68 6 99:44 AND 

o 8 9 33 48-300-51 67:35,0:55 |15:4 1115 — 3-29 30-65) 33 14-87|33-96] S eair 11:94/61:03 











Im Nittel 255 41 42:71|61:31 

Im Mittel K. 0.-— 46°51'41's2 (5 Einst.) | 

K. W.—255 41 52:01 (8 p ) | 
9—d=15l 16 16:92 


104 


Uhrzeit 


Léi 
w 


> Q2 19 t2 ý 


u: 





Léi J Ve Fa 





Die 























O o Diir w. 




























































































Mittel d. Mikroskope I u. II | Libelle Correetion Seheinbare Z. Merid. Z. | 
ER a L| oo Red. a. d. Mer. | 
Lesung |Corr.|Les.* |Corr. 2, | 2, | Lib. | Refr. A | 4* 4 | A* | 
1864 September 26. s Pegasi (Weiss) 
Kreis Ost. 
P P t ' v 1 v ! 
*45|0* 33 |67* 700728 |40* 8| 2:9|—11*33 —46*62 275?20'43'73/01'03|--09 7'13'99 275997'57'72,78102 
-95|0°68 |22-80/0-72 40-9. 2:8 —17:33,—40-19 24 1:81/19*70 3 38-25] 60-1617805 
-75,0-3140-05.0°36 140-8! 2*9, —17-33|—406-47 26 16-20136-61| 1 38-88| 55:14|75*49 
*8010*40 48-05/0-51 41-0 3-0 —17*01|— 16-44 97 35:8146:01 0 28°40| 34:91|74*41 
*00[0*53 [2040/058 [40 2) 2*6|—18-28|—46-42| 27 55:83 16:28 0 0:01) 33:84|76-29 
im Mittel 275 97 56:61[|76-45 
Kreis West 
750-11 70:000: 16 40:2| 2:4 —18719 +46°44,353 16 agense =O 0 39-28|353 15 38-53|58'83 
e dom Ue 3:6/|—10-27]-2-16-47| 17 26:46/44-60) 1.33*79 42:67|60-81 
350-41 20:95 0-44 |11*8| 4*0 —15* 1014-4650, 18 35:16 52:79 2 55-46] 89-70|57-33 
"80 0-59 145:90,0*68 40-0] 2:4:—18:70|2-16* 54 19 56-23 11-37 4 18:82 37 :41/55:55 
90'0-17 130-95.0-20 41-9| 1-0|—14-99|--1659| — 31 45167 62-75! 6 2'81 42-86|59-91 
Im Mittel 353 15 40-:23[58-49 
Im Mitte] K. 0, — 84°31'53’47 (5 Einst.) 
K. W.—358 15 49:36 (5 „ ) 
y —ĵ == 38 53 51-19 
| 
1864 September 26. « Pegasi (Murmann) 
Kreis West. 
0,068 |22°70,0°72 49-0 1079 — 0:10 +88:56/3485 5 43°34/61°8%,—0 3 15:06348 2 27:68146:22 
0.0:43 |84175/0-48 47-0. 0-3|— 8:29 +38-52| 3 51°86|70-46| 1 29-40 22+46/41:06 
0,0-31:38-80|0:35 47-8| 9-4 — 2:98|+38-50 EEGEN 0 31:94 28:09 12.23 
510-24 71:00)0:29 48-0|10*0 — 2:134-38:49. 2 28:05/47:65 9 $6'38 21:67)41-27 
010123 67:10/0:28 48-0| 9:9 — 2-23/--38:49. 2 24:19|13*64 o 2:58] 21:61 41:06 
Im Mittel 348 2 93:30|12:37 
Kreis Ost. 
10.0:18,39:15.0:22 12:9, 4:3 —13:39 —38':30 280 40 28:39 47-48 4+0 O 47-2712580 41 15:660 31-75) 
90/0-68 25°750°72 42:5 4*2 —14*14 —35-:53 39 14:91,33-80) 1 57:29] 12:90:31: 09 
10/0*48:52*85|0:31|42*7| 4:4 —18-71 —38-51 37 11760,6058 3 34:10! 15: 70]34-68 
00|0-24 69:50/0-29 |12:9| 1-5 —13:39,—38-01. 35 58:94 77°79 2015s 13-38132-93 
30,062 |58-35.0:66 |43:0| 1*7|—13-08'—38-67| 88 48:17:67 26] 7 26:10 14:27,33:36 
Im Mittel 250 41 14:24|33:36 
Im Mittel K. W.—318? 2'32'84 (5 Einst.) 
K. 0.= 79 18 36:20 (5 „ ) 
»—0= 33 40 34:52 
1864 September 26. 4 Cephei (Murmann) | 
Kreis Ost. 
[343 6 30:20/0:20 |50:30|0-21 [15:0] 6*5|— 9-04|2-31:60]343 6 53-02/73:16/|—0 1 47-11/343 5 5°91|26-05 
| à 39:63/0*09 15895 0:12 [15:1 6-7|— 8:12.2-31*653| 6 2:67 22:00 0 38:95 3722305 
| 5 9:95/0:02 |29:35/0-07 |46-0| 7-6|-- 680 -3164 5 31:81|54:26 u 98:72 6:09|25-54 
1 43:40,0-63 [62-25'0-67 |45-2 "är 8:29 4+31:63) 372628 0 3:46 3:91/92-80 
4 12:08 0-62 61-1010-67 |46*0| 7: 7,— 6-10|2-81-03 à 7:60260-70| 0 0:76 6*84/25*94 
[n Mittel 343 5 5:29|24:68 
Kreis West. 
1285 37 33-10|0:34|51:85,0:38|50:9 12-0|-- 3:12, —31:067,285 37 5:49.21-:28|--0 1 32-89|285 88 37:81[56 60) 
| 36 41:30/0-22 |60:55/0:27 50-4|12-0.- 2-56|—31°68 36 12:4031 70 2 92:54 34*94|54 24 
| 35 16-40/0:03 |36°40/0-08 50-112 :0+ 2:24.—31'71 34 46:90/67:01 3 47:36 31:32[51*37 
| 34 14:15|0:57 |31-75/0*61 |5072,12* 1,-- 2-435/—31-73| 83 45-44 66-08 4 49747 34-91|55 55 
| 32 88:80|0:40 | 7-700743 |19-3|11-22- 0-53|—31-76| 32 97-47|16-90 6 7:97 35:44|51- 87 
Im Mittel 985 35 35°48]j55- 15 
Im Mittel K. O. = 16°54'453"02 (3 Einst.) 
K sn Bibel ei CH 


Beobachtung durch Wind und Wolken beeinträchtigt. 


































































































Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 105 
Mittel d. Mikroskope I u. II | Libelle Correction Scheinbare Z. Merid. Z. 
Uhrzeit — — Red.a.d.Mer. 
Lesung Corr. Les. Corr. Lı | Za | Lib. | Reir. 4 | Aë ET | AES 
1861 September 27 s Pegasi (Murmann) 
Kreis West. 
DU « p B v " E H -9 HM (+ — t- 
21° 247183 1353°20'58°15j0°13 |77"55]0"17 [50-6]12*2]2- 2*98|4-16*56|353?21'47*82]07'26|—0? 6'10749]353°153'37"33|56"77 
27 54 18 31:85/0:47 |50°05/0°51 |50-4|12: 1j- 2: 66-21-16: 50 19721181 3979 3 39ean 42:21|60*45 
3002155 16 54°70/0°25 174:0510:30 |51*9|12- S|-i- 6*06|2- 16-45 17 47:406|66:86 2 1:84 40312190052 
32 11:5 16 5°65|0°15 [24: 45/0:19 1506| 12-2)+ 2:95) +46°42 16 55:90|74-04 Ey 410295913 
AZ 15 22-0010:-05 |41°20/0°09 150-°9]12-8|-+ 3°93|-+46°41 16 12:39 31*63 0 30:64 41:75/60:99 
36 20 14 57:60J0:66 [76 50/07 10 [51:913 S| 6*06|-31-46* 40 15 50*72,69:66 0 38 43°34|62°28 
hn Mittel 353 15 40:84[59:86 
Kreis Ost 
21 40 ' 275 28 58:95|0-52 72-90]0:50 |42-0| 3:8|—15:10—46-40 275 27 59?-97|71:96|--0 0 7°38|275 97 60:35178-64 
12820 28 24-30/0°45 43°70|0°50 12-:0| 1£*0|—14:85,—416*41 27 23°46[42°91 0 56.74 60-2079-65 
44 37 27 38:925]0:358 56-95/039|42-0| 3:9,—14:99,—46*13 20 30 1855 2 IL En 615017 79*SI 
47 9 26 15 950 17 35: 4510: 21 |42°0| 3:9j—14-99 —46-41| 95 14*66/34-20 2 43:89 5$8:55|18:09 
49 14 24 51:60/0:64,71:40/0*69 |11*5 3:5—15:95 —16*51| 23 491316963 273273 59:01178-586 
Al 1655 23 10:75|0:42 29-55|0:47 [41 «2 3°4|—16°37[— 16* 56| SE er 55011 58-35177:20 
Im Mittel 275 27 SE 
hu Mittel K. W.—353?15'50'53 e Einst.) 
E 073548317 50.85 1% e d 
y —î = 35 53 50:60 
Kurz nach dieser Beobachtung trat vollständige Bewölkung ein. 
1861 September 23 x Aguile (Murmann) 
Kreis West. 
| 
19 33 47 |354 3 38:75]0-49|59:20|0-53 |15* 1| 6:8|— S°61|-+-18-031354 1 18*66/39:151—0 4 9:931354 0 8:73|29-22) 
36 19 9 3:30,0:28|21:10|0*32 |14*8] 6*3|— 9°46|--47 198 2 19*10/62-91 223235 1317/3401) 
33 17 1 2*95|0:14/|23:2510:19 |45*6| 7-01 — 7'86|2-11:95 1 43-:18/63-53 1655] 14°62135°02) 
40 38:5 0 11:45/0:02|30:55|0-07 |15*0| 6: 71|— 8:83[2- 17-93 0 50:51/69: 12 0-36:592 140513320] 
14 4 |353 59 35°35/0°61 |53 6510-65 145 4) 71] — 7:97]2-17-91 0 15:90|34*24 0 1:35 1002531321959 
47 35 59 48°75|0*64 |66'60/0168 [456] 7:9|— 7654-4192 0 29°66|47 55 0 11-80 14'86]32°75 
hn Mittel 354 0 13:34|32:85 
Kreis Ost. | 
19 51 31 |274 42 59-20]0:40|78:90|]0:44 |11: 8| 3:2|— 15:95] —47*95|274 41 5570|75 '44 +0 1 99-:30]974 13 zo Dues 14 
598929 41 58°35/0 26 |17:15/0:30 |42:2| 39- E 17,—47*98 40 55:86/ 74: 10 2 31:84 27.704654 
55 50 40 23:05/0*05 41: 70,0: 09 111: 6| 3*3|—16*05/,— 18-03 39 19°0237 71 4 3933 29725410294] 
59 8 37 32-850" 34 )52-70|0°39 [42:01 3*8j,— 15:10. — 15:11 36 29-9849-56 6 5165) 21:63 41-53 
20 1 44 34 53:60/0*65 |72-90/0- 70 11:6, 3:1|— 16:27|—48-: 19 33 49 79 69 14 a 35-23] 25:02]44-311 
4 10 31 54°05[0:25 |72-90/0:30 |431* 1| 2-8|— 17: 11|—48:27 30 4892/6782 22032257] 21:19/40* 69; 
lm Mittel 274 13 2390|43- 1 
Im Mittel K. W.=354° 0'23°10 (6 Einst.) 
Ko Eo 
p — à= 39 38 21:79 
1564 September 28 3 Cephei (Murmann) 
Kreis Ost 
21 12 44 |336 14 47 °50]0 63 167 -0010-68 18:8| — 1:81 +23°341|336 15 9-66/29-21|—0 4 27:97[336 10 i1-69|61-24. 
14 50°5 13 39.701049 59051053 |49 0 Us 1:17|4-23:31 8:33 20672 3 17°07 4466 64:05. 
17 3 12 .33:3510-34 152-85/0-39 149°0| 9-9 — 1:17|--23:29 12 5581/7536 nn 12:49 62-04, 
18 58 11 52:4010-25 |72*00|0:99 48*1| 9*1|— 2-98/ 723-235 19 12:35 32:59, 132706 10:89 60:53) 
20 42-5 1162221002178 11*65/0:22 Ó18*1| 9-1|— 2:98,--23:928 11 E ur 0 58-12 11:46/61: 05 
Sox 10 19*:40/0:11,69:70,0: 16 |18* ?' 9-S|— 1*60/4-23-96| VÆKST 0 30:55 Ets 60-97) 
im Mittel 336 10 42-17/62- 15) 
Weukechriften der mathem.-naturw. Cl. XXXII. Bd. 


14 


106 C. v. 


Littrow. 





Mittel d. Mikroskope In. Il Libelle Correetion 



































Scheinbare Z. Merid. Z. 
IM Lech u —— — — RU AK Ah NER 
Lesung Corr.| Les.* Corr. FORA | Refr. | A AS 
Kreis West. 
P P 

215 28758? [292933 ' 137 90/07 43 132° 80107 48 |50- 6]11- 6]|2-. 2*34|—23'25/202?32'53' 42|:2'31|2-09 0' 17"85/292932'55 "27/74" 22 
2 Us] 39 49°25/0°38 167 50/01 41 |51°0]12-0)+ 3:19|—23*96 32 99:50|11-84 0 21:44 51:00/75*28 
34 26 39 92*95|0:32 [41°85|0 36 |51-0j12-:0j2- 3:19|—923-:27 32 23-1929 13 0 55:55 58*14|v7*68 
36 53 31 34:80/|0:21/153:95|0*925 |51:0|12* 14 3:30|—23:98 2115909 5:92 1 12:86 51:89|717:08 
39 1 30 41°85)0°09 |61°25/0°13 [50 9j12°0)+ 3°09|—23 30 30 21:73|41:17 29 35*82 51:35|16:99 
41 1 29 41:25l0:62 160:-90/0 67 |51*0]12:0| + 3:19|— 23-32 go alte 3 35:36 51:10|[76*80 

hn Mittel 292 32 57:26|76:34 
Im Mittel K. 0. = 23°49' 7'69 (6 Einst.) 
K. W.=292 33 6-80 (be ) 
p —-9=158 11 724 
1864 September 28. — v Aquarii (Murmann) 
Kreis West. 

32 18 46 3 25 34°20[0 08 |55°50,0°12 151: 0112: 0|+ 3:19]--67:05|] 3 26 11:52|63:86|—O 6 4S*65| 3 19 55-8775 °21 
16 31 23 23:15|0*45 |42°30[0 50 [50 5115| 2*13|4-66-97 24 3270/5190 4 35°46 5724176 44 
19 145 91 34301021 153°65/0°25 |50:9|11:29|2- 1:49|2-66:90 22 42:90/62-29 2 GIO 53:63|73-02 
23 95 19 44°7510°63 63: 10,0: 63 50*0111*0|-- 1°06|-+66°83 SIP Zieler 0 56:43 56:85|75:85 
2m Joris 19 4:30]|0* 54 |23:30/0*59 50-6] 11°4)+ 2:13|2-66* 80 SH 0 16:96 56:81|75:86 

Im Mittel 3 19 56:08|75:25 
Kreis Ost. 

92 30 34 |265 24 48:95]0:641167-70|0:68 |17: 7| 8:71 — 2:82]—66:79]265 23 38:98|]57*11|2-0 o 3°611265 23 12-:62]61:41 
Eu mm 24 39*15/0:60 |50:5010-64 |17*3| 8:4| — 4'58|—606*80 23 22-37|39-76 0 21:923 49*60/60*99 
31 16 24 6°35[0 55 |24:60/0:59 |48* 1| 9* 1| — 2:98|—66:82 gr To Dao 37 0 46:00 43:10/61-:39 
26 6 23 97:05/0:46 |15*60/0-50 |48: 1] 9*1] — 2:958|—66*841 22 17'69|36:928 1 94*61 42:30|60°89 
Aw m 22 33 700034 |52 -35/038 M47: S| $:8|— 3*61|—606:88 2123293 12 2042 40*95|59:66 

Im Mittel 265 23 
Im Mittel K. W.— 3°20' 5'68 (5 Einst.) 
K.0.— 94 36 8-11 (5 TT 








| 1864 September 28. 


p= 45 58 7:04 


« Pegasi 


, Kreis Ost. 








”2 13 41:5|280 33 21 «00 -44 [13:10]0*50 [48* 6| 9-8|— 1:70|—39:21|280 
46 1 e 43: 30/0* 10 63:50/0:14|49*0| 9:9|— 1:17|—39-:15 
48 75 37 36:30/0:35|50-10/0:39 |48: 5| 9-6|— 2:02|—39-10 
SKAL GO 38 58:2510:53 |77 35/057 |48* 9|] 9 8|— 1'39)—39°07 
509 0 40 8-40/0*66 |27 60/072 |49* 0/10: 0, — 1*:06]—39-04 
^1 16 41 8-50|0-15 27 :75[0°19|49°0) 9-9|— 1117/—39:-02 
Kreis West. 

238219 E 9 17:55/0:30]37*35[0-35 |53-0]13- S|--. 7°23|+39 01348 
4 38 9 51:90/0*39 1741 70/0-43 530113 °9|+ 7:31|2-39-03 
6 52 4 6 60,0 *55 26 °20|0°59 1526113 °6I+ 6:59|2-39*06 
S 35:5 5 90-00/0*04139*50/0:09 |52*3|13:29]2- 5:85|2-39:09 
10 39-5 7 0.650-27 |20:45]0*31 |52:3|13: 2 I7 58543913 
12 28 8 441:°35[0°50 164°75[0 54 Sulz S FES S 








Im Mittel K. 0. = 79°18'37° 17 
K. W.—348 2 33:11 
p— ò= 33 40 35:14 


(Murmann) 


32 
35 
36 
38 
39 
10 


3 


SE si CS be Gë 


-53|62- 
"08/23: 
"53/75 ' 
:32/37: 
"9648 
4647 


-09123 
"moin 
-30172 
«98/24: 
5:90/65- 

2117 


(6 Einst.) 


(6 


" 


) 





t onim oo 
: zi 

© 

w 
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sl € Qo Li ra O 
w R 
=. 

oo 
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Im Mittel 
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Co m 02 — 120» 
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Mittel d. Mikroskope I u. 1I Libelle | Correction Seheinbare Z. Merid. Z. 
Uhrzeit —  Prà  — | ———— nn Red. a. d. Mer. 
Lesung |Corr.|Les.*|Corr.| Z, | Z> | Lib. | Refr. | ál | Æ | A A 





1864 





September 28. 





3 Cephei 
Kreis West. 











(Murmann) 






































P 

93^20" or |285936'49175/0724 |69*05,0* 29 |50-5|11- 1]-- 1770|—32723/285936' 19746/138781|4-09 2'12"37|285°38'31"83|51"18 
22. 5 37 23:50/0:32 |43-00/0*37 |50* 6]11:2]-- 1:91|—32-:22 36 53'51/73*06 1 Sean 30*90/50:45 
23 55:5 37 49:8010:38|69-50/0*42 |50*3|11:0|23- 1:38|—32:21 37 19:35139'09 IL Joo 20°27 15001 
26 30 38 18°80)0°44 |39-25/0:49 150 8116| + 2°56|— 32-20 37 4960/7010 0 40:93 30*53/51*03 
258415 38 40:00/0:49 159°85/0 53 151 011119/4- 3109 —32:19, 38 11:39331:28 0 21:67 93*06|52*95 
3U 35 38 49:80,0:51/169:05|0:56 |51' 0] I1*8|-4- 2-98 —32-:19, 38 21°10|40°40 DIST 32-11|51-41 

lm Mittel 285 38 31*45|51-17 
Kreis Ost. 

23 36 30 |343 4 31*95/0- 61 53:80]0:65|48:4| 9-1|— 2-66|2-32:18|3483 5 .5:08/|23:97|—O 0 2-16]|343 5 2°92]21°81 
38 52:5 4 47:70/0:63 |65750/0* 68 |49*0| 9: 8,— 1:28|23-32-19 5 19:24|37:09 ORIG SoTa 
40 42 4 57-5510°66 |77:40/0* 70 |49*0| 9: 8|— 1:28|-2-32:19 0829024950) DESC 6-36|26-925 
43 28 5 22:45|0:05 |41°50/0°09 1489) 9*7|— 1149/4-321 20 5 53:21|72-:30 0 48:23 1:98|94:07 
45 22 5 44:40/0:10 1650010 14 |48* 4| 9°1|— 2-*:66|3-329*21 6 14:05|34:69 1 2-84|23-48 
47 41 6 20:1010:18 |38 -80]0: 22 49*5|10*0,— 0:53|4+32+22 GE 1 46:05 5:902|24:66 

, Im Mittel 343 5 5:19[94-37 
Im Mittel K. W.—28$5 38'41'31 (6 Einst.) 
K= 9384999 (d n 
v — ò =151 16 43:27 
1864 September 28. 4 l'egasi (Murmann) 
Kreis Ost. 

23 59 32 |280 36 51°55|0°25 |74:25|0:30 |50- 0] LO * 5]-4- 0*53]—39:25[280 36 16:05]35:80|--0 2  7-08|280 38 23°13|42-83 

0 147 37 59*55|0:40 |79*35|0* 44 |50 1| 10* 614 0*741—39*925 37 21:44|41:28 kb Lei 2343143 °27 
3 30 38 33*40/0:48 [52* 40]0* 51 |49* 8|10*0| — 0*21|—39*21 37 54:43|713: 46 0 27:88 22-81|41:34 
5 26 38 51:00/|0:52|76:65/0*57 |19*9|10:0|— 0*10|—39-23 38 15°19/37 89 0 5:58 2377143 °47 
S 10 39 0:80|0:33/20:80/0:58 |489] 9*1] — 2:131—39:23 3321912777140.02 ONES IT 23-14|13-19 

Im Mittel 280 38 23-:10|42:83 
Kreis West 

0 12 51 |348 5 56°050°12 175 °45|0°17 |49* 1| 9°6|— 1:39|[4-39-26]348 6 34:09 53:47|—0 1 18°331318 5 15:69 3514 
14 43 6 52:40/0:25 |71°55|0°29 |149* 7]10* 0| — 0:32|-31-39- 28 * 31'61550°80 2 16*19, 15* 42 34:61 
16 35 8 5:100'41 347100745 19:7/10*0,— 0-32]2-39-31| 8 44:50/64- 14 983902 14: 58/34- 22 
18 43 9 49:55/0-:64 |65* 15,0: 69 |49*2| 9:8|— 1:06/2-39*38 10 28:4847*13 5 13:53, 11:9133:56 
gi w 12 13:45|0:30 |32:20|0*34 |49* 7] 0*0] — 0*32|-1-39* 41 12 52:84/71:63 7 86:95 15*89/34-68 

Ln Mittel 348 5 15:30|34-44 
Im Mittel K. 0. = 79°21'27'01 (5 Einst.) 
K. W.—348 5 91:87 (8 „ ) 
v —9— 33 13 23:94 
1864 September 28. — Piscium (Murmaun) € | 
Kreis Ost. | 

0 43 59 |273 17 14'80/0:-37 |64-05|]0* 41 |48°4| $:3|— 3:51|—51:27|273 16 50:39]69:68|--0 5 17-28|273 22 7-67|26:96 
46 58 19 56:70,0:66 (76: 90/07 70 |48:3| 8:2|— 3: 72|—51-21 190823 /22:67 3 5-9 (ER PIRI EE 
48 46 21 0200-13 |15°95/0-18 |48: 7|] S:5|— 2-98|—51*18 90 6*12/24-97 9 3:00 DPT ké 
50 58 21159 9510-27 80-:15|0-31 |48:2| 8:2|— 3°82/—51°15 21 5252549 1 3:90 129.3) 
9859 22 39:10 055 sott OS | 8 7— 2-66|—51-13 21 31: 71,607 75 V 26:58 332425233 

Ln Mittel 273 22 8°44|28-16 
Kreis West. 

0 56 46 1355 20 30:50|0-07 [49701011 |54:0|]13:9|-- 8:40|-3-51*11|355 21 30-08|49:39|—O 0 0O-03|355 21 30-05|19:29 

59 11 20 4430/0- 10 |63- 10|0* 14 |54-0| 3: 9|-i- 8-40|-—-51-12 21 43°92]62-76 0 12-75 31*17/50701 

T 15:5 21 183:35|0:17 |32*65|0*21 |53:83|13: 4|-- 7-*12|2-51* 14 P2 AER 0 42-13 29:65|18:99 
D 22 1*90/0:27 |21: 75|0*31 |58- 1|13:9|-3- 6:170] --51-16 23 0-03|19:92 1 31:68 28: 35148: 24 
5 13 22 56 °05[0-39 |75:85|0:43 [53 -1113°0/+ 6 -494-51-19 0542112113296 9 24:55 29:27 49*11 
Im Mittel 355 21 29° 7049-13 

Im Mittel K. 0. = 8$6?3;'41'70 (5 Einst.) 

Res 20 med» (S n | 


108 C. v. Littrow. 








Mittel d. Mikroskope Iu. IL | Libelle Correetion Scheinbare Z, Merid. Z. 
Ulurzeit ————— lee, 0, ab Alan, 


Lesung Corr. Les. |Corr. AA | Mh. Retr. A At 
F 

















1864 October 2. x Aquile (Murmann) 


Kreis West 


















































































































19"32"16* | 21981 S5n’aslo'2ı 69'85[0*29 |18*5| 8-61 — 8*08|4-48*22| 21 32'35'63|55'98|—0? 5'38'02| 24927' 7'61l27'926 
38 55 97 58:90]0*40 |78:00/0:44 |48*4| 8:G|— 3:19|--48-11 98 44:9963-306 1 36:44 7-78/26:92 
40 22:5! 27. 6-90/0:98 96-:15/0:32 |148*0| 8:4|— 3:82|2-18-09 97 51:45 70:74 0 43-13 8:32921-61 
4239 26 36:00)0:21]|55:75/0-26148-5| 8:8|— 2:87|--48:07 97 91:41|41-91 0 13:91 7:5027-30 
45 35 26 24:50[0:19 42*90/0:93 17*4| 7: |— 5-21 +48°07 97 17:5595-99 0 0165 6:90/25-34 
4m mn A 26 35:85/0:21 |54-75/0-25 |18:4| 8:7) — 3:08|--48:07 27 91-05|39-99| 0 13-00 8:05|26-99 
Im Mittel 24 27 7-69|26-90 
Kreis Ost. 
19 50 45 |305 9 58:50|0:66|:8:10|0-71]|19- 1| 9-5] — 1:49|—48-10|305. 9 9':57|29:22|--O 1 -45|305 10 17-:09]36-07 
Do 8 53: 7010-52 73:2010*57 48-8] 9:0.— 2:834|—48-13 S 8:75|93-30 SSES 179413749 
55 14 7 33-55/0 34 |52-10|0-39 |19-0| 9-2]— 1*99|—48-17 6 13:80/62* 70 3 33:01 16-8135: 71 
57 0 6 14:75/0°17 |32°85j0-21 48:2| 8+8|— 3:19|—48:20 5 23:53|43-67 4 52:71 16:24|36:38 
5g 39 4 48:95/0*64 |67-60]0*68 |18*0] 8-53] — 3-:72|—48-924 3 57:63 16:32 6 18:50 16:13/34-82 
90 0 54 9 31:10/0*35 |55:90]0*39 |47*6] S:0|— 4-68|—48-*31 1 44:46 63:30 8 33:18 17:64|36:48 
| Im Mittel 305 10 16-96]36- 
i Im Mittel K. W.— 24°27'17'29 (6 Einst.) 
| K. O. = 54 49 33:39 (6 „ ) 
| 9—8-- 39 38 25:34 
1864 October 2. s Pegasi (Murmann) 
Kreis Ost. 
21 99 36 1305 52 56:10]0-39 |75°60]0-43 |51-0]10-0|]-i- 1*06|—47:11|305 52 10-44|29-98|-+0 2 37'83|305 54 48:97|67-81 
81 47 54  17:50]0*55 |26:95|0:59 |51-0|10*0|-- 1:06|—47-:07 53 22-04|41:53 1 98:84 50:88|70-37 
34 90:5 55 5:55|0:01 23:95/0-05 |50-3| 9-5| ` 0-00|—47:05 54 18:51/36:95 0 83-91 51:72|70*16 
| 36 41 55 30-25[0°07 |49-15/0-11 [50* S| 9:8|2- 0:64 — 17:04 54 43°92|62- 86 0 5:45 49:31,68-:81 
| 38 32 55 36:75/0-08 |55:75/0:12 |49-6| 8:9|— 1:60|—17-03 54 48-20167:24 0 0-07 48 27167 31 
20 94 55 27:75[0:06 |46-25/0* 10 |49-s| 8:9]— 1:29|— 47:04 54 39-48]58:02 0 8:59 48:07/66: 61 
Im Mittel 305 54 49:43|68:43 
Kreis West. 
21 43 44 | 93 49 12-85|0:37 ]602-80|0-11]51-4]10: S|4- 2:34]--47-06| 23 43 33:62|52-61|—0 0 59-46] 23 42 34:16153-10 
45 57 43 42- 150-49 |61:90[0-53 |51°1|10°4)+ 1:59,4-47*08 44 31:61|51°10 1 58:60 3301/5250 
48 4 44 59:80/0-67 |78-40]0- 71 |50* 7]10-0 + 0 74 447 12 46 48:33|66-97 3 13-88 341:45/53-09 
| a0 m 46 28-25|0-20 |16-85/0-23 |50-9/10-0|-+ 0°96)-+47 16 47 16:57/35:20 4 42:31 31:20|52:89 
| 32 8 48 16:60|0*43 |36: 30|0*48 |50* S|10*0]-— 0:85 |--47*21 49 5:09 24:84 6 30:04 35:05/54- 80 
SEH 50 13 10/0*03 |31:90]0-07 |50:4| 9-9]+ 0:32| +47 26 5i 1:31|19:55 8 26-99 34:32/52*56 
Im Mittel 25 4273352153. 
Im Mittel K. 0. = 54° 5' 1507 (6 Einst.) 
HW cem Wü n 
ENSE TER BE 
| 1864 October 2. n Aquarii (Murmann) 
Å Kreis West. 
Eug S | 33 49 11:65/0-62 |59:60]0-67 |19:2] 8+6|— 92-34|2-67:16| 33 50 47:09/65:09/—0 3 59:80] 33 46 47-29]65:29 
19 59 48 12-45/0:42 |30:80,0:47 |48*S| 8:1|— 3°29|-+67 10 49 16'68]35*08 2 28:16 48:52/66192 
22 57 | 46 53:50/0:25 |7175 0-29 |18-5| 7:9|— 3-:82|--67-05 47 56:98 75:97 1 8-31 48:67/,66-96 
94 89:5 46 21:80]0-18 3990/0 22 |48:4| 8:0|— 3-82)+67 03 47 25-19|43°33 0 36:17 49-02/67-16 
| 26 53 | 45 54:90]0:12|72*65,0:17 |482| 7-8|— 4°25|467-01 16 57:78/75:58 O 9-50) 48.286608 
| Im Mittel 33 46 48°36|66°48 
| Kreis Ost. 
ba 34 5 |295 51 3-55[0°14 22-050 18 |19*0 8:5|— 2-66| 67:00]995 49 54-03]72°57)+0 0 41-:00/9295 50 35-03|53-57 
35 58 50 23-45]0-05 42*60j0-10 49-2| 8°8|— 2-13, 67:05 49 11:39|33-52 1 18:93 33:95/59*45 
37 45 49 36-60/0:61 55-700 606|49-9| 8:9|— 2-02| 67-08 48 28:11|47°26 9 6:18 34:99/53*44 
40 95 48 2-9510°41 |22-55)0 45 |49-0| 8:5 — 2'66) 67:14 46 53-56|73°20 8 87:37 30-93/50:57| 
49 13:5 16 49:65/0-21,68:75,0-28 |49-0| 8: 1|— 2°45,—67°19, 15 10-25|59-39 4 53:22 33-4752 61 
Im Mittel 295 50 33-39|52-53 


Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 109 











Mittel d. Mikroskope I u. H | Libelle Correction Scheinbare Z. Merid, Z. 
— n. or E H a Red. a.d. Mer. 
Lesung |Corr. |Les.* |Corr. 7, FREIE Cib are. A | AS A AF 






Uhrzeit 

















Im Mittel K. W.— 33°16'57'41 (5 Einst.) 
K.0.— 64$ 9 1704 (5 , ) 
9—60 = 48 58 7:23 











1864 October 2. a Pegasi (Murmaun) 


Kreis Ost. 















































p 

99*50* 8*|311? 5'52*45l10'11|72'95]0'16 49-7| 9:4|—- 0'95|—38793|311? 5'12*68]32'53|--0? 2'53'56|311? S' 6'24[26*09 
52 35 7 1:83/0-27 |21-60|0-31 |49-5| 9*01— 1-60/|—38-:90 6 ?1-62/11-41 1 45:33 6:95|26 74 
53 50 7 19:95[0:38 169:25/0-42 |49-2| 8:9|— 2-02|—38:88 7 9:43|28: 77 0 51-51 6:94|26:28 
55 59 8 95:30|0:46 45:50/0:50 |149*3| 9-1|— 1:70/—38°86 7 45:90|605:44 0 20:34 5:54125-78 
58 12 8 46:25/0*50 |07*10|0-55 |19*0; 8:7|— 2-15|—38-86 8 5:44/26-34 0 0-96 6:40|27-30| 

Im Mittel 311 8 6-41[26:44 
Kreis West. 
23 2 42 | 18 29 10-60]0:56 129-70/0:60 !50:1]10°0)-+ 0:11|--38:87| 18 29 50:14|09-28|—0 0 33-93] 18 29 16-2135 35 
4 46 29 54:65 0:65 |74-45/0-70 150°9110°5|-+ 1°49|-+38°89 30 35°68|55 53 1 20:07 15°61135°46 
636 30 59-20/0-13 78 7010 18 |50-0| 9-8j— 0-21|2-38-91 31 38:03/57-58 — 20: 7040 25 
32 14-150 30 33 4000 34 150° 11100 0 11|-I-38:94 32 53-50 72-79 3 36:90 16*60|35- 89 
10 55 34 11:85|0756 |31-10|0: 60 |50*3|10-0]-—- 0-32]4-38- 97 34 51:70/70:99 5 39-61 19:09|38: 38 
Im Mittel ` 18 29 17-64|37-07 
Im Mittel K. 0, = 48^51'43'58 (5 Einst.) 
K. W.— 18 29 97:36 (5 . ) 
9—9 = 33 40 35:47 
1864 October 4. + Aquile (Murmann) 
Kreis Ost. 

19 27 4 |306 50 53-25/0°12 72-80|0-17 [48-6] 7:5|— 1:11 —45:84/300 50 3-39/22:99|D-0 6 29811306 56 33:20]52-8n 
29 35 53 6:65)0:41]|26-10/0* 16 |19*5| 8:2|— 2-451—45-78 52 18:83/38:33 4 19:33 38:16/57-66 
31 59 54 42:60,0-63 |61:85|0-67 |49-1| 8:0|— 3-:08|—415^ 74 58 51-41(73: 70 SE 38-24/57:53 
33 56 55 19:150-11 |68:2010+15 49-1, 8:0|— 3:08 —45- 11 55 0:77 19:56 1 36-19 36:96[55* 15 
36 555 56 57:85|0:26 77:05/0-30 |49-0| 7*7|— 38:51/— 45168 56 892/28-16 0 29-97 38-:89/58* 13 
39 i 57 20-30|0-31/39-15/,0:36 |485| 7*4|— 1:36|—45-:67 56 30:58|49-48 0 85:97 36:55[55 45 

Im Mittel 306 56 37-00|56-22 
- Kreis West. 

19 43 38 | 22 10 18-25]0-04|37:30]0:08 |50* 1| 9-0|— 0-95|--15-67| 22 11 23-:01|22:10|—0 0 18:01] 22 40 45-:00|61:09 
45 58:5 40 58-40/0-13 |77-800-17 |19:9| 8-7|— 1:49|--45-69 41 42-73162-17 0 58:29 14 4463 88 
48 30 12 7:15|0°28 |26-75|0-°32 |50-0| 9-0|— 1°06|+445°72 42 52-09/71-73 287 19 44:60/04-24 
50853 43 36:65|0:48 |56:15|0:52 |50-9| 9-1|— 0-71|-i-15: 76 44 99-15|11-69 SESS 41-81/61:38 
53 10 | 45 27°00|0-06 |15*15|0*10 |50-0| 9:0|— 1-06|--15:82 46 11:82/30:31 5 25°60 16:22|64-71 
55 94 | 47 34:60[|0:34|53:10|0:39 [50-0| 9-0)— 1*:06|2-45- 87 48 19:75|38-30 7 89:55 47 20165 75 

Im Mittel — 22 40 45:35|64:51 


Im Mittel K. 0. = 53° 3'13'39 (6 Einst.) 
K. W.= 22 40 54:95 (6 „ ) 
p— = 31 52 4:17 











1864 October 4. s Pegasi (Murmann) 


Kreis West. 


21 26 34.5) 23 46 31:15[0-21 |52:1010125 149-8] Geet 2-:76|2-17-74| 23 47 19:34|37:33|—0 4 49-09] 23 12 30-25|18:24 
BI 2 44 14:80]0:63 |63:8510168 149:9/ 1:S|— 2°45/+17:69 45 30:67|19-77 3 1-07 296048: 10 
32 145 13 2:65|0:41 122-200 -45 |50*0| 7:8|— 2:3112- 11761 43 48'36|67-95 1 18:86 29:50/19-09 
34 57 42 816010 -29 127 "550-32 |50-0| 8:0|— 2:13|.--17:62 42 51:38|73:36 0 21:95 29:43/48-41 
37 27 41 48:050: 24 |66°40|0°28 |[19-8| 7: 7|— 2:66+17°60 12533023 1519692 Un oe) 31:21|19:63 


im Mittel 23 42 30-00|48:81 
Kreis Ost. 








W AR M RUA Se 20/115 
205 


Aa 
em 
t9 OS 
219 
= 
tú 
— 
Ve 


—41*63,305 54 0*08,18: 12 +0 0 19:78)305 54 1986,68 150 
`7|—13-61|— 47:66 52 51:29|/70:44. 1 51:35 18:64,67:79 





0:00 18 
0:51 





110 C. v. Littrow. 

















Mittel d. Mikroskope Í u. II Libelle Correetion Scheinbare Z. Merid. Z. 
Uhrzeit Medasasd. Mer Pv —-— 
Lesung |Cor.|Les.*|Corr. Li | Lat Lib. | Refr. A | ZE A A* 











Kreis Ost. 


P P z 5 
03T 44:4| 2:5|—13792| —47* 10 














21° 48*19* [305252281 30:033 4665 2 305°51'27°01|45°40/4+0° 3'21702]305951'48703, 66742 
50 39 30 15:90/0:10 61:900: 14. 44-4| 2:5,—13-:92 —17* 15 19 14:33 63:37. 5 6:97 51:30/10-34 
58 155 18 16-850:4335*850-48 44°4| 2-0|—13:82| —41:82 47 15°64, 34-69 7 31:77 47°41,66°46 








Im Mittel 305 54 49:05|67:90 


Im Nittel K. W.— 23°42'39’41 (5 Einst.) 
K.0.— 54 5 1:58 (0 „ ) 
p — ù = 38 53 50-47 





1864 October 4. „ Aquarü (Murmann) 


Kreis West. 























228223 33 15 42°90!9 10 160 5510 °13 [51 7 MIR 0:96|--67:94| 33 46 51:90|69:58|—0 0 6:34] 33 46 15'56|63:24 
OS 45 88:20/0:09 |56 15/0:12 |B1*7| 9*4|23- 1117/467 94 16 17*40|65*38 EE (01 47 2965-27 
31 26 45 48°90|0°11 |67°3010°15 j51* 7 rH 1*17|2-67*95 46 58'18|16-57 0 37:91 50:22/,68*66 
33 4t 46 10*15/0*16 29: 60/0*20 |52*5/10*0|-2- 2°66|467 97 i7 20:91|10:43 0 33:39 17:55/67-04 

Im Mittel 33 46 47°65|66°05 
Kreis Ost. 

22 37 345/295 19 48-30|0-61|66-95|0:68 ]49°0] 6°8|— 4:47|—68-02|295 48 36'15|55*14|--0 1 58:93|295 50 35'38|54-07 
40 555 — 47 55:90]0-39 |71-65]0:43|48-8| 6-5|— 5-00|—68*10| 46 483:19,61-98 3 3816 36 "37/55 116 
42 575 46 23:70/0:19 42 7510 23 1482| 6*0|— 6°171—65°16 45 9:5060/28-65 5 23.64 3322052229 
44 55 44 13:95|0:63]|61:55|0:68 |481| 5*8|— 6:48|—68-22 43 29-88/50':53 7 23595 32*:83|53*48 

Im Mittel 295 50 831-:41[53:75 
Im Mittel K. W.— 33^46'56"85 (+ Einst.) 
K.0.— 64 9 15:91 (4 „ ) 
p— ô= 48 58 6-38 
1864 October 4. a Pegasi Murmann) 
Kreis Ost. 

22 50 0 |311 5 +7°2010° 10 167: 15|0°15 149 °2]) 6-91— 4-11|—39:52|3]0 5 3°6423°64|4+0 3 1-99|311 8 5:34 25:54 
32 18 7 6:35|0:28 |26:10/0:32 |18:9| 6:5|— 489) —3u- 48 6 22-2512 «04 110023 25418 22°27 
99 26:5 8 23:75|0:45 |41-05|0* 50 |49-0| 6*5|— 4:79|—39-46 7 39°95160°30 027270 1*65|28:00 
57 30 5 49:60]|0-51 |68*85]0:55 |48-3| 5:9|— 6°17)—39:45 02217219 23273 0 4:63 9:12/28*41 

23 0 16 $ 4730/0: 50 |66:75/0:55]48'2| 5:9|— 6:27|—39*45 0203 21:55 0 4-14 (EE 

Im Mittel 311 Ss 6:-20/25-99. 
Kreis West. 

23 4 45 18 29 50-35[0 64 |70 001069 |53:0|10:7|+ 3:93|2-39*48| 18 30 31:40/54:10]——0 1 17:660| 18 29 16:74136-44 
7 63 31 7'10/0:15 |24-70,0*19 [32-1] 9-94 213/743951 31 18:89,66:53 2 3919 15:71/53:35 
8 54 02892539 0581 1170/0736 52°2| 9:94 2°24/4+39 54 33 44412384 3 11:48 16:96|36:36 
10 48 33 57:8010153 16700757 52°0| 9-7|2- 1:80|4-39:58 34 39-71|58-65 IR 17 -48/36 -42 
12 55:5 36 2-40/0- 14 |21* 15,0* 18 [52-0] 9'5] 1:59-39:63 36 13°76[62-55 o 22316 18: 30|37 -09 

Im Mittel 18 29 17-04[35°93 
Im Mitte] K. O. — 48951 13791 (5 Einst.) 
K. W.= 18 29 26-49  „ ) 
e— = 33 40 85-20 
1864 October 4. q Cephei (Murmann) 
Kreis West. 

23 21 52 |316 1 12:65|0°57 132 °60/0-61 |50°7] S:8|— 1-06|—32-53|316 3 3963159 -02|+0 1 43-58|316 5 25:21|13:20 
25 10 5  1:80/0:00 |21:30/0*04 |51*0| 8:8|— 0°21—32- 51 4 28:58/18*62 0 51-72 20 30/40-34 
28 11 à 23:75|0:06 49:20/0:11 |50*5| 8*0|— dug o + 54*71|75*21 (UE 21:50 125130 
31 36 5 17:45/0-10 [67 °15)0°15 |51* 0| 8-6|— 0:42/— 32-50 a 146313438 0:39 21-02 10:77 
33 53 5 53:20]0:12 |[73:00/0*17 |50* 8| 8°1|— 1171-3240] 5 1966,39 51 0 0:53 SO A0: 04) 

717 5 49-1010 11163-601015 15111] 8-7/— 0°211— 32-49 5 16:51|36*05 Q 3*78 205291891788 








Im Mittel 316 5 21:15|11:09 























Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 111 
Mittel d. Mikroskope In. II | Libelle Correction Scleinbare Z. Merid. Z. | 
Ubrzeit = Red. a. d. Mer. 
Lesung |Corr. Les.*|Corr. Li | La | Lib. | Refr. A | 4* A | AS 
Kreis Ost. 
p p 
23" 41=33° | 13932' 1710[0*97 |20*05]0*31 |48* 1] 5: 6|— 6770|4-32'50| 13?32'27*17|16716|—0? 0'28'08| 13931'59709/78*08 
44 8 39 25°60|0-32 |45-3010°37 |15*5| 9: 9|— 5:95|4-32:51 32 52-48|12-23 0 53°72 58°76|78 51 
46 37 33 1-05|0:40|20-05]0-44 |18*0] 5:2|— 7-23)+32:53 33 26:755: 79 1 26:14 60:61/19-65 
48 37 38 30*60|0:47 |50-05|0*51 |7:9] 5:2|— 7-:33,4-32:54 33 56:28|15- 71 1 57:77 58-51/78:00 
50 50 34 29-55|0:56 |28-10/0160 |18*0| 5:5|— 6:91|2-32:55 34 35:75|54:34 2 38:60 51:15|75-74 
ki TÐ 34 54°85|0-65 |11-35]0* YO |48°4| 5°9|— 6:06/432:57 36 22-O01j41°56 3 25-44 56:51176:12 
Im Mittel 13 31 58:45|77:68 
Im Mittel K. W.—316? 5'31'19 (6 Einst.) 
025689 7851: 09 (6 ND 
9— 6 —181 16 11:53 | 
1864 October 4. q Pegasi (Murmann) 
Kreis West. 
33 59 17 | 18 33 40-25/0-49 |59-4010-53 152-9]10-0]-- 3:09..-39:68| 18 34 23:51]42-70|—0 2 22-13] 18 32 1-38}20-57] 

Or 2 BE 32 35:20,0°35 51:20,0:39 |52-4| 9°8|+ 2-31|4-39- 66 33 17°55)36°59 1 17:00 0:955 09/50 
3 39 31 48:05 0-21167:20/0-28 |52*2| 9°7)+ 2°02/-+39 64 Bongo ROTE 0 28:38 1:51|20:76 
5 38 31 25:950: 19 14:95/0:23 |52- 1| 9-5|-3- 1°70/+39°63 92747126051 0 541 2206 210 
v 44 31 33-75,0:19 |42-25/0-23 |52- 5| 9°9)+ 2:56|2-39* 03 32  6'13|21-67 0 0-73] 9:40|23*:94 

Im Mittel ` 18 32 2-19]21°19 
Kreis Ost. 

0 12 16 |311 5 0-85l0-67 |19-90'0-71 15-2 5*5|— 6°701—39 651311 4 15°2034°26|4+0 0 59:25|811 5 144513351 
14 39:5 3 52-70|0-52 72 20 0-56 |17- 5, 1-S|— 8:18|—39-68 3 5:36241:90 291 13:80|32-84 
16 56 9 93-60|0:32 |42-50]0-37 |47-4| 4:1, —— 8:39|—39-72 1 85-S1]54: 176 3 31:40 1522119322216 
19— 5:5 0 37-85|0-08 157 0510-12 |46°9 — 9 5739 76 310 59 18:60/67-84 5 24-07 12567 31591 
21 19-5/310 58 25:30|0*46 |14170.0:50 16*5| 3:8: —10°31)— 39 81 57 3564/5508 7 36:63 Tod St 

Im Mittel 311 5 13-18j32-43 
Im Mittel K. W.— 18°32'11'69 (5 Einst.) 
Kies 3437193 (G n ) 
v— ü= 33 43 24:44 
1864 October 4. s Piseinm (Murmannj 
Kreis Ost. 

0 42 7 |303 12 50 7000 38 68:65|0-42 [#7 °4 115 — 8-61,;—31:85,803 41 50:62]68-61|--0 7 797303 48 58:59,76:58 
44 21 44 53:80/0-65 73*60/,0* 70 17:4 — 8:Te|—51- 18 43 53:95|13- 80 5 25:51 59:52/79:37 
46 50 46 38-500 22 |55-20/0-26 145°0, 5*0, — 7-44|—51* 13 45 39255/5929 SEO 57.247698 
18 57 47 56:30/|0:39 175°9010 43 |17-3| 4:3] — $:93|—51-:69 i6 56:07|15-T1 222756 339317857 
50 48 48 45:05|0:50 |64°65]0°54 |47* 3| 4-3|— 8:93|—51:67 17 11:95,61:59 1 11:93 96:88 o 

Im Mittel 303 48 58°23]77 60 
Kreis West. 

0 55 28 | 25 47 21:05|0:32 |15:85]0-37 |53-0| 9:9.2- 3-09|2-51-63| 25 18 22-0940-91]—0 0 38:66] 25 48 132213137228 
57 44 47 25:70,0:32 |44°60|0 37 |52: 7| MOIS 2:66,-21-51*63 18 20-31|39:26 0 1:63 1868/37 -63 
59 41 47 42-150- 36 (60:15,0*40 1535 4/10 °4+ 1:01|2-51*64 45.58:.19196723 0 16:17 INNE 

1 146 48 12°45/0°42 |31* 10/0* 47 153°5110°5) + 4725 +51:65 de) vele cit 0 48:31 20:10/39: 13 

| 4 305 49 21:00/0:58 |39-75|0- 62 (53: 6|10- 6|-2- 1*46 [2-51 69 50 17-73|36-52 1 56:87 20:86|39-65 
Im Mittel 25 48 20:08|38:75 
Im Mittel K. 0. = 56?10'52'09 (5 Einst.) 
| K. W.— 25 48 99-41 6 „) 
9—3 = 40 59 409-75 
1864 October 5. — « Pegasi (Weiss) 
Kreis Ost. 

22 48 27 |996 19 42°75]0-37 64:60|0-41 292 $:0|— 298-3946296 12 0:68,22:57 +0 4 11:92296 16 12:60 34:49 
50 15 4 21:65|0:59 13:200 635070. S8 — 1:28/—39-41 13 14:52,63:14 2 33:80, 18:32 36:94 
52158 15 36:50/0:08 55:75/0-12 419-8 8-7) 1:60 —39-38 14 55:60|71:89 JL gom 11:353:36- 82 


























































































































112 CO. v. Littrow. 














Libelle Correetion Seheinbare Z. 
| ——À— ML BIN NU. B GI 
Z, | Z, | Lo Ret] 3 | 4* 







A Ë | 











Kreis Ost. 














p P 
EE 22:9510519 127 85/07 23 49°9] 8:9/— 1'28 — 3971 35/296915 ' 42" 51 627 45| 409 0'33'38/296?16' 15'89135'83 
57 32 16 53:650-25|72:35,0729 |50*0| 8:9,— 1:17/— 39:35 16813535 52110 0 4:62 18 00/36-74 
Im Mittel 296 16 16:47]36-16 

Kreis West. 
93 0 48 | 3 37 0-15[|0:27]19-30/0-31]49-0] 7-8|— 3-40|2-39-35] 3 37 36-31]05:56|[—0 0 7:79] 3 37 98:58MT7'77 
3 55 37 47-45[0°37 66- 250 11 |48-2| 7-0|— 5:11|--39:37 38 22:08/40-92 0 56-30 25:18|44: 69 
5 55 | 38 13-00/0:50 |63:95|0:54 [48-8] 7-9|— 3:51|-4-39-39 39 19°34|39-63 1 50:79 28:55|48:84 
8 9 i0 1°95|0°67 |20:80|0:71 |19*0| 7-9|— 3:29|4-39:43 40 38°76|57 65 3 13:20 925:56|14-43 
10 42 | 42 $8:75|0-29 |26:10/0:-32 |18-8| 7:5|— 3:93] +39 48 gomm 1°97 5 15:05 29-.54|46 92 
Im Mittel 3 37 97-60|10:52 


Im Mittel K. 0. = 63^43'33'68 (5 Einst.) 
K. W.— 3 37 37:06 5 „ ) 
p— ô = 33 40 35-37 











1864 October 5. 4 Cephei (Weiss) 


Kreis West. 





23 26 45 [301 13 923:95|0:45 1110/0750 49:4 Ss 2-45]—32:41|301 12 4954169 7414-0 0 10°53/301 13 30-07!50°27 
o 13 47 2510-50 |65°00/0°51 49:9| 8:8 — 1:39) — 32:40 13 13:96]31: 15 VE 33*67|51*46 
31 4 13 56: 75|0:52 |74 250-57 49-8| 8:4|— 1-:92|—32-40 13 22-9540-50 08:83 31:78/49:33 
33 51 14 1:75/0:51|25:05 0759 496 io Bios ues) 13 50:67 49-02 0 0:56 31:93|19*58 
36 13 14 5°10[0°55 |92:30/0* 59 |49* 6| EDU EE 13 30:71 4795| OM 31-85|49- 19 





Im Mittel 301 13 31:73|49:95 
Kreis Ost. 





























93 54 16 |358 43 31:15|0-47 |50-50|0-51 [50:9] 9-S|-- 0-74|2-32:48|358 44 4:84|24-23|—0 3 52-93|358 40 11:91]31-30 
56 22 41 21:25/0+58 |39-95|0-62 51:0| 9:9|2- 0:96|4-32:50 14 55-29/74:03 4 45:93 936/28-10 
58 12 45 12:80|0-03 |32-95/0-08 |51:-0|10:0|+ 1*06|4-32* 52 45 461116661 5 36:61 9-80/30-00 

0 029 46 23-950: t9 50/0 23 |51* 1| 10-0] 4- 1*17|2-32*51 46 57: 1517 -14 6 15:44 11*71|32-00 
SET 47 21:10]0-31 [11:425/0736 [51-1|/10-0|4— 1717| 4-32:56 17 o55-14|75751 7 46:43 8:11|29- 11 

tin Mittel 355 Au 10:30|30-10 
im Mittel K. W.=301°13'40°81 (5 Einst.) | 
| KO =A: Ð 
| 9—0—131 16 40:32 
1864 October 5. «y Pegasi (Weiss) 
Kreis Ost. 
o 3 94 |296 13 59:10]0:53 |77-25[0- 51 |51 010:2 1:27|—39:47/296 13 21 13]39:62]2-0 0 7:47|296 13 28:90|17-09 
7 95 14 07700-53 21:90/0:58 |51-9'10-5|-i-. 2:56, —39-406 13 91:33/15:58 0 oi 24:44145-69 
9 16 13 48-10|0*51 |70*45|0*56 |51:8,10*5/2- 2-45 — 39-47 13 11:89[33:99 0 9-66 21:55|13* 65 
in m 13 95: 150-46 44:80/0-50 51-8 10:4 4- 2-34 — 39-48 19 18:47/68* 16 0 81-93 23-40|43-09 
13 31 12 32-10|0°34 ët: ag: 88 |5170, 9:6! 0:64|—39-:50 11 53:58/73-27 1830293 21:51|41:20 
Im Mittel 296 13 24-56|14-74 
Kreis West. 

9 17 17 | 3 43 31°65/0°47 |80-05]0-31 |49-6]| 8-2]— 2-:34|--39-56| 3 44 9-31|27.78|—O 3 51:60| 3 40 17:68|36:12 
19 15 45 Che 25:95/0-72 |40*8. S-4|— 1°91)+39-60 45 46°07164°36 5 30°80 1522480556 
22 13 48 11:40/0-42 30°60,0°47 |50-0| 8:S|— 1:28/4-39:67 48 50216946 S 33:46 16:7536 00 
an 50 22-65/0-05 H0-70,0-09 |49-9| 8:8] — 1°39|4-39-73 51 1:04/19-13 10 47:46 13:58|31-07 
95 13 52 40-90,0-36 |58*35/0-40 |19-6| 8:4]— 9-:13|--39- 79 53 18:92|30-41 19 59:96 18-96/36 -45 

e Im Mittel 3 40 16:45|3 1:76 


135 (5 Einst.) 





1864 October 5. — c Piseium (Weiss) 


: Kreis West. 








33 0010 21 Du: ol 8+4'— 1:70|--81:57| 10. 2 6:49|25:08 —0 5 34:97 10 56 31°5%,50-11 


Ü 43 51 It 1 16*450:17 | 
26°75,0°46 50:0| 8:4 — 1:70|--51:48, 10 58 5930/7699 226383 32:47 50-16 


18 15 10158 97100-42 
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Libelle Correetion Scheinbare Z. Merid. Z. 
DAC EE enee 


As | A |a d 


Mittel d. Mikroskope Iu. 11 








Uhrzeit 






Lesung Corr. Les.* Corr. L, | L | Lib. Retr. A 














Kreis West. 






























































P p 
(aus g^ 10?571'11150,0729 28775/0138 49-4] pt 2166/51745; 10°5s' 0158/17787|— 0? 1'31740| 1095629712 16°41 
am um 56 21:300:18 39:05|0-22 50-0| 8:4 — 1°70,4+51:42 57 11:40/29:59 0 39 73| 31 67 49 S6 
áv Wm 55 49:55,0:11|67-20|0:15 |50* 0| 8:2 — 1:92/--51-4L 56 29:15/56-84, 0 6:50), 39565919014 
Im Mittel 10 56 31:49/19-35 

Kreis Ost. 
0 59 57 |288 57 42°65|0°37 |52:05|0:40 |50* O| 5-8[— 1:28/—21:37|288 56 50:37]69:80|--0 0 1$:89l288 57 9:26|28:69 
| mc A aT 6:80[|0:28 |28:35]0-33 |50-1| 8:S.— 1:17|—251:43 56 14:48|36-08 0 53:66 8:14[29: 74 
435 56 0:95/0:13 |21:05/0:18 |49°7| S-0|—- 2-:45|—51-46 an 7°11|27:32 1 58:07 5 21253-39 
6 48 54 43-55|0:63 |63: 75/0768 [49-2] 7-8|— 3:19|--51-50 53 49-49|69:74 S isal 500/25-25 
9 14 52 89-00|0:40 177 +80/0: 13 |49*0] 7-6|— 3-61|— 51:56 28-23 23500] EI 7-10/25:93 
Im Mittel 2858 57 6:95|27-00 

Im Mittel K. W.= 10°55'410°43 5 Einst.) 
| EE ) | 
| p— ô= 40 59 41:78 Í | 
1864 October 22. 2 Cephei Murmann 

Kreis Ost. 
21 15 42 |152 4 38-95|0-62]|58 10|0:66 j51-S|15:0,-+ 7-93|--22-36|152 5 9-16]28-35|—0 3 1::61|159 1 31°55|70-74 
37 3 19-93|0:44 |38:60/0: 49 |52-015:2 + 76542233 3 50:37|69*07 1 57-91 52°46|71:16 
91 $ 2 928:40/|0:33 47 609/0:37 |52-0115*2/4+ 1765 +22:31 9 58:69]77:93 J Soma 53°12|72°36 
23 0 1 58°60|0°26 |77-42]0:30 52-0|15:3/-- 7763-22-31 9 98-93|47-82 0 36:57 52-36|71-25 
25 16 1 33°90[0 21 [53: 15|07 25 |52- 3|025 7 F 8:50|--22-30 Zeilen 0212263 52:26/71:55 
Tiger itte n2 1 52:55 0d og 

Kreis West. 

21 33 26 |108 24 232-05]0-54 20:55|0:58 42:7| 5:9|—12:121|—22-33/108 23 281 14/16:6814+0 0 29-30|108 23 57:44[15* 98 
35 53 23 97-10|0:46 |45:35/0-50 |42: 1| 5*5|—13*18| —22:34 22 52.047033 N Bee De 
38 50 22 32-85]0-84 51:3510-38 42741 3*8]|—12* 55 ` 21 58:28/76:82 DEMOS 587517729 
40 40 21 34:95|0:21 |52°85/0-25 [42 °1) 5°4|—13°29 20 587911743 B 583730 5709/7573 
12 35:5 20 34:45|0-08 52-75|0-19 42*1| 5:5|— 13:18 19 5895]17 29 3.59.09 58-0470: 38 

Im Mittel 108 23 57:81/76-28 
Im Mittel K. O.=207°57'58'17 (5 Einst.) 
K. W.=108 4 7:05 (à a | | 
9—6 =158 11 2-61 
1 
1864 October 22. v Aqnarii (Murmann) 
Kreis West. 

22 23 30:51179 11 20:85]0:1838:35|0:22 |43-2 5:9]—11:58|2-64-02|179 12 13°47]31-01)—0 1 12°95|179 11 0:52 18: 06/ 
25 305 10 42:0510-09 159° 60 vong aant 6:5|—10- edge 99 11 35°71|j53°30 0 34:85 0:83118: A2" 
27 36 10 19:20,0:04 38 3510 09 12:6 5:4|—12* 6|+63- 98 11 1046/2966 0 939 054119: 74 
29 53 10 7:50/0-68 |26:25/0:72 |44-0' 6:8|— 9* 18463: 97 in mesmo 0 0:02 2-33|21- 14; 





Im Mittel 179 11 1-06|19:34 


Kreis Ost. 











22 37 18 | 81 14 14-7510°57 |34°55[0-61 bur 6|13-2]4 4:04|—64:03] 81 13 13-3388-17|--o 1 32-65] 51 14 47-98/67-82 
10 38 12 34-60|0-34 |52-80)0°39 |50-9|13*0|2- 3:40|—64-09| 11 34:25/52-50 3 16:42 50:61,68:92 
43 19 10 16:95/0-10 (65:63/0* 15 |504|13-2|-i- 3:83|—64- 15 9 10-73/65:48 5 9-53 49:26,68-01 
46 915| 8 5-65|0:41|95:20]0-46 [50:9|13-8/-+- 4:99|—64-26 7 6:7926:39 7 14:30 5109/7069] 

Im Mittel Si 11 49-:5[68-86| 
| 
Im Mittel K. W.—179?11'10720 (4 Einst.) 
K. 0. =278 45 0:70 (4 „7 
$—0— 48 58 5:15 


I'enkschritten der mathem.-naturw. CL XXXII. Bd. 13 


114 


Gr eegen 








Ulurzeit 


— t 





Mittel d. Mikroskope I u. IT 


Lesung K orr. 





2 


Le 


u 





3 
29 
33 


di 


39 
13 
45 
17 
A) 


at 


KN 





de 


L6 1 


1 


zo 
Dr Ge Gs c T 


ve 


Les 




















1864 October 22. 








Libelle Correction 
Lom 7 T E 


4 Cephei 


Kiris Ost. 





Scheinbare Z. 


Murwann) 





Red. a. d. Mer. 


E 


Merid. Z. 


A | 




































































J H Ú " v - ~ H £z g H 
ui 15/0°27 [17*10]0730 |51 013:7 -— 4*99]-i-30* 60]155^57'36*01|53*29|—o? 1'16*20|155?56' 19'81|37 09 
26:250 L9 |£1:50/0:23 [51°6|11°2,-+ 6: 17 2-307 59 57 3:90 21:49 W 44135 1885/37 14 
5:80/0:15 [22-35/0:18 |51* 1/13: 9|-- 5-32|4-30-58 56 41'83|58:43 D 22°78 19-0713565 
45100-10 |63- 1010: 11 152-0 EA 7°12)-+30°57 56 22-5940-93 V 370 19-19|37 :23 
11705/0709 [58 95]0* 13 |52 3] 157 0|- 71 10612-30757 56 19:17)37 *41 0 0:13 19:34[37 28, 
ha Mittel 158 56 19:25]36*88 
Kreis West. 
3 601065 |21:00]0:71 |43-2| 5°8| 11:69]—30:58]101 29 22-01]39:44|--G. 0  9-57|t0t 29 31-5819-01 
35°6010°61 55:60/0*66 |43*3| 6:01 —11:37| —30:59 98 54-95|r1:30 0 35-70 20*95/50*00 
10:75|0-50 [28-200 60 143-3] 6:0/|—11:37/—30*59 98 29:35|46*84 0 59:98 29-33 16-82 
42:35/0*49 60: 7010-53 |44:9| 6:9|— 9°461—30°60 Er s P ln UE 31:05/ 1944 
9: 10)0°42 |27-80|0:46 |13:9| 6-4) —10-31|—30°61 27 28'90|47*34 21:98 30"88|19:32 
| Im Mittel 101 29 30:56|18-92 
lm Mittel K. O. =201° 3'31'94 (5 Binst.) 
KAV=TONe9 39-71 (5 H 
9—93—151 16 35°84 
1864 October 22. + Pegasi (Murmann) 
Kreis West. 
[8:30/0-41]36*55/0*48 |15*1| 7°8)— 751/437 "511161 3 is-71|67-00]—0 7 3150163 56 17:21]35:50 
17°55 0-17 137°15. 0:21 14:0] 7:1|— 8°83)-+57 416 1 46°35|65°99) 5 27:88 18*47|88* 11 
36°15.0°61 |51:30,0*65 |15*6| 8*1|— 6*70|2-37 *42| 0 7-45|25-67 3 18-08 19-40/37*59 
39:93/0:36 [56:95 0*39 |15:6/ S*1|— 6:70|4-37:37,163 58 10:98|28-01 [ 52-58 181013543) 
45°40.0:23 [63 20la 28 4*0) 5-7|— 9-:89|4-37 32, 57 18-09|30:94 u Se 15°14|35°99 
Im Mittel 163 56 18:32]36°52 
Kreis Ost. 
2 75|0-68 [22-30/0-72 5t°1]t4>0)-+ 57 75| -37°33| 96 99 31:85|51:44]2-0 0 0:02] 96 29 3t's1]|5l-:46 
52:55|0:65 [70° 15/069 |51-1114-0| 27 5°75|—37 33 29 21:62]39:56 0 9:72 31°34|19-25 
26°05/0-59 |11*80/0*63 |51* 1114°0)-+ 5°751—37 31 98 55:05|13- 8I 0 36-77 31:82/50*61 
34701048 [537 1510-52 1506/13 °1|-+ 3*93]|—37:836 Gy Tienen 1 30:97 82:72/51-?1 
15800123 1647 75|0798 |5075|12-0]-2-. 3:721—37-* 10 26 12-35[31-35 3 90-05 — 
Imi Mittel — 66 — 
Im Mittel K. W.=163°56'27"42 (5 Einst.) 
K 2030500185965 ) 
9—8— 33 43 23*00 
1864 October 22. s l'iscinm (Murm:unmu) 
Kreis Ost. 
33-5510:22 |58*15]0*: sitt 6728|—48-82 89 5 56:23 75:87|--0 7 1678| 89 13 12:96 32:60 
39: 0510-49 [58-90 0: ST|14-6/+ 712) —48°75) 7 57-91|77:80 5 16-80] 1121,34: 10 
49:15|0 11166:8007 15 52° 1|11°6,-+ 7°12)—18:69 107-6925 38) 3 760 15:29,32:98 
54:90 0-95 73:550 '5114-9,--. 7:87 —18:6 11 11-36[33-06 1 59-76 14:12 32-52 
58:00. 040 |76°60 0* 13151 '8|13°9,+ 6'06|—48: 63 12 15:83|31:46 0 58:68 14: 51/33 - 14 
Im Mittel $9 13 14:22[33-13 
Kreis West. 
59:30]0-27 |77:60|0*30 141°5| 3-6|—15*81|2-48-61|t71 12 32:34]50:67|—0 0 1:63|171 12 30-71|49:04 
36:20/0-35 |53:35|0-39 | 11 *6| 3:8|—15:52|-I-18*62 13 9-:65/26-81 0 36-15 38:50/50* 69 
17-25|0-50 |65- 70]|0-5 1 |12*0| 1:8|—141:56|2-18*66 14 22: 15|40-34 1 49-33 829:82/51:01 
31:15|0-08 |51:60|0* 12 | 12 2| 3:5|—16:27|--48- 71 16 9:97|21:16 3 36:35 3362 3081 
GHEET 75/050 |11*6| 3:5]—15:84|-1-18779 19 3:32]21:20 6 29° 81 3315 51636 
hu Mittel 171 12 32-83[50-58 
Im Mittel K. 0.-—270^46'36'33 (5 Einst.) 
EK. W.—i7) 12. 41*11 (5 5) 
ess 40 59 39:02 
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Stellen wir der Übersicht wegen die gewonnenen Resultate zusammen, so erhalten wir zunächst folgen- 


des Tableau: 










































































1864 Stern ni om à Gg Polhöhe | e 
——— —⸗ 
Septemher 10 a Ursæ min. — +889% 331 112 489 9' 32*s 16 
= 14 pi ES BE 1237 351 20 
7 17 Ba F SEN ELO Blech 20 
s 22 Wow BEE 14:8 32-9 20 
S 27 eue c 13:0. 1023 Se 20 
Á 23 Eom E 1251 Vl 31:0 8 
October 4 c Ro 19-2 N 19-1 et 18 
S 5 pL AD N 20-1 Ben 10 
B 6 x pi^ BON 20-5 3336 10 
5 17 a 1 12551 V 24-1 210 10 
S 18 ES Ae Quom 319 20 
" 19 ne ES 125604 24-8 34:0 15 
september 11 4 Cephei 38]7N 4-16 52 43-8 BRNO gb" need is 9 330 20 
= 15 o a = FSI 19:1 34:2 10 
X 22 "i" as - 11-4 16-9 34:0 10 
| 3 26 C vm — 19-2 HE 34:4 10 
j * 23 4 : 19-9 Sa 33-2 12 
| October 4 q : gelo 1155 2376 12 
5 5 Ne ` 52:4 4073 3251 10 
X 22 Ti 58-0 35:8 33 8 10 
September 17 3 Cephei TEST +69 Os 21°3 338 11 11% Aen. ar Son n 
5 22 Et e zog 10:3 33-0 12 
, 5 98 UE e ü o SG 12 
| October 22 m à 2 95) 2.6 sil 10 
l 
September 15 x Pegasi as SN 4-44 38 55:8 is 200 men as 3 Sl 10 
^ 17 a * | 5583 36:1 31-9 14 
29 a = 56-4 355 Bone 12 
T 26 D 1 56-8 31:3 10 
o 28 z $: 57-0 SOIT 12 
October 2 X. E 57-4 32:9 10 
5 + E as 3 91:6 32:8 10 
^ 5 E k. URS 33-1 10 
September 15 4 Pegasi ða +ll 26 3 3a NO VET dis 9 308 10 
3 28 9 a " 5:3 25-9 Su sg 10 
Oetoher 4 ELE H 5:9 pii "30-3 10 
s 5 4 z 6*0 Du 31:5 10 
^ po 4 5 1 23.0 30-1 10 
September 15 q Aquilæ SIG o0) 5j -rF10 17 27:2 Sm 3x 35 d le 10 
Oetober 4 — 27-9 | 13 32 12 
September 10 : Pegasi 38-9 8 S. qr COS ROS 3a Si SE 48 9 339 10 
o 11 aped l - 38:8 3256 Bod 12 
5 26 e | S 40-1 51* —313 mm" 
5 p B Ne a 40:2 | 50-6 30:8 12 
Oetober 2 cS N — 52:4 EOS 12 
í 4 E 40-6 50-5 Sc 10 
September 17 4 Aquile 39:68 ee BE 308309306 I MEC UG 10 
S 22 Gu E ` 5-2 251 31564 14 
F 28 ei a a 64 243 39 12 
October 2 z : 6-5 25-3 31-8 12 | 
September 28 z Piseium | peus 4-1 9 503 40 59 40:6 An 9 30-9 | 10 | 
Oetober 4 > ME k 50-6 1077 31:3 | 10 
^ 5 8 m = 5076 il: 7 MOS) 10 
E 22 Jo 3 51:0 39:0 300 | — 10 
September 11 x Aquarii 19-08 — 0 4S 35:5 An ap TS | de 9 32:8 ! 5 
e 15 o a 8 35-3 8:9 | 31:6 J 10 
5 28 SE E 34:9 — 32-1 10 
October 2 EI í ; | 34-9 J— 32458 10 
” 4 *, 31-8 B4 31G R 
^ Se Cp 35-0 55 | 30:5 g 
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Aus der Übereinstimmmag der Resultate jedes einzelnen Sternes unter einander findet man für den mitt- 
leren Fehler der Gewiehtseimheit (hier einer Einstellnng des betreffenden Gestirnes) bei 


x Urse min. v = +3'46 aus 12 Beobachtungstagen 
4 Cephei See § 5 
© F sisse 4 s 
x Pegasi BT ` — $ = 
e, 0 +186 „ 5 5 
q Aquike — qu E E 
: Pegasi SED g 6 a 
z Aquile dEgemm o A = 
z Piseinn 43:02 „ " 
5 Aquarii SES o z 


Diese Zahlen zeigen keine irgendwie regelmässige Abhängigkeit von der Lage des Gestirnes gegen das 
Zenith; ihre Unterschiede unter einander sind daher trotz ihrer bedeutenden Grösse wohl kaum als reell an- 
zusehen. Wir haben deshalb im Folgenden die Einstellungen aller Sterne als gleich gut betrachtet, und es 
wird unter dieser Voraussetzung der 


mittlere Fehler der Gewiebtseinheit: »— --2'86. 


Vereiuigt man nun alle Beobaehtnugen eines Sternes zu einem Mittel, nach Massgabe der Gewiehte, so 


findet man: 

















| 
Stern | Zenithd. Polhóhe G 
| | 
— i 
z Ursæ min.. . 42°3 N 155595 187 | 
4 Cephei 257 N | 33:60 o5 T 
À ow : Dia 32:41 46  , 
= VE sx cl mS m 323517 8$ ! 
SM ie sss TT 8 30-78 50 
ame 2 5 2 sd Stam B d 31:46 mm 
= Pesmi oa 385985 31:91 | 66 
Æg. Sale | 48 | 
alb. PT 41:0 5 sens. | 10 
Fe SU S s o o 49:0 5 31:74 | 52 





In diesen Wertheu der Polhöhe spricht sieh sehr deutlich eine Biegung des Fernrohres ans. Um dieselbe 
zu berechnen, wurden die süidlieh vom Zenith enlminirenden Sterne in drei Gruppen zusammengefasst, indem 
man einerseits a und y Pegasi, andererseits die ebenfalls nahe in derselben Höhe enlminirenden Sterne 
z Pegasi, « und y Aquile und < Piseium zu Mittelwerthen vereinigte. Dadureh ergab sieh das naelıstehende 
Tableau, bei dem die 3. 4, 5. nud 6. Columne später ihre Erklärung finden werden. 

















| | | | 
Zenithd. | Instr. Pollióhe | f,sinz | 91 Jasinz | 92 | G 
| — A: 
| | | | 
42°83 N 48° 9' 34°92 | 1'94 | 48? 9' 32798 itoa eer 2339 187 
S8] N 33-60 | --0-89 32-71 | --0-95 32-65 | 94 
21:8.N 32-41 --0:69 ——— (31-68) | 46 
| 33-78 31:67 — E08) 32:70 | —1-10 32.77 138 
39-4 S 31:46 el 32:63 | —1:%6 32-72 176 
| 49:0 8 31-71 | —1:39 ! 33:10 | —1:49 33:20 59 


Anfänglich wurde die Biegung in der allgemeinen Form /sinz+-g eos z angenommen, und versucht, 
nebst der Polhöhe aneh f und g nach der Methode der kleinsten Quadrate zu bestimmen. Dabei zeigte es sieh 
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jedoch, dass g und die Polhöhe sieh nieht mit Sicherheit ermitteln lassen. Es wurden daher die Gleiehungen 
unter der Annahme g=0 nochmals aufgelöst, und dabei erhalten: 

Polhóhe 9, = 48° 9' 32°6 Gew.— 686-9  mittl. Fehler +0°155 

Biegung f, — 1185 E. = o EE E 
indem für den mittleren Fehler der Gewiehtseinheit o — —+4'07 resultirte. 

Mit diesem Werthe von f, — 1:85 ist die dritte Colnmne der früheren Tabelle berechnet und in der vier- 
ten der naeh Abzug dieser Biegung aus jeder Sterngruppe sieh ergebende Werth der Polhöhe angeführt. 
Dabei fällt sogleich die bedeutende Abweichung der Polhóhe, die £ Cephei liefert, anf; denn sie beträgt 
reiehlich eine Bogenseeunde. Dieser Abweichung allein ist aueh der ganz unverhältnissmässig grosse mitt- 
lere Fehler der Gewiehtseinheit zuzuschreiben, indem naeh Ausschluss dieses Sternes die übrigen nach der 
Methode der kleinsten Qnadrate behandelt liefern: 

Polhöhe p, — 4s? 9' 32'81 Gew. = 634:2 ` mittl. Fehler +0°088 

Biegung f, = 1:98 g cm o & EE, 
wobei der mittlere Fehler der Gewichtseinheit v — +221 wird, und mit dem, aus der Übereinstimmung der 
Resultate jedes einzelnen Sternes unter einander erlangten bei weitem besser übereinstimmt, als der obige. 
Wir halten daher die bei ß Cephei auftretende Abweielung für eine Folge der Unsieherheit der Declination 
dieses Sternes, und das zuletzt abgeleitete Resultat, mit dem die Columnen 5 und 6 bereehnet sind, für das 
hessere. 

Da die hier vorliegende Beobaehtungsreihe zur Breitenbestimmung eine von nieht ganz gewöhnlichen 
Umfange ist, schien es nieht ohne Interesse, naehzusehen, wie weit die Resnltate unter einander stimmen 
würden, wenn man die ganze Beobachtungsreihe in zwei Theile trennen und jeden Theil für sieh allein be- 
handeln würde. Es wnrden demgemäss, ganz so wie früher alle Beobaehtungen eines Sternes, jetzt die im 
September und Oetober ausgeführten getrennt zu Mittelwerthen zusammengezogen, und dadureh zunächst fol- 
zendes Tableau gebildet. 




















September October 
| Stern - —— — 
| | ? 5 Ý G 
| — PX —À HA 
x Ursæ min.. . 48° 9' 34722 | 104 48° 9' 34°22 83 
| 4 Cephei . . 33:71 62 33-38 | 32 
MS o cB 32-50 36 32-10 10 
alga — ee 3178 58 32-93 30 | 
qd 5 8 coc 31:00 20 30:63 30 | 
4 Àquike . . . 30-70 10 Se | 
| : Pegasi .. . 31:83 44 32209 99 | 
(x Aquilæ ... 30-91 36 31:80 | 12 

€ Piseium . . . 30-90 10 31:90 30 
Aq 3195 26 31*53 26 | 


Vereinigt man aueh hier die südlich vom Zenith eulminirenden Sterne in drei Gruppen, uud lässt man 
der oben angegebenen Gründe wegen auch hier wieder 8 Cephei weg, so gewinnt man zur weiteren Behand- 


| September Oetober 
| Zenithd. e G | zenitha. + Le 


lung die Gleichungen: 














| I| 

| 42974 N | 48° 9' 34122 104 | 4291 N | 48?9' 34°22 

| 98-7 N 33-71 62 | 287 N 33-38 S 
33:1 8 31-58 78 | 33:7 S 31:78 60 
39:5 8 31:99 100 | 39:7 5 31:69 16 
19:0 S 31:95 26 | 49-0 S | 31158 26 


IRS C o Toil ono. 


Diese Gleichungen nach der Methode der kleinsten Quadrate aufgelöst, liefern unter der Annahme, dass 
die Biegung dem Sinus der Zenithdistanz proportional (d. h, von der Form f sin 2) sei: 


g ke se Fa Got = 201 


September-Beobachtungen 2 =4899'3277 
32:85 268*6 1:86 105:2 


October- * E 


EN 


also Wertlie, die mit den oben aus der ganzen Beobachtuugsreihe erhaltenen so gnt wie vollständig überein- 
stimmen, und zeigen, dass das Hinzufügen der Octoberbeobachtungen wohl die Arbeit bedeutend vermehrt, 
das Resultat aber nieht mehr merklich afficirt hat. 


b) Breitenbestimmung im Ersten Verticale. 


Im Ersten Verticale wurden die Sterne Radelitie Catalogue Nr. 5554, 5502, 6005, 107, 247, 482 und 
483 beobachtet. Die Position derselben hatte Gehennerath Argelander die Güte dureh je 3, den ersten 
Stern dureh 9 Beobachtungen am Meridiankreise der Bonner Steruwarte in den Jahren 1365 und 1866 von 
neuem zu bestimmen, und ex sind tiberdies die Deelinationen aller dieser Sterne, mit Ausnahme des dritten, 
in Leidener Meridiankreise dureh je 16 Beobachtungen ermittelt, und in deni so eben erschienenen zweiten 
Bande der Amalen des Leidener Observatoriums veröffentlicht worden. Danach hat man auf 1864-0 
redueirt : 





























—— 
Argelander Kaiser angen, Z+? X | 
g 3 
Nr. km e PE — mI 
a 1564:0 8 1864:0 9 1861:0 d is64:0 
| Rade. 555 1 gg qos my BEN Gu lað 14109 EAR" SP we de 
p qe 23 Wb ea 57 28:91 29-19 tg 
2985005098 CS më eng Ð AJ: S bel Agan 
o ig O — mom JÁ 21-96 DØ 32 22526 
2 ü 3g eem 56 25:95 26:05 56 26:02 | 
SR 105 43 1:92 2.04 JS 2-00 | 
I 5 ds 1 29 39-61 |-+47 56 16°03 16-12 "E170 201 06:091] 


Die Reduction vom mittleren auf den seheimbaren Ort wurde mit den Constanten des Berliner Jahrbuches 
ausgelührt. Die Beobachtungen selbst sind nach denselben Formeln redneirt, welehe bei der Reduction der 
Beobachtungen auf dem Dablitzer Berge bei Prag in Anwendung kamen, nämlich: 


v— j= M+ (f + c+ i cosa — k eos 8 sin £) see(p—d), 
wobei 
sin M — 2 cos sin c sin? = 

gesetzt ist, f die Entfernung des beobachteten Seitenfadens vom Mittelfaden, / die Neigung des Nordendexs 
der Achse, A das Azimuth derselben von Nord über Ost gezählt, und 90+c den Winkel der optischen Achse 
mit dem Kreisende der Umdrehungsachse vorstellt. Zur bequemen Berechnung der Coöftieienten von d und 4 
wurde für jeden Stern eine kleine Tafel angelegt, die uit dem Argumente £ die Grössen eos z see (g— 0) und 
eos 2 sec (y— 9) sint gibt. Es sind übrigens diese Grössen nicht für jeden einzelnen Faden angeführt, sondern 
nur das Mittel derselben für jede Kreislage, 

Wie bereits in der Einleitung erwähnt ist, wurden Beobachtungen im Ersten Vertieale sowohl an dem 
portativen Mittagsrohre von Pistor und Martius, als auch an dem Universalinstrumente von Starke aus- 
geführt: wir werden hier die Beobachtungen an beiden Instriunenten trennen, nicht nur weil jedes Instrument 
seine eigenen Reduetionselemente fordert, sondern anch, weil am Mittagsrohre nur Prof. E. Weiss, am Uni- 
versale dagegen nur Dr. A. Murimann beobachtete. 
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1. Breitenbestimmung im Ersten Vertieale mittelst des Pistor’sehen Mittagsrohres. 


Der Werth eines Theilstriehes der Libelle war gefunden worden: 


1. Nach Bestimmnngen von Pistor und Martins im Angnst 1864 . 2. 2.... P> rE 

ONSE " Aar ke m Dien (af MEE cei om 

Si em * „ kon, 19e Weiss In Ikeiyae — "up wlan do o 2 DEE 
— 1m Mittel. . P= 50T 


Für die doppelte Zapfennngleichheit hat sich ergeben aus den Nivellirungen: 


1 $ $ E TANE F Ce H Di H 
bei den Zeitbestimmnngen (Sept. 1. — Oct. XA... .KW-KO=+-0:39 Gew. 39-6 
» ^» Beobachtungen im Ersten Vertieale (Oct. 17.—20.) . . . KN—KS8 = +0: 54 50-0 


mro no [ e een 


[m Mittel KW—KO oder KN—KS = 4-0-49 DEN 


Da die Libelle in keiner Lage des Instrumentes abgenommen werden nuss, sondern stets eingehängt 
bleiben kann, wurde beim Durchgange jedes Sternes in beiden Theilen des Ersten Verticales eine Nivellirmig 
usgefülrt. Diese Nivellirungen lauten auf Kreis Süd redncirt : 


— — — — — —— —— — — — — ———— er —— — — 









































October 17 October 18 Oetoher 19 October 20 
„se ze : = | 

f 5 235 | gg 2 ZS a S x aa 5 Sn ET 
Nr. 3 E „z ZS E Buc == a E Ë 30 E um SS 
= = ak, ZS = ES Mn ER = A Ep: 2 = = E 27 

E emm — z — & 28 = = DS. = eg =. 

= m Res Sr e ES Ben Sp o Ka SE Enz Ka D Bp 

2 MESZ 37 £ zu EA = = £A E en SE 

= 2 ke = z E tá z = = 7 4 

p ; E p 7 d ; | TAR Eyed 
ie o —92*00 —2'83 A —0'11 —U' 51 S +0:15 --0*41 S --0 20 4-0 * 48 
a Wo rr ET S 3 oo D EIN a Foi | --0:96 | 0:95 
3 AV EDS zen S — 0:90 —1'17 SE —0:21 +024 N +066 —-1'55 
i ^N —0*55 —0 05 S —0175 — 0:95 ^N --0:82 +142 N 4-0:15 +041 
5 SE AM AV =ð +0:07 N 0-96 +200 
6 S MESS post] N — i +0:59 N — +8:47 
7 AOL ae | | 3 - Gem | ae 8 le | Ze 
H AC E 25 N —0-41 — 0:06 AO E +307 
9 N -1°37 | — 151 ^ —0°55 —0:65 S | 210 +380 
10 8 —0°55 | 0165 S —() 92 — 12] S | +180 2:89 
11 | | N --2*06 --8:66 
12 Í N 4-2:13 +377 











Die Nivellirungen zeigen theils einen so ansgesprochenen Gang, theils so bedeutende Verschiedenheiten 
unter einander, dass man es für besser erachtete, keine Mittelwerthe zu bilden, sondern jede Neigung, so wie 
sie erhalten wurde, anzuwenden. Es ist demgemäss wegen der Zapfeımngleichheit an jede Nivellirung bei 
Kreis Süd 2-0* I2, an jede bei Kreis Nord +0°37 angebracht, uud das so erhaltene Resnltat, in Bogen- 
seennden verwandelt, oben bei jedem Tage in der dritten Colmmne als „angenom. Neig.“ aufgeführt 
worden. 

Das Fadennetz bestand ans 11 Fäden, deren Distanz vom Mittelfaden aus zahlreichen Beobachtungen 
der Polarsterne während der Zeitbestimmungen folgendermassen ermittelt wurde: 


I I III a IN ! VI b VII VIH IX 


— — — — — —— 


584'16 388723 2958'44 194766 129709 


—— —— — — — —— 


180'76 196"71 960'18 38772 553194 


Die Fäden sind dnrehgehends in der Reihenfolge gezählt, in welcher sic im östlichen Theile des Ersten 
Verticals bei Kreislage Nord durchlaufen werden. 


C. o Littrom. 








T" 


M -- fsee (9 —8) 




















SEL 


E 


1864 October 17. R. 5554. 











87 0'991 7e —0* 13100 k 








28 0'996 í — c— 007971 E 





Kreis Süd ¿= —2'33 
DEO 9135 332 216 
36 20:40 3:65 
35 15:52 4:76 
33 1:93 1:09 
DIEI n 13:37 
20 59-37 14:03 
28 56:98 15:43 
26 52-19 30-44 
25) Alter 28-76 
LES 12:98 
Kreis Nord ¿= —0'71 
26 20:854 | 36 A451 
DOMINE US 12:46 
31 55:86 16:05 
34 10-12 20-88 
36 21:94 | 21:94 
39 40-06 25:40 
ú — —ô —36 16: 
v— —33' 947 —e-r0:19714 k (9 Pä) 
36 16:16-- e —0:13100 k (6 „p J 
$—9 = 34 42:32 — 000163 E Gew. 14-4 
1864 October 17. R. 5892. 
Kreis Nord ¿= —1701 
19593190 9i et 
16 17:80 | 49:51 
13 mem | 53:80 
ig ism 9 57:604 
12 10:14 10 1:05 
10 5:97 5:91 
8 2:43 13:19 
6 59:15 15:86 
ë 0:82 2050 
A ei 29-12 
p— = 10 4*8: 
Kreis Süd «= —0'65 
2 87:44 12 21:60 
6 10:81 39*04 
SEECUDOS 1716 
9 36:84 51 50 
10 44:81 N Go 
INTE ) 1:40 
158 18:59 1:76 
16 26-50 Dm 
17 33-79 13-61 
TON 9 19:50 
23 9:86 22:02 
a = 12. 592 
9—6=10' 3'83 + c --0:07407 k (10 Fäd.) 
12 58:63 — e —0:07971 k (11 „ ) 
Mi (n d 31-23 — 000282 Ek Gew. 21:0 
1864 October 17. R. 197. 
Kreis Süd ¿= —2'38 
41 24:07 | 34 56:33 
39 20:12 34 59:93 
38 19*69 35 2-97 





+0992 7—e +0: 12774 k 
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Í | 
Faden Uhrzeit | M | M—+ fsec (»—6) 
VI 93^ 50* 56*5 Gm" 15787 35' 4'61 
V 52 19 35 8-71 8:11 
IV. 53 44 89 gla 11:26 
a 54 97 31 59:56 [Log 
III 55 11 30 56-50 | 14:95 
H 56 Al 28 50-83 19:08 
I | 59 3:5 | 25 40:80 24-99 
$—0-—35  9:11-F0:9912 — c -+0°13526 k 
Kreis Nord í= —1'51 
b 43 98 m | 35 6 89 j 38 23-61 
VI 258833 | 36 15:50 | 26:26 
V SS 5 | 38 81:27 | 31-27 
9—10— 38 27:05 +0:991 -+ c —0-18820 k 
Kr. N.: 9—0 .—35' 7735 — c--0:13326 k (10 Fäd.) 
Kr. N.: 38 25:55 + c —0'13820 k (3 „ ) 
-Im Mittel p—ô — 36 46:45 —0-0024: E Gew. 9-2 | 
1867 October 17. I mug. | 
Kreis Süd ; — —3'41 | 
VII 0 15 29-5 158635 11 3903 
| VI 19887255 | 13 59:04 48:28 
Y 21 47 11 55:63 i1 55:68 
IV 94 12:5 9 53-17 19. 9-26 
b | 25 34 8 49:56 4-29 
IH 26 55 7 49:91 8:35 
H ?9 58:5 5 47:95 16:18 
I | al ? 47:93 32-09 
p ð= 129  3:26-r0:9977 — c --0*06978 k 
I 
Kreis Nord ¿= —2*52 
Å VI i q$ i | 11 19-89 13 30:65 
IV 20 i 15 51:60 42-51 
| a 2196 16 58-72 44:06 
| ni 92 13 18 10-33 51:89 
9—09 — 18. 49-28 2-0-996 í + c —0- 08974 k 
Kr. S.: 9—9— 11'59'86 — c--0:06978 k (8 Fäd.) 
Biru Nee 13 39177 + c —0-08974 k 4 p ) 
Jm Mittel g—8— 12 49-82 —0:-00998 k Gew. 10-7 
| 
| 1867 October 17. R. 483. | 
Kreis Nord ’= —3*15 ' 
EI 
II 0 58 95 1? 42166 TIAS MG 
II 1 0 9 38432 19:88 
a 18981055 14 37:32 22-66 
IV 2 16 13 34-59 | 25:50 
V 4 33 11 30-89 | 30189 
VI v d 9 96:41 | 31517 
b 8 26 8 23:92 | 40:63 
vn 9 48 7 95-08 | 45:26 SEEN 
v— = 11 29:55 +0°996 í + c +0:07921 k 
Kreis Süd ¿= —0'65 
II ı 52 53 gy 8 m8 14 12-00 
HI 55 55-5 10 92:32 90:16 
| a 57 16:5 11 9:59 24:25 
| IV 1 58 36 12 19:08 28:17 
V 2 0 59 14 32:63 32:63 
VI 3 16 16 50:84 40:08 
b 4 90 17 58:93 42-22 
vH 5 19:5 19 4:20 44:02 
y—Â = 11 80:52 --0-996; e —0-98361 k 
Denkschriften der mathem.-naturw. Cl. XXAII. Bd, 
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! 
Faden ! Uhrzeit | M M+ f see (9—98) 








Kr. N.: 9—9—11'26'41-4- c+0:07921k (8 Fäd.) 





| Kr. S.: 14 99:87 — c —0:08361 k (S „ ) 
| Im Mittel o—6 = 12 58-14 —0 00220 4 Gew. 16-0 


1864 October 18. JS Be 





























| Kreis Nord £— —0'51 
Il [LP gag i Á 38' 41'96 am" dps 
| II i w a 36 39-66 21:21 
a | 15 22 35 36-78 92.12 
| IV (S 4 34 33-31 24-91 
V 17 28 39 29-18 99-18 
V] 18 57 30 21:86 32:62 
6 19 44 29 16:28 33-00 
VII 20 285 28 15:38 35:52 
VHI 9o 0 26 13"37 41:11 
| IX | 21 32 Va 44:71 
p—ô = 32 30:04 +0:992 /2- c +0: 19790 k 
| Kreis Süd ¿= —0'98 
| I 199 43 385 2U Wen» x 36 47:62 
II A Ð 30 24:62 : 52-87 
| m an S 32 31-92 56:37 
a 47 90 Zi Re 36 3:26 
IV 4S 5 34 52-10 az We 
M 19 32 37 2-59 2-89 
VI 50 57 39 16:83 6:07 
Q—60 = 36 51-15--0:9912 — e —0-1$212 X 
Kr. N.: g—ô = 32'29'53 + e +0°12790 k (10 Fäd.) 
Kr. S.: 36 56-18— c —0-13219 K (7 , ) 
Im Mittel p—ô = 34 43:16 —0-002114 Gew. 1675 
1864 October 18. R. 197. 
Kreis Süd != —1'17 
V 23 52 Wb 35 5:68 35 5:68 
| IV 53 48 32 59-96 9:06 
a 51 32 31 55:94 10:61 
IH 55 15 30 54:41 | 12:86 
l 56 46 98 47:38 15:63 
I 59 T5 95 38-80 22:99 
9$—39 = 35 12:80 +0°992 7 — c --0- 19689 E 
Kreis Nord ¿= —0'06 
VII 1 »4 Il 384 0-19 38 20:38 
b 24 54 35  4'02 21:34 
VI 95 39 36 13:19 23-95 
Ww 9T 5 S989 2899 EE 
IV 9g 27 40 38-82 29:72 
- 8 29 9 41 41:59 32-92 
9—0 = 38 25-93 401991 74 e —0'14010 k 
Kr. 5.: 9—0 —35'11'64 — c +0:126894 (6 Fäd.) 
| Io te 38 95-87 + e —0-14010% (6 „ ) 
| Im Mittel 9—8 = 36 48:75 —0:00660 k Gew. 12:0 
1864 October 18. R. 247. 
Kreis Süd ¿= —0*85 
IX ONE Ap 21 13:20 | Int Ste 
vil 15 34:5 1 4:15 36°43 
VII 17831 16 1:58 41:40 
h [99852 15 0-30 13:59 
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Uhrzeit | M M+ fseeio—6,; 








9—9 = 13 33:81 40996 í + c —0:07994 k 


Sr Ech 11° 46794 
11 52-63 52-63 
9 49-94 11 28:33 
S 46-99 GEES 
T 46:19 — 
5 44:95 13:18 
2 43-89 28105 
y—ô = 11 54:24 40997 7 — c +0 07648 k 
Kreis Nord í= —0'56 
Q ne ABT Quodsi 
10 9597 26:68 
11 16:82 27°58 
13 34-24 34:24 4 
15 49°05 39:96 
16 57:15 42419 
18 Zei 44:31 


Kr. S.: q—3—11'53'99 — e--0-07648 k (11 Fäd.) 
Kies NOR 13 33-25 +c —0-08340 k (T ú |) 


Im Mittel 9—3 = 12 43-27 —0-00816 k Gew. 17-1 











1864 October 18. R. 482. 
Kreis Nord ¿= +007 














45 32 | 33 39:17 23 54:99 
47 30 28:66 94 0:42 
49 15:5 | 28 22-08 3:64 
a 50 15 27 20:18 5:52 | 
IV 50 49:5 26 16:17 1-68 
VI su dl | 29 dein 14:91 | 
b 55 4d 91 1.33 18:05 
VII 55 58 | 19 58:89 19:07 
VIII 57 48 | 1T 56:58 24:31 
IX 1 0 ál i I4 47:62 91:57 | 
9—60 —?4 12:09 +0'994 i+ e +0:11153 k 
Kreis Süd ¿= —1'21 
I S A ii 18 11-03 rz" D 
II o 4 93 49-641 23 8-08 
a 9 56 94 55:16 9:82 
IV 10 49 26 — 3:46 12-55 
V 12 30 28 17:74 17574 
VI 14 65 30 31:20 20:44 
b 14 54 31 38-12 22:00 
VII 15 40 32 45-96 25:08 | 
IX 19 18 38 16:05 32-10 ! 
9—9 —9?8 15:89 4+0'993 í — c —0 12077 k | 
Kr. N.: 9—9—924'12709 + c 1-0: 11153 k (10 Fäd.) | 
Kr. S.: 28 14:69 —ce—0'12077k (9 „ ) | 
Im Mittel 9—& — 26 13-39 —0-00162 k Gew. 18°9 
` | 
1864 October 18. R. 483. 
Kreis Nord ¿= +0"39 
II | 0 58 15 17 39-58 / 11 11:35 
III 1 0 15 15 34:91 16:47 
a tl; 14 33-52 18:86 
IV | a m 13 31:41 22-32 
Vá 4 38 11 28:83 28:83 
MI 7 10 9 93:66 3449 
b S 33 8 20:60 37:31 
YII 9 57 7 20:58 40176 








9—9 — 11 96:29 +0-996 í + e +0- 07903 k 


16 * 



























































124 C) e" bows 
| Faden | Uhrzeit M | M 4-fsee (e—0) 
Kreis Süd z= —0'65 
1 iP du lee 4' 12'48 13' 56764 
II 59 55 7 43:41 1a eq 
IH 55 56 | KD — eme 19:16 
a i gu ig 11 2:83 22-54 
IV NE s (GO MRG 25-48 
V l vox f 14 32-14 32:14 
VI 3 16 | 16 48-23 31:47 
b 4 19 17 55716 38-45 
vu 5 91:5 19 3:65 43-47 
VIII v ig 20 5g 48:05 
IX 10 à 94 40:72 Í 56:78 
9—9 = 14 30:17 40996 í — c —0:08490 E 
Kr. N.: 9—6— 11'26' 68 + c 4-0-07903 k ( 8 Fäd ) 
| Kr. S.: 14 29:52 — c —0:08490 k (11 n ) 
| Im Mittel 29—9 = 12 58:10 —0:00291 b Gew. 15:5 
1864 October 19. NR. 5554. 
Kreis Süd 7—=+0'41 
à — 3 um EE 36 16:70 32 59:98 
VI i 15 40 35 13-40 33 2:64 
a 19 17:5 29 56:71 11:37 
11 COMME 28 55:74 14:19 
Il | 21 36 | 26 48:35 16-60 
I | 5 | 23 40:34 | 24153 
9—9 = 33 11:55 +0:9927— c 4+0-12511 k 
Kreis Nord ¿= 0'15 
VII ð: 3185 3570 36 13-839 
b 46 52-5 32 59-38 15:10 
MI | 47 39 d mong 17:89 | 
V 49 T 36 20:40 20:40 | 
IV | 50 32-5 38 33-87 | 24:77 
p—ô = 36 18:41 +0°991 7+ c —0:13459 A 
Kr. S.: gës 33'11"96 — e +0'12511 k (6 Fäd.) | 
Kr. N.: 36 18:56 +c —0-13459 k (5 „ ) | 
Im Mittel 9-6 = 34 15:26 —0°00474k Gew. 10:9 
1864 October 19. R. 483. 
Kreis Nord 7 — +0'24 
I | A He em 20 50:14 11 5'98 
II 58 16 Ay alean 13:02 
IV |n 8 m 13 30-08 20:99 
V A 42 11 21:01 27:61 
VI a mg 913 34:89 
| b 8 34 D Zus 38.49 
VII 10 0:5 y ie 40:13 ] 
VIII 13 6 B 210E 11 48:75 i 
IX 19 15 2 20-01 12 3:95 | 
| p—ô = 11 32:65 +0°997 í + c +0'07188 k 
Kreis Süd i= +1'42 
II | ı 52 54 | T 40:79 14 9-02 
11 55 55 9 57:72 16-16 
a 51 1i | it — 5-60 20:26 
UM | 155855 12. 13:53 22562 
Dee | 14 29:55 29:55 
| VI | 3 16:5 16 46-03 35597 d 
| b i 4 22 17 55:58 38:81 
VII 5 91 19 0:20 40:02 
VIII 7 1065 an Ne 44:41 
IX | 10 4 24 30-15 52-21 
—6—=14 30:84 +0'996 í — c —0' 08856 A 











Kr. N.: p—ô = 11'32'89 + c --0:07188 4 
KAR 14 32-25 — c —0:08856 k 
Im Mittel 9—9 = 13 2:57 —0-00834 k Gew. 18:9 











1864 October 20. R. 5554. 
Kreis Süd  7— +0'48 


VII 21° 14" 90'5 31' 19*53 32' 59'34 
b m 3 36 16:85 33 0'13 
VI 15 42 35 14130 3:54 
V Ir 7% 33 674 6:14 
i 18 34 | an gi 10:81 | 
a 19 19-5 99 57:55 12-21 
HI 20 45 23 55:17 13:62 
1 21 38 96 49-14 17:39 
I 94 4'5 93 41:09 2525 | 








=ð = 338 9:90 +0:9927— c +0-12767 k | 


Kreis Nord ?=-+1'55 


IX zm el (OS 26 11:68 56 1:65 
VII 44 36 990099750 7:30 
VU 46 8:5 31 50:52 10:71 

b 46 54 32 56-62 13:34 

VI 47 40:5 34 5:234 16:10 

V 49 8 36 17:78 11:18 

IV SD 32-5 3602959 | 20:49 





p—ð = 56 12:48 0:9917 + c —0- 13061 k 


Kr. S.: p—ð = 33'10"38 — c +0:12767 k (9 Fäd.) 
Kr. N.: 36 14:02 +0 —0°13061& (7 „ ) 
Im Mittel 9—9 = 34 42-20 —0-00147 k Gew. 15°7 


n —— nn, 0 — nalen —— ——— —— 


1864 October 20. R. 5892. 


Kreis Nord i —-r-0'95 











1 29 18 85 19 22-79 9 38-63 
mo 21 4 | 16 14:20 45-97 
HI 23 9 14 10:02 51°58 
a 24 12 13 10:62 55-96 
IV 25 93:5 12 5:82 9 56:13 ! 
Y 27 41:5 10 3-74 10 3-74 | 
VI 30 29-5 7 59:72 10-48 | 
b 31 58:5 6 51:64 14:35 | 
VII 33 30:5 5 57:98 18-16 | 
VIII am a 3 59-93 26-95 | 
9—0-— 10 2:25 40'997 í + c 4-007391 k | 
Kreis Süd ‘= -0°'41 | 
I ]| 23 5 12:5 2 34-89 19 19-05 
TS 11 59 6 6:57 34:80 | 
UI 15 90:5 8 24-72 43-16 | 
a | 16 49:5 9 32-14 41:40 
IV 18 14 10 41-30 50-39 
V | 201325 12 50:62 19 56-62 
NT a. 23 12:5 15 14-34 13 3'58 
70 3 24 91 16 23-68 6-97 
VII 27 25 19 42-71 14-99 
IX | 30 16:5 93 4:62 20-68 


vo —12 55:25 -+0996 7 — c —0:07948 k 


E 
4 
= 
-_ 
Uu 
e 
Hi 
Va 
En 
- 
-3 
Eu 
e 
Uu 
= 
= 
e 
— 
- 


Kr. N.: 9—60 — 10' 3120 + e--0:07391 £ (10 Fäd.) 
Ri S: 19 55:66 — e —0:01948 k (11 , ) 
Im Mittel o—8 = 11 29:43 —0'00278& Gew. 91:0 
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` 














| Faden Uhrzeit M : M f see (o— 9) 


| 1864 October 20. R. 197. 


Kreis Nord ¿= +200 




















| 1 a3" 46" 59'5 13' 52'75 
1 dai mes 10 43-69 
| I 50 13 38 35-99 
a 50 52 37 34:51 
IV DINEM | 36 29-35 
V 52 56:5 34 23-99 
VI Sut GRISE 32 17:23 
| b a» qm ) 31 13-18 
VII 35885 165 30 10-19 
VIII a em ?8 6:78 
| IX 59 45 24 57:98 ; 
p =, `52 4-0:091 7 + c +0-13356 k 
Kreis Süd ¿= —+2'59 
IH | gi deg 34 36°36 l 38 54-81 
a 25 24-5 | 35 42:97 | 51:64 
Iv A Tð 36 50:59 i 38 59-69 
VEM Ur PUES 39 83:40 39 3-40 | 
VI | 28 56 DIMUS 6:82 
b 29 36 49 98:57 d 6:85 
vu 30 16:5 48 31:925 | 11:06 
9—9 —39  ?90-rn-990;— e — 0-142565 k 
Kr. N.: p—d = 34'26750 + e+0°13356 k (11 Fäd.) 
Ki Shs 39 576 — e —0*14956 Kk (T „ ) 
Im Mittel y—ô = 36 46:13 —0:00450 k Gew. 17-1 
= — —— 
1864  Oclober 20. Tue 
Kreis Nord ; —--3'47 
I 0 1à 38 20 31-52 | 10 47:36 
II 16 17:5 17 23:56 | 10055233 ' 
11 18 18:5 15 18:86 | To 
a 19 21 | WL T oG l 2+90 
IV 90 9; 1399155510 Got 
| V 22 46 90 ie 11623 
VI 25 18 9 1:16 18:52 
Å b | 96 44 S 3:48 20-14 
VII 233 9:5 v? Sei | 23:65 
VIH | 31 20 a mio 31:82 
IX 37 11*5 À dog | 48:21 
| 9—0 — 11 13°24 4+0-997 (+ e --0-07385 k 
Kreis Süd 7= +3'80 
111 I 13 1$ | 9 410-07 13 38-51 
a 14 39-5 10 46:56 ee 
IV mg á | 11 51:05 6:14 
V IS mom 14 11:58 11:58 
VI 30 41:5 16 28:98 17:52 
b 21 50 112083519 8 20-52 
| VII | 92 50-5 18 42:95 22:77 





D 
9—d= 14 11718 4-0:996 / — c —0-08539 k 


Kr. N.: 9—0 — 11'16°70 + e --0:07385 £ (11 Fäd.) 
Kr. S.: 14 14:96 — e —0°08539 k (7 „ ) 








Im Mittel 9—9 = 12 45:83 —0:00577 A Gew. 17:1 





VII 0 48 53:5 | 28753724 24 39*05 
b 19 38 27 58:65 11:93 
VI 50 26-5 26 53:81 43-11 


V o 5 94 16:13 16:13 


= 
-4 
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Faden | Uhrzeit M M+ fsee(p—dðj | 
IV 0 53” 1415 22" 142744 24' 51754 
a 54 38 21 38:13 52:80 
Ii 55 30:5 20 36-51 54196 
y— = 24 47:07 --0:994 2 e 4-07 11350 k 
Kreis Nord ; —-2-3'17 
IX i o 3 3T 17 95:48 27 9:45 
VIH Å 6 40 90 49:70 17-44 
VI 8 29-5 238051 20:73 
b 9 21 24 4-33 21:05 
V 11 59 27 28:92 28:92 
IV 13 38 99 43:95 34-85 
a 14 26 30 51:31 36:64 
IH 15 12 81 51:04 bee 38:59 
9$—0 —91 25-96 .-0:993 2 -- e —0-11516 & 
Kr. S.: 9—0 = 24'49'50 — ce+0:11350% (7 Fäd,, 
KEENE 27 29-70 + c —0:115164 (8 „ J) 
Im Mittel 9—3 — 26 9:60 —0:00088 k Gew. 14:9 
1864 October 20. R. 183. 
Kreis Süd 7=+3107 
IX 0 54 585 21 96:59 11 42-65 
VIH | Q 57 485 18 13-79 46:07 
VII | 0 59 43 16 12-68 59*50 
b | 1 0 44 15 11:07 54:30 
| VI 1 49 14 — wen 11 56:88 
| Y TONS 12 2-96 2 92:96 
IW" 6 29:5 9 59-99 9-98 
a 3 49 8 57:53 12-19 
UI 9 11 7 56:69 15:13 
9—9 —11 59:01 +0°996 7 e 4-0-08375 k 
Kreis Nord í= -4-3*66 
IX i dS 20 3 94-06 | 13 $800 
VIII 51 50°5 6 55-920 22:92 
b 56 22 | 10 17 53 34:94 
YI 1 57 416-5 | 11 28-65 39:41 | 
N: 2 o 175 13 45:35 45:35 
IV 2 34 15 59-51 50:42 
a 3 39 1; 6-92 52:96 
II q 4275 18 14:97 13 56:53 
II 6 42°5 20 29-54 14 1:31 
9 = 





| I 31 33 51:53 1-37 
0-6 = 18 43:78 40-9961 c —0:08352 k 


| Kr. N.: 0—6=12' 2107 — c +0:08375 k ( 9 Fäd.) 
Kran: 13 47:43 + c —0'08352 k (10 „ ) 
Im Mittel 9—9 = 12 54:25 +0:00012 k Gew. 18:9 


Zur Bestimmung von Collimationsfehler und Azimuth findet man durch Gleiehsetzen der in beiden Kreis- 
lagen erhaltenen Werthe von p—ð aus den einzelnen Sternen die nachstehenden Gleiehungen: 
































Stern | Oetober 17 October ts October 19 | October 20 

R. 5554 0:12937 $ — c = 93'35 0°13001 k + r = 133163 0:19985 k — c = 93' 30 0:19914 k — c = 91*82 
R. 5892 007689 & + c = 87:40 : 5 S K S — | 0:07670 k + c = S6:23 
R. 197 0:13573k — c = 99:10 0-13350 k — c = 97:12 z ` 2 | 0°13806& + c = 139163 
R. 247 0:01976 £ — e = 49195 0:07994 k — c — 49:98 ó z = 0:07962 k + c — 89:13 
R. 482 d S 5 0*11615 £ + e = 121°30 S 5 e 0:11483 + — c = 80:10 
R. 483 0*08141 4 + r = 919738 008197 k + e = 91:42 0-038092 k + e = 89168 008363 í — c — 52-68 


O. e. Léttrow. 


— 
"m 
CO 


Löst man diese Gleichungen derart auf, dass man an jedem Tage aus jenen, in denen die Coéffieienten 
von + und c gleich bezeichnet sind, ohne Rücksicht auf deren Gewicht das arithmetische Mittel zieht, ebenso 
aus den fibrigen, und sucht man aus den zwei nenen so entstandenen Gleichungen die Werthe von c und 4, 
so findet man: 


1864 e k 


—— — 


October 17 +20" 10 +5 





UU 
e 18 19:79 $11:6 
S 19 19:80 871°0 
p 20 19:80  —+868-3 


Die Anwendung dieser Werthe des Azimuthes führt nun zu dem nachstehenden Tableau: 
































| 
| 1864 Stern å 9—6 Polhöhe | Gewicht | 
r — — a UU GM | 
| October 17 Radel. 5554 Aw mn" SU USE Ar" dy 93 dedi | 

| H 18 | S Í 51-69 41-31 33-00 16:5 
E 19 E 5 51-85 11-13 32-98 10-9 | 
J E 20 5 = | 52-01 10-99 32:93 ToO | 
| | 

|  QOetober 17 Radel. 5892 ii 58 1:96 Ir. up shed 48 9 33-71 SY 

5 20 : S 5:55 27:02 | 32-57 21:0 

October 17 | Radel. 197 iy aa ge E 0 36 41:28 ig. 9 34-40 2 

3 18 n ^ | 50:36 49:98 PET 12:0 

5 2 | Á 3 50-83 (SE 33-05- i 

October 17 Radel. 247 17 56 59:50 UNE NETS s 8 Boe 7 

z 18 14 : " 83:01 40:24 33:28 17:1 

= 20 3 R 53:53 10:89 31535 7-1 

| 
October 18 | Radel. +52 A di Quies 0M? 0035 js BRAS 1829 
o 20 5 S eum | 8:88 33-060 14:9 
I 

Oetober 17 Radel. 483 | 47 56 38-04 | o 12 58-91 190 gm | 16:0 

^ 18 * 5 38:928 55:53 35531 18:5 

5 19 = e 38-51 55:30 33:84 | 15:9 

E 20 S z 38178 54:85 33:63 | 18:9 


Die Mittel für jeden Stern naeh den Gewichten genommen und die Sterne nach deren Deelination 
geordnet liefern: 


Steru Polliðhe Gewielt 

—— Ten —— — Dë gees 
[EI en ae ee aee gi 
1355: 32-96 51:5 
J 33:59 33:8 
IR k —- 33-87 72:3 
J 33:89 41:9 
[SO Ls 33:14 42-0 


Niinmt man an, dass alle Sterne gleich gut beobachtet wurden, so ergibt sich aus der Übereinstimmung 
der Resultate jedes einzelnen Sternes unter einander für den mittleren Fehler der Gewiehtseinheit im Mittel 
178. Vergleicht man jedoch die Polhöhen, die jeder einzelne Stern im Mittel ergab, so folgt daraus 
für den mittleren Fehler der Gewichtseinheit der bedeutend grössere Werth s = +2772. Wir haben es daher 
für das beste gehalten, das einfache arithmetische Mittel aus den Polhöhen, die jeder Stern ergab, zu ziehen. 
und daraus den mittleren Fehler des Resultates abzuleiten. Es ergab sich damit: 


9—48° 9' 3:547. mittlerer Fehler <= +0149. 


Der Pfeiler, auf dem das Mittagsrohr ruhte, stand 9 Fuss =0'08 südlicher als der Pfeiler des Univer- 
sale; auf diesen redueirt ist also die Polhöhe o= 48° 0’ 33755. 


Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. ES 
Würde man statt Mittel der Polhöhen, wie sie jeder einzelne Stern ergab, Tagesmittel gebildet haben. 
so hätte mau durch Ziehen des einfachen arithmetischen Mittels erhalten 


Polhöhe d. siehe 


Sternen 


October 17 18097 33782 aus 5 
a 18 33:40 2o 48 x 
- 19 33-41 s DAMES 
z 20 33:52 USES 


2, Breitenbestimmung im Ersten Verticale mittelst des Starke’schen Universal- 


e 


instrumentes 


Am Universale kamen zur Breitenbestimmung im Ersten Verticale die Sterne Radelitfe Cat. Nr. 5302, 
6055, 197 nnd 483 zur Verwendung, und zwar wurden die Sterne Nr. 5892 und 6035 im östlichen Theile des 
Ersten Verticales in der einen Kreislage beobachtet, dann wurde umgelegt und in dieser Lage Nr. 5892 und 
6055 im westliehen, Nr. 197 und 483 im östlichen Theile des Ersten Verticales heobachtet, und hierauf wie- 
der auf die erste Kreislage übergegangen. 

Aus den Nivellirungen bei den Zeitbestimmungen und bei den Beobachtungen im Ersten Verticale ergab 
sich für die doppelte Zapfenungleichbeit, nämlich Kr. N. — Kr. 5. = -- 2760. ltedueirt man damit alle Nivel- 


lirungen auf Kreis Süd, so hat man: 



































| | | October 6 October 7 October 16 October 19 October 20 
SM Së E" wg Fre — e 
à S Gë SZ R SÆ 2 SX T S 
Ni 7 ak ER £p ez Sr ER Bp 2g & == 
ME ER = — z = £ Ss g Ss 
zy E ER = ga 2 Æ E = = = 
| 5 | EE Z = 7 = = = A = = 
| | p DI P P 1 
1 puo N 4-2*15 N | +240 S —0:82 S +1'45 N Slade 
2 pong 5 N --2:58 : : a | —+L:55 N Sog 
3 sen 8 4 +252 hi IIS N — 1:00 N 25155 S +1 T 
4 0:0 $ 4-3:98 ` --2:95 hu — 244 N +075 S | +l1:34 
5 E K 340 S -+098 N —2:56 N +0:70 NNI 1-88 
6 1:6 N +2'45 N --2:10 : : N | +067 
7 VIÐ : : N -1:12 S —3:02 N —+0'92 ` | nit33 


- 


In diesen Zahlen sprieht sich ziemlich deutlich im Laufe jedes Abendes eine Abnahme der Neigung aus. 
Es wurde deshalb für das beste gehalten, für jede Kreislage das Mittel der Nivellimmngen zu bilden, nnd dies 
den Reductionen zu Grunde zu legen, Nur am 16. "October ging man davon ab, da an diesem Tage nach der 
ersten Nivellirung bei Kreis Nord eine stärkere Änderung der Neigung eingetreten zu sein schien, weshalb 
an diesem Tage zwei verschiedene Neigungen bei Kreis Nord gebildet wurden. Verbessert man dann die so 
erhaltenen Zahlen, um aus imen die Neigungen bei Kr. 5. uud Kr. N. zu erhalten , um resp. —065 und 
— 195, und verwandelt die Theilstriehe wit dem oben erhaltenen Werthe derselben 17=-2'983 in Bogen- 


seeunden, so erhält man folgende Tabelle: 






































October 6 October 7 October 16 October 19 October 20 
Sy a SX Z Su = S | E 
2 T = t a Si S £z © x | 2 
5t =ð Z sp Ep ESE S Gr = z SE Sr A | = 
E — =E ES EA 22 =m e E = = E 
B TH 55 Bo zo E E — & Er A = = 
ele, Ba En 23 |E = 
= | SEE E Z aE | 
28 1 ll 1 23 NE Gl S | —0:82 | — 4*38 S | +l Au E | eene 
S | 42:95 | +6:92 | S | 21:90 | 4-3:73 N|—1:00| — 85:80 | N | +L:ul | —2-80 SI --1:82 | 2:00 
A E319 119 DEE EE EE EK N | 2:50 | —13:28 SE E --0:81 N | +100 | —2:8 
| 5 —3'02 | —10*94 | 














Derkscehriften der mathem.-naturw. Cl. XXXII bd. Un 


130 Ca Littrow. 


Das Fadennetz bestand aus 16 Fäden, oder rielitiger gesagt: aus 16 in eine Glastatel eingeritzten feinen 
Linien. deren Distanz von dem idealen Mittelfaden (der Mittellinie zwischen 8. und 9. Faden) folgender- 
massen bestimmt wurde: 


1 2 3 4 5 ü ü 5 
53" ee m ao m^ cuia Mei Bee C m quem 1' 5'25 0' 10°80 
9 ro 11 12 13 14 15 16 


0' 10780 1' 2°49 m" AE 3' 46*60 — 4' 48'49  6' 31'9; Ti 31°59 Si 33'45 


Die Fäden sind hierbei in der Reihenfolge gezählt. wie sie im óstliehen Theile des Ersten Vertieales p? 
Kreislage Nord durchlaufen werden. 








| Faden | Uhrzeit AM | M 4- fsee(p—ð) 











1864 October 6. IR. 5592: 


Kreis Nord ¿= +2'39 

















3 ze dE? SES i US Ga bt" 3320 
4 20 8 16 38:18 52:69 
5 a Be IS Suus | 59-74 
6 22 8 14 31:30 | 53958 
7 23 56 199855 211 | 51:92 
| ` 24 54 ERR | 52:08 
| dp J» Ts II 42:67 | 53-47 
| 10 za fem (005953 | 55:02 
11 Qe Gem Ý LOO 52-41 
13 31 17 9 mug 51:94 
14 Å 281 S 5 21:929 52-56 
15 Bou Zi men 53-31 
$—9 = ll 52191 +0°997 ie +0:071605% 
Kreis Süd 7 — +6'92 
1 o d So | 2 Sa 10 63:99 
2 6 ài | 3 33:47 62-96 
3 ENEE | 4 33-83 Å 61:59 
4 11 40 | G 15:33 60:82 
5 A8 Je | d Won 59:85 
6 14 36 | 8 16-10 | 59:87 
ü 16 47°5 | 9 57.29 | 60.54 
8 17 30*5 | 10 49:07 59-87 
11 21 6:5 | a 3493 | bine 
12 22 200 144502 58136 
14 94 50 | 17 28-60 51:33 
15 23 RI 18 26:94 55:35 
16 26 39-5 19 28-52 , 55:07 e 
| 719—610 59-49--0:997 7 — c —0:07123 k | 
| 
Kr. N.: 9—9$— 11'55'29 + c +0:07605% (12 Fäd.) 
IS 11 6:39 — c —0-:07123 E (13 „ ) 
im Mittel o—6 = 11 30:84 --0-00211 E Gew. 25° 
1864 October 6. R. 6033. 
i 
Kreis Nord ¿= -+2'39 
6 22 39 43°5 10882 2556 16 38:79 
7 41 16 17 41:08 37:78 
8 Ma d 16 80:14 39:34 
10 438125 | ia 37 70 40°19 
11 dë g | 13 392-38 38-59 
12 46 8 19 50-83 31-49 
13 TREES 11 49-43 81-92 
14 se igs np — gem | 38:44 | 
15 50 34-5 9 6-24 | 37:83 
16 51 6 Sa. | 38-09 Hi 


$—9 — 16 38°51 40-997 -+e +0:08325 k 
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Faden Uhrzeit a M+fseelo—n) 
Kreis Süd 7=+6'92 k 
2 G S qq 1521259 
3 | 37 58:5 9 14-606 12742 
A HON 10 54-70 40:19 
5 An. gp 11 56-82 41:34 
6 | 42 21 12 57:16 10:93 
7 Å 44 7% ' ld Bea 40-82 
8 | 45 0+5 15 30-55 41:35 
9 45 23 15 53-28 42:48 
| 10 46 12-5 16 41:30 A181 
1 49 808 IS. 26:97 | 1076 
ass 1b 41°37 +001 997 4 — e — 008105 k 
N 60. 10 Fad. 
Kr. SN. « 15 48:91 — e —0V:058105 (I0 p J 
Im Mittel 9—2 = 16 14:58 —0'06042k Gew. 20°0 
1864 October 6. IR 200. 
Kreis Süd /=+6"92 
10 93 50 oi 37 31:36 36 58-87 
| 9 50 54 | 36 40:03 24:23 | 
8 31 8 36 18:46 29:26 | 
7 51 41°5 | 35 91-94 30-50 | 
b 52 49-8 | 33 44-68 28-46 
| 5 53 30:5 | 32 44:78 29-31 
| 4 54 12-5 31 43:88 29-39 | 
| 3 | 55 95.9 30 0-69 28:48 
2 | 56 10:5 ROM l 27:42 | 
1 ap 55°5 27 56-55 28-41 ? 
o — 36 28:93 -0'991 z — e +0 13126 k | 
Å Kreis Nord ¿= +1'49 | 
13 I e 20:5 31 58-98 36 47:49 | 
12 93 0*5 38 0-14 46-32 
11 23 44 Di 139 47:54 
10 24 53 35 42:30 ÁTS i 
9 a a 36 3756 18:35 
8 25 40 36 57:69 46°89 
hi í 26 14 37 50-16 11:50 
6 DUUM A 398302 46:91 
S 27 545 40, 319257 46 sl 
4 i; 25 32 ; 41 832-49 46058 | 
3 29 33 43 13-75 45° 96 
2 30 95 DEE 45:95 
1 30 46:5 45 18:59 16:73 
= yS a 0 A | 
K=... =k P 
Kr. N.: 30 48:56 -e —U-14147 £ (13 a 9? 
Im Mittel y—? = 36 42:17 —0-10506 k Gew. 22:6 
1864 October 6. IR, Aë. 
Kreis Sül = -+6'92 
5 tom e S 55:86 19 40°35 
4 SEU 7 54:42 39-91 
3 11 18 ó 11:56 Å 39:32 
2 12 58 a ya 37:31 
1 14 50 1 ^ 0:44 38:97 
i p— Â= 19 39-01 4+0:997 7— c +0:05750 k 
| Kreis Nord — —149 
| 16 EG 4 34-97 | 15 82 
| 15 am g SN ! 4:50 
14 50 47 6 35:06 i 0553 
| 10 7851 12 1'65 1:14 
| 8 59 10 IS RERE DEM 


LZ 


Glo y wuliodiosonc: 








Uhrzeit M M -- f sec (o—93) 











ID de ai 


tá 
tw 


Uu 
= 


SD - m Dn A8 Hi e 





t2 
19 


zv 0A 4 OLD Héi rs 


= 


_ 
(ex p gs es 


5'65 
1 53 15 51:60 7:83 
2 48:5 16 48-76 4:21 
3 16 | is dues l 4:30 
SEE 19 2S aum 
(qs 20 34:95 5:46 
D | a Ser 3:90 





(q—9— 18 534 401996 í + ^ —0-08339 k 
Kr. S.: p— = 12145" 91 — e --0-058750 4 ( 5 Fäi 
Kr. N.: 13 0:82-- e —0:08339 4 (12 „ ) 
hn Mittel 9—2 = 12 36:38 —0:01295%& Gew. 141 ` 








1864 October 7. IR. SER, 


Kreis Nord z — -+1'61 


16 49 30 18:05 ! J1- 46323 
17 4275 19. 17:41 | 47:92 
18 38 us "ip: 48:38 
90 14 16 34-03 48:51 
22 15:8 14 31:64 47:87 
SHE ; 12 48:57 45:32 
23 Lu 18557 , 47:67 
95 96:8 | 11 35:87 | 46:67 
26 26-0 | 10 45:39 41:88 
as 355 Í 9 1:60 47:81 
99 56 ER 48:29 
31 925-2 6 59-09 | 47:58 





p— = 11 41:52 0:996 ter kr 08225 E 
Kreis Süd ¿= +3'73 


























401 2 34:59 11 6:42 
6 ap 3 31:89 4:38 
Ss 56 4 36:80 4:56 S 
11 47 EE 4-01 
13. 18:5 T 19-47 3-99 
14 43:8 8 20-37 44 
16 56 (CHE 5-18 
1; 58:5 | 10 54-13 4:93 
18 91:0 11 13-21 2-41 
19889705 12 6:80 4:31 
21 1455 13 49-60 3:39 
22 18 14 50:88 4:22 
23 20:5 in 89d 4:85 
9—8 = ll 4:40 +0997 í — e — 006782 k 

Kr. N.: 9—35— 11'49°12 + c +0:08228 k (12 Fäd.) 

Ig, Së: 11 8:12 —e—0:06782% (13. , ) 

Im Mittel v—2 = 11 28:62 +0:00725& Gew. 25:0 

1864 October 7. R. 6033. 
Kreis Nord ¿= --1'61 
ge o | 25 4:92 | 16 33-08 
35 8*5 94 3:66 34717 
36 38:5 BS lese 34:10 
38 2 21 21:60 36-11 
38 56-5 90 18-18 | 33:66 
39 50:5 19 16:93 | 33:16 
HO eee ; 17 35:45 32-90 
49 12 16 43:88 33:08 
491539 160 23210 33:90 
4393-5 15 30:66 33515 N 
p—3 = 16 33:04-L-0:995 7 + c +0:10154 k 
Kreis Sid ¿= +3773 

36 45-8 S 18:19 15 47:68 
38 8-5 9 90-89 48:65 
10 13:5 in — gene 49:22 
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| T 
S | " * 
Faden Uhrzeit M M +-fsec (p—3à) 
| P 
5 DREAMS ag" "mg | iÐ Oe 
6 49 32 13 5'45 49:22 
7 44 17 14 45:38 48-63 
8 45 9 15 37:06 l 47:86 
9 45 32 16 0-42 | 49:62 
10 Ap 17:5 16 41-42 | 44:93 i g 
9—60 — 15 48:24 4-0-991 í — c —0:08181 E 
Kr. N.: p- ð= 16'35'24 + c --0:10154 & (10 Fäd.) 
RSS: 15 51:96 —e —0-08181£ (9 „ ) 
Im Mittel 9—5 = 16 13:60 +0:00986k Gew. 18:9 
1864 October 7. R. 197. 
Kreis Süd i = -+3'73 
13 23 48 2 41 17:06 36 28:55 
19 48 Al 40 13-55 26-87 
tl 49 18:5 39 13:42 21:20 
10 50 96 37 26:63 24:14 
f 50 58-5 36 3637 25:57 
8 | 51 12 36 15:40 26-90 ! 
6 ! 52 58:5 33 42:32 26:10 
4 54 17 31 40-41 25:94 
3 | 55 29 | 99 58:33 26-12 
2 56 14:2 98 55:04 25:16 | 
1 57 0'5 27 52:63 24-49 
9—6 = 36 26:04 +0991 — c +0 13441 € R 
Kreis Nord ¿= — 1301 | 
13 1 22 299 32 8:26 36 36:77 
12 33 12 38 11:00 , 57-68 
11 23 54 34 13:28 59:50 
10 | a g 35 50:10 58:69 
9 95 36:5 36 49-18 59:98 
8 95 49 37 8-50 57:16 
7 26 92 38 0'18 56:92 
6 27 95:5 39 41:15 57:37 
5 98 25 40 40-97 56:44 
4 28 40-8 41 43:69 58:18 
3 29 42 48 25:52 5773 
2 30 19 44 28:03 58:51 
1 30 55°5 45 80-44 58:58 
y—ð = 36 28:00 0:990 i- c —0- 14180 Æ 
Kr. S.: g—9 = 86'29'74 — c --0: 13447 k (11 Füd.) 
KON: 36 57:00 + e —0- 14180 k (13 „ ) 
lm Mittel 9—6 = 36 43:37 —v 00367 E Gew. 23:8 
De 8 = — = 
1864 October 7. R. 483. 
Kreis Süd í= -3°73 
16 DETTO 31 Gosi | 12 35-86 
15 55 34:8 20 8-53 36-94 
14 56 28 19 8:40 36:83 
13 58 1:2 17 26:54 38:05 
12 0 58 59:5 16 25:40 38:14 
11 ü 0 05 15 93:46 37:25 
10 1 48 18 38:94 36:45 
9 2 44 12 41:00 36-20 
8 3 45 12 28:44 | 39:24 | 
7 dt 5 11 33:60 36*85 
6 6 95 9 51-03 34:80 
5 = 25 8 52:09 36:61 
4 8 48 T 50-86 36:35 
3 11 18 6 9-68 31:44 
2 13 4:5 5 5-95 34-74 
1 14 57 4 3:88 35-71 Em ` 
= 9g—9 — 12 36:15 +0:996 7 — c --0* 01910 k 
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Faden | Uhrzeit | M M -4-/see (9 —32, 
? 
16 1* 47" 36°5 4' 39*03 | 13' 12'48 
15 49 21 5 39-55 11-14 
14 50 56 6 39-72 10-99 
13 53 23 8 22-46 10-95 
12 54 43:8 9 23-91 10:57 
11 55 57°5 10 23-06 9:97 
10 58 0 12 17-88 10:37 
9 58 58 135980530 11:10 
8 1 59 19 13 19-74 8:94 
1 ! 2 0 145 EK 9-01 
6 1 56:5 15 53-10 9:33 
5 a g 16 55-58 11°06 
4 3 53 17 55:15 9:66 
3 5 96 19 37:85 10:09 
2 6 19:5 20 39-05 9:56 
| 1 a ii 91 42:95 11:19 
| p— = I3 10735 .+0°9967+ c —0-08100 k 
Kr. 5.: 9—0 = 12'40°47 — c +0'07916 k (16 Füd.) 
Kr. N.: 13 9-34 +c —0-08100k (16 „ ) 
l Im Mittel p—ô = 12 51:91 —0-00092 5 Gew. 32:0 
1864 October 16. R. 5892. 
; , 
| Kreis Sid 7—= 4138 
16 92 17 35:5 | 19 48:48 | 11 15:03 
| 15 18 31 18 46:39 | 14-80 
14 19 26 | 17 46:48 | 15:21 
13 21 35 | 16 4:27 : 15:78 
19 22 2 15 5:40 18:74 
11 3 1:5 14 1-68 15:47 
10 ; 94 57:5 12 19:90 11:41 
9 , 95 56:5 11 97:98 17:15 
| 8 | 26 21:5 11 6:57 17:37 
| 1 27 25 | 10 13:74 16:99 
i 6 29 36 S8 31:48 15-25 
Å 5 30 57 i 7 32-91 17:43 
, 4 39 29 Å 6 30:68 16°17 
j —6 -—11 16-37-r0:996 í — e +0'08123 k 
P 
Kreis Nord í= —S'*80 
16 23 6 56 i 22895505 i 11 58:50 | 
15 8 58 | 4 26:69 58-28 
14 10 45 5 91:41 Å 58-68 Å 
13 13 24 7 9-10 i 51:59 
12 às 8e S 11-27 51:93 
11 16 18 9 12:19 58-40 
10 18 2015 10 55:30 51:19 
9 19 21 11 47:30 58:10 
5 19 44:5 12 8-03 57:23 
7 20 42 13 0-02 | 56-77 
6 22 28 | 14 40:50 | 36-73 
5 93 31 15 43-12 58:00 e 
4 24 98'5 16 42-02 56:53 
3 26 6 18 26-17 58:41 
2 ai a 19 28-26 58:77 
1 ; 27 66:5 | 20 30-36 58:53 
ll 57793 HU UT 7 He —V0-07677 k 
Kr. 5.: 2—9=11'12'01 — c --0:08123 k (13 Fäl., 
Kr. N.: 11 49:16 + c —0*07077 k (16 „ ) 
H Á Im Mittel g—8 = 11 30:59 --0-00223 kb Gew. 257 
1864 October 16. R. 6033. 
Kreis Süd 7= —4*38 
16 | 29 35 46:5 24 32:19 i 15 58:73 ! 
15 36 35:5 93 31'07 59-18 i 


Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 135 


















































| Faden Uhrzeit M M+ free (o—8 
ü SE 
| | 
14 a aga qos 22' 29799 15' 58°72 
13 38 50 20 49-63 61:14 
12 39 49-5 19 49-9; 62-61 
i 40 39 18 45:98 59:11 
10 | 49 18:5 iy Be 61:49 
a 43 3 16 12-50 61*10 
8 | 43 23°5 15 51:55 62-35 
7 44 17 14 57-98 61:23 
9—80 —16 0-12 +0°995 7 — c +0:10018% 
Kreis Nord ?— —13'9?8 
14 23 39 32:5 10 11-41 i 16 42-68 
13 41 32 11 52:68 41-17 
12 sÐ IÐ 12 55:58 42:94 
11 13 41:5 13 56:86 13:07 
9 46 94 16 32-64 43:44 
5 46 44 16 53-48 d 42-68 
7 i — gi 1T 43:36 40-11 
$—0 = 16 42:20 401997 í + e —0-08599 k 
Kr. 5.: 9—9 = 15'56'36 — c --0-10018 k (10 Fäd. 
Kr. N.: 16 28:96 + e —0 -085994 (7 „ ) 
Im Mittel —8 = 16 12:66 +0°00710% Gew. 16-5 
1864 October 16. R. 183. 
Kreis Nord ‘= — 138798 
| 8 Q0 ap 4 19 58-70 13 80:94 
| 4 51 35:5 18 16:73 31521 
5 58 32 17 16:00 | 31:48 
6 59 99 16 16:52 39:15 
8 12^ Bop 18 44:02 33:22 
| 9 9 99 13 90-10 30-90 
10 3091 19 32-39 34:88 
| 11 5 98:5 10 45:77 31:98 
| 12 6 38 9 44:90 31:56 
13 | 7 58:5 $ 42-50 30:99 
14 10 21 p om 31:94 
15 11 53 6 076 32-35 
16 13 34 5 0:29 i 33-74 
9—9 = 13 32:13 -r0:996 í + c +N:07815% 
Kreis Süd ;— —10794 
6 | 1 55 57 | 10 5-55 | 12 49:32 
7 57 56-5 il 46:22 i 49:47 
8 54 56 12 39:37 | 50717 
9 | 1 59 19°5 1580: 53 | 50-03 
10 | 2 0 13:2 13 31:04 48:55 
11 2 mm 15 35-50 49:29 
12 3 1⁄5 16 38:43 51°77 
13 3 58 17 38-06 49:57 
14 5 31:5 19 90:51 49-24 
15 & 94:5 90 20-67 49-08 
16 7 16 91 20:59 47:14 
9—6 12 49:42 +0:996 : — c —0:08969 k 
Kr. N.: gëss 13'18'92 + c +0:07815 > (13 Fäd.) 
| Kr. S.: 12 38:52 — e —0-08969 E (11 . ) 
Im Mittel »—6 = 12 58-72 —0-0057; & Gew. 23-8 
1864 Oclober 19. R. 5892. 
Kreis Süd :— -+2'33 ú 
i1 22 238 36:5 | 13 50:82 | IL Arel 
6 29 56 8 22-21 5:98 
5 i d 3 92:79 7:31 
3 35 45 4 31:52 5:98 
9—9 —11!  5$:80--0:997 /— c --0-06554 k 





(D. mm. ALIQUP UO. 





Faden | Uhrzeit 


M 








16 | 2326205555 
15 8 47:5 
14 10 37 
13 13 17 
12 14 47:5 
11 16 835 
10 18 17 

9 TOME 
7 20 40 

6 DONO 

1 24 28 

3 ?26 | 375 





Die Beobachtung im östlichen Theile des ersten Verticales durch Wolken beeinträchtigt. 


Ion, eg 





14 ji 29 S e 
13 aA 
12 10 ð 
11 40 57:5 
10 12 Je 
9 43 24 

S 43 445 
7 | 41 40 
15 23 33 11 
14 299965 
13 41 27-5 
12 12855 
11 43 42 
10 45 30 

9 16 215 
$ 46 40:5 
7 17 305 
2 OE ONES 
$5 56 25 

4 57 256-5 
D 58 51:5 
6 0 So 52-2 
8 1 2 30 

9 2852 
10 349 
11 SSES 
12 mo an 
13 8 26 
14 10 50 
15 | 12 25 
16 14 s 


I BEE 
RIN: 


3' 11109 
1 
5 18-17 
6 59:19 
S 2-47 
9 2:86 
10 45-98 
11 39-36 
12 51:90 
14 32-14 
16 33-70 
18 15:24 


Mf seciy— À) 








"18 





9—98 —11 418 


36 4-0:997 í + e —0-07051 k 


g—8 = 11' 8182 — c +0'06551 k ( 4 Füd.) 


1864 October 19. 


Kreis Süd 


Kr. N.: 11 45:47 ec —0:07057 2 (12 $4 ) 
IS ao EN 
Im Mittel p—ð = 11 26:90 —0:00252%& Gew. 12-0 





29 MENTO 
20 39 39 
19 34:55 
i8 35-88 
Ip +9'50 
15 58°68 
15 337-88 
14 9 T4 

Kreis 
B 1:00 
10 0:69 
ul euer 
12 12-34 
13 44:52 
15999 sS 
iu 93:98 
16 41:97 
In) oe eine) 


af = 15'49758 — e 4009662 k 
16 28-67 + € 


R. 


LOU 


6038. 


y—ì = 15 147 


Nord ¿= —2780 


| 





Im Mittel 





9—9 = 16" 81 


0 08I0Sk US „ 


*99 





* 59 
"96 
"66 
“oO 
UD 


"33 


us 


-17 
*53 
46 +0997 7 + c = 08408 £ 
(8 Fäd.) 


) 


p= 16 P13 +0:00627 b Gew. (ën ` 
1864 October 19. IK AE, 
Kreis Nord ¿= — 2'80 
20 45:98 | 13 16:49 
19 48:15 | 15:72 
18 2-19 | 16:70 
17 0-30 15305 
16 0:53 16:76 
13 26-25 15°43 
EL UNS 16:62 
12 14:06 16°55 
10 31:12 11:31 
9 30-41 17:01 
H 91-10 16:19 
6 46539 17:66 
5 4571 17:30 
5 died 18:90 


*06 4-0-995 / — e 4009662 k 





9—-18 10:15 40-996 7 + e --0-07921 5 ` 
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Faden Uhrzeit | M M -rfsecio—à, 
Kreis Süd r= +0'81 
2 j^ AB mp 5' s'40 12 msg 
3 503350 66:80 34:56 
4 Säi 2° 7 46:90 02539 
5 54 29 s 50:53 35:05 
6 55 47 9 51:37 35:14 
7 57 48 1139550 35-55 
5 58 47 Ja mem 35:15 
9 1 59 9:5 jo neu 33-91 
10 am A 158835516 32:67 
11 N Sl Is ech 35:61 
12 E e 28-00 
13 3 51 Iy SGEN 33-87 
15 6 19 20 5-58 33-99 
16 ; 18 21 8601 34:56 
9—90-— 19 31:59 +0:996 — e —0-01996 k 
Kr. N.: 9—8-— 13'13796 + e +0'07921% (14 Fäd.) 
KS: 19 35:40— e —0:07996& (1$ „ ) | 
P Im Mittel 9—2 — 12 54:68 —0:00038% Gew. 28°0 | 
— — — 
1864 October 20. Re 
Kreis Nord ¿= —1'07 
7 22 94 35:5 12 19-12 Dt uhr ` 
s 25 31 (ui gam 1531 
9 SS Ss 11 36:48 4723 
10 26 56 10 46:14 43:63 
11 29 6 o SS 18:09 
ig 30 29 8 0:07 46:73 
13 31 59 6 57:30 15:79 
14 34 36:5 5 11:99 49:26 Å 
9—60 — 11 47:52 40:997 í + ^ 4+0:-06987 k 
Kreis Süd í= +2'00 | 
2 ss 5 8m E dece 11 9-81 | 
3 9 36 4 41-84 9:60 
1 128265 Bee 8:25 
5 13 58 7 25:48 9:95 
6 15» 8 35-7 9:53 
7 17 33-5 10 1:88 11:13 
E 18 m 11 0:54 MESA 
9 19 0 120216 9:36 
10 20 0 18:65 10:16 
11 an l 13 54:93 8:72 
12 22885355 14 55-42 8:76 l 
13 23 57 oe Met 10:58 
9—6 —11 97T +099 i — e —0- 01077 k 1 
Kr. N.: 9—60— 11'46'45 + c 4-006987 k ( 8 Fiid.) 
IS in foto] ee 
Im Mittel 9—6 = 11 29:10 —0:00045 k Gew. 19:9 
1864 October 20. R. 6033. 
Kreis Nord ¿= —1*07 
1 39 35 32 25 8:48 16 31:04 N 
E 36 20-8 24 1:91 Zë 
3 SUIS 22 58:63 30:87 | 
4 38 38 21 queam 30-06 H 
5 39 30 an) Se 30-65 | 
6 40 23 ID nene 31:35 | 
7 41 55 17 34:48 31523 | 
8 49 45 | 16 41:67 30:87 
9 a d 16 20:94 Sega 
10 43 55:5 15 29:51 32-03 
v— = 16 31-26 40-995 + e --0* 10141 k 
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n T 









































Faden Uhrzeit M M+ f see (o —8, 
| Kreis Süd ;/—--2*00 
5 > ee 35 6265 | no" ue 
| Ü B 7 13 9:24 | 53-01 
7 | 11859 14 49-40 , 52-65 
s 45 445 15 41:72 ; 52:52 
| 9 46 5 16 2'56 | 51-76 
10 16 53 16 52-22 | 49-73 
| i ` $—8-—15 5179 +0°996 í — c —0:08757 k 
Kr. N.: p—ð = 16'30720 + c +0:10141 k (10 Fäd.) 
KE S: IESELEN 
im Mittel p—ô = 16 11:99 +0°00692k Gew. 15-0 
| 1864 October 20. Ji. HEU 
Kreis Süd ¿= +2"00 
13 23 48 36:8 41 10-96 36 22-45 
12 19 15 10 8:82 22-14 
11 49 53-5 39 6'99 20°77 
10 50 59 37 23:63 21:14 
9 51 33:6 36 31:66 20-86 
8 51 46 36 10:90 21770 
7 52 20:2 35 18:70 21:96 
6 53 26:5 33 39:31 23:09 
5 54 8:8 32 37:14 21:61 
4 54 52 31 34:63 20°14 
3 56 3:5 29 53°40 31:19 
2 56 50 98 49-03 18:55 
1 57 35:8 27 46:78 18:64 
p—ô = 36 21:11 +079917 — c 2-0: 13418 k | 
Kreis Nord ¿= —2*83 
13 , | 233 6 32 16-91 37 5:42 
[2 Í 23 47:5 33 17:59 4:27 
11 24 28*8 34 18:90 i 5:12 
10 25 37 36 214 4:63 
9 26 10:2 36 53-30 | 4:10 
S 26 25 37 16:30 5-50 
7 26 58 38 8-01 | 4:15 
| 6 98 2 39 49-94 6:16 
| 5 28 38:2 40 48'57 4-04 
| 4 99 16 | 41 50-55 5-04 
3 30 16:5 43 31:33 3:54 
2 30 54 44 34-7 5-91 
1 31 29:8 45 36:006 | 4:20 
| 9—5=37 4 79 +0°990 i + c —0: 14200 E 
| Kr. S.: 9—6 = 86'23!09 — c --0:13418 k (13 Fäd.) 
| Kr. N.: 37 1:98--c —0:14200X (18 , ) 
Im Mittel p—ô = 36 42:53 —0:00391 k Gew. 26-0 
1864 October 20. R. 483. 
Kreis Süd ¿= +2109 
15 0 58 36 ; 22:70 12 34:21 
12 0 59 35 [6 20-94 34:28 
11 , 1 o 31:8 15 20:26 34:05 
10 2 28:2 13 35-16 32-67 
9 ab n 12 45:81 j 34:57 
5 SEN 12 93:63 | 34:43 
1 4 40 11 31-61 | 34:86 
6 6 42 9 49:93 33-70 
5 8 0 8 49-18 | 33-70 
| í 9 23 7 48:10 33-59 
| 3 11 Dep 6 5:03 | 32-79 
2 13 38 5 3:61 33:10 
N 15. 33 4 1-38 | 33:21 





pð = 12 33:78 +0-997 í — c +0:07365 k 
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Faden Uhrzeit M M -- f see (p) | 

= - — 2 —— 9 . — — — | 

Kreis Nord ;— —2'83 | 

16 | 1^ 48" 13:5 4' 421922 | 13' 15'67 | 
14 | 581 35:5 6 45:19 ! 16:46 
13 | 53 57 8 24:51 13-00 
12 | 55 20 9 27:81 14:47 

1 56 36:5 10 29-47 15168 i 
10 58 38 19 13-89 | 16:38 

9 59 33-5 18 4:24 15:04 | 
8 1 59 575 13 26:53 | 15:73 
T 2 0 512 14 17:54 | 14:29 
6 2 33:5 15 58:98 | 15:21 
å 3 31:8 16 59-34 14:82 
4 4 30 18 1*41 15-92 
3 6 2:5 19 43-81 16*05 
2 6 56 90 45-15 15:66 
1 | 7 50 21 48:61 16:78 


vå — 18 15:41--0-996;/-- c —0:08307 ko | 
Kr. > g—6 = 12'35°177 — e +-0'07365 k (13 Fäd.) 
Kr. N 13 12-59 + e —0-08307 k (15 , ) 
im — 9—9 = 12 54:18 —0'00471 k Gew. 97-9 | 





Setzt man die in beiden Kreislagen erhaltenen Werthe von y—ẹ für jeden einzelnen Stern einander 
gleich, so gewinnt man zur Bestimmung von Collimationsfehler und Azimuth die nachstehenden Gleiehnugen : 


ee 





| 
Stern October 6 | October 7 October 16 October 19 October 20 | 


H 














R. 5892 uU coc cm nn, c— 0:07 900£--18:58—0|e—0:06806&-1- 18:58 "om MNT. 
R. 6033/e-1-0:0836624-26:31—^ | — 1= U e—0°09309% + 16°30—0 | — 0:09035£—- 19:55 —0 [e-4-0:094494—- 18210 
R. 197 6—0-13642%+ 6,38—0\e—0-13814%+13:63=0 c— 0-13809%+ 19:45—0 
UI 483 e—0-07045£74-10* 44—0|e—0* 0800844- 1 174 1—0,e4-0* 08: 3921 - 1-20:20—0 /ec-4-0* 07959k+ 19-28 — 0e Q- m 


I 








Löst man diese Gleichungen wieder derart auf, dass man an jedem Tage olme Rücksicht auf Gewichte 
ans jenen Gleichmgen, in denen die Coötficienten von e und A gleich bezeielmet sind, das arithmetische Mittel 
nimmt, ebenso aus den übrigen, und sucht man aps den zwei neuen so entstandenen Gleichungen die 


Werthe von e und E. so ergibt sich: 


1861 e k 
T E wë — — — M 
October 6 — 18705 — 
A ü —18-:02 —36°6 
£ 16 SKD — 16:2 
2 19 — 19-17 — l'4 - 
a 20 EE zu (e 


Setzt man die so gewonnenen Werthe von & in die Gleichungen für 4— 2 ein. so erhält man: 




















| | I Í 

1861 i Stern à KE Pothöhe Gew. 
= | z — RES f E —  — l — 
U 

October 6 Radel. 5892 11: td o° 11' 30161 13297 33215 | 35-0 
^ 7 ÆTT 98:36 33 25:0 
5 16 a T denm 80-56 35-33 28:7 
19 a 5 5:35 26-90 32-95 12:60 
5 20 = 3 5:55 29-10 ae (5) 19:2 
October 6 Radel. 6033 JST ORT 0 16 14:6? is 9 33:93 20-0 
à T PESE" 19:56 DU 39-80 | 18-9 
! 5 16 5 " 21-67 12-55 34:22 i 16:5 
19 ^ = 93581 i 9-12 31:43 16-9 
Ë 20 = á 325511 12:03 21 29 15-0 
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1864 Stern 9 9—38 Polhóhe Gew, 
| October 6 Radel. 197 ioo emat (p)? XB COBRE | 4s? 9' 29°93 22-6 
5 7 - 41:57 43-50 31:07 23-8 
20 s 50:83 digest 33:34 26:0 
October 6 Radel 453 17 56 35:21 LR. ik SaS? Non 
A 7 . 35:50 51:04 30-44 32-0 
= 16 * 37:79 58:81 36-60 23:8 
^ 19 " 38:34 54*6 35:22 28:0 | 
S 20 | e 1:15 32-93 27-9 


38-78 | 5 

Die aus den einzelnen Tagen sich ergebenden Polhöhen harmoniren hier bei weitem weniger gut, als es 
bei den analogen Beobachtungen mit Hülfe des Mittagsrohres der Fall war, Dies hat zum Theil wohl seine 
Ursache in der geringeren optischen Kraft des Fernrohres des Universale und der geringeren Stabilität des 
Instrumentes, jedoch gewiss nur zum Theil. Denn so grosse Unterschiede, wie sie z. D. bei Radel, 5392 und 
+85 zwischen 7. und 16. October vorkommen, sind nur durch constante Fehlerquellen erklärlich, In dieser 
Meinung wird man noch bestärkt, wenn man die Polhöhen zusanmmenstellt, wie sie im einfachen aritlimeti- 
schen Mittel aus den an jedem einzelnen Tage beobachteten Sternen sieh ergeben. Man findet dadureh: 


15654 October 6 9 = 48? 9' 32" 46 Corr. weg. Neig. — --4"4 Mittel aus 4 Sternen 


7 


5 7 31:36 "EE er +20 A E 
Bo on 33:88 Mn: —9-:2 SET UEM 
"S 32-50 CH TT — (A — —6 
33:86 — = 9-0 E 


Den an jedem einzeluen Tage erhaltenen Polhöhen haben wir auch das Mittel der Correctionen beigetttgt, 
welche wegen der Neigung der Achse an den Werth von 9—2 angebracht wurden, Man erkennt daraus, dass 
der Werth eines Theilstriches der Libelle zu klein angenommen ist, dass er also zwischen de Frül- 
jahre 1864, wo die in der Einleitung erwähnten Untersuchungen über seine Grösse, und dem Herbste 1864, 
wo die Breitenbestimmungen ausgeführt wurden, sich geändert haben müsse, Da jedoch dieser Umstand erst 
hei der äusserer Verhältnisse wegen lange verzögerten Reduction der Beobachtungen erkannt wurde, hielten 
wir es für das beste, die Beobachtungen so zu combiniren, dass aus dem Mittel derselben die Neigung völlig 
heraustüllt. Zu diesem Ende wurden die Beobachtungen vom 17. October, wo die Achse des Iustrumentes 
ebentalls eine sehr starke negative Neigung hatte, ganz weggelassen (auch hier nicht aufgeführt) und für 
jeden Stern das Mittel nach den Gewichten, die jedem Tage zukommen, gezogen. Man findet so, die Sterne 
nach der Declnation ordnend: 


Stern Polhóhe Gew. 
— — — — — — am 
Radel. 197 48° 9' 81738 12:4 Corr. weg. Neig. +116 
4 06083 83:26 87:8 0*0 
3 183 38:04 12958 —1'5 
E: 5502 3849 109-9 ou 


Bildet man nun olme Rücksicht auf die Gewichte das arithmetische Mittel, so ergibt sich für die 
Polhöhe ; 
g- 48° 9’ 3284 mittl. Fehler <= 0'444. 
Das Mittagstohr hatte für die Breite gegeben: 
ER ombre T oe Seller: 


Diese Angaben nach Massgabe ihres, aus den mittleren Fehlern folgenden Gewichtes zusainmengezogen, 
liefern für die aus den Beobachtungen im Ersten Verticale folgende Polhöhe den Endwerth : 


45° 0' 35°48 mittl. Fehler :— +0". 


ne 
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Die starken Differenzen der Breite, wie dieselben im Ersten Vertieale aus den Beobachtungen am Uni- 
versale und denen am Mittagsrohre folgen, sind ans der verhältnissmässig geringen Sicherheit des am erst- 
genannten Instrumente erhaltenen Resultates erklärlich. Befremdend hingegen ist der grosse Unterschied, 
welcher sieh zwischen der, aus den Ersten Vertical- und aus den Ciremumeridian-Beobaebtungen abgeleiteten 
Polhóhe zeigt. Die letztere Methode hatte nämlich ergeben: 


y —48?9'52'81 mitt. Fehler := +0088. 


Hierbei verdient erwähnt zu werden, dass, hätte man die Positionen der Sterne, welche zur Breiten- 
bestimmung mittelst Cireummeridianhöhen dienten, unmittelbar ohne weitere Correction dem Nautical Alma- 
nae entnommen, die Polhóhe um 0*3 grösser gefunden worden wäre und so sieh dem Resultate der 


g, als das einfache 


e? 


Ersten-Vertieal-Beobachtungen sehr genähert hätte. Vorlänfig hleibt indess wohl nichts übri 
arithmetische Mittel der Werthe, die beide Methoden ergaben, zu ziehen, und für die Polhöhe des Pfeilers des 
Universale auf dem Laaer Berge anzunehmen : 


v= 48" 0'383'14  mittl. Fehler z— —-0*083 — wahrscheinl. Fehler r = +0056. 


IL Bestimmung des Azimuthes, 


Gemessen wnrde das Azimuth des trigonometrischen Punktes auf dem im Osten von Wien und in einer 
Entfernung — 21334 Wiener Klafter von unserem Feldobservatorium hei Hainburg liegenden Hundsheimer 
Berge, und zwar war es beabsichtigt, die Beobachtungen zu gleichen Theilen des Abends und des Morgens 
auszuführen. Allein das Heliotropenlieht stellte sich des Morgens wegen der Nebel, die im dazwisehenliegen- 
den Donauthale lagerten , in der Regel so diffus und verseliwommen dar, dass sieh ein halbwegs scharfes 
Pointiren als unansführbar erwies, und daher das Hauptgewieht auf Abendbeobachtungen geworfen werden 
musste. Überdies wurde der Beginn und die Vollendung der Messungen dadnreh verzögert, dass die Heliotro- 
pisten am Hundsheimer Berge anfangs zu den bestimmten Zeiten häufig gar nicht oder nicht mit der nöthigen 
Sorgfalt leuehteten: ein Übelstand, der erst durch ein zweimaliges Einschreiten von Prof. E. Weiss an Ort 
und Stelle behoben werden konnte. Auch die Vollständigkeit der Azimnthmessungen wurde durch den eben 
go ale 





hervorgehobenen Umstand theilweise beeinträchtigt, indem nur an den letzten 5 Tagen (October 5. 
)eohaehtungen ganz dem verabredeten Programme gemäss ausgeführt werden konnten. 
Der Azimuthalkreis wurde, um die Theilungsfehler desselben zu eliminiren, siebenmal verstellt. und zwar 


um 30° 


September 97, 
E 25: D 30 
Oetober L, c su 
5 = 30 
E > - 30 B 
5 $ 3 15 
x SU " iig 


In den Mikroskopen des Azimuthalkreises waren gleichwie in denen des Höhenkreises zwei um 4i, ab- 
stehende Parallelfäden vorhanden. Als Werth der Correction von 5 Revolntionen der Mikrometerschrauhen 
auf 300” ergaben zahlreiche Messungen theils an den Normalintervallen , theils an versehiedenen anderen 
Stellen des Kreises: 





für Mikroskop A. . . .—] "on 
Jee ss ie 
Ina ec 


H 


Dieser Werth wurde an das Mitte] der Lesungen beider Mikroskope angebracht und in den Colunmen 3 
und] 5 als „Corr.“ aufgeführt, wobei deren stets positives Zeichen weggelassen ist. Das Mittel der Mikroskop- 
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lesungen selbst enthalten die Colnmnen 2 vnd 4, von denen die mit einem (*) bezeichnete vierte Columne sich 
auf den oben erwähnten zweiten Parallelfaden bezieht, der naeh der Ablesung des ersten Parallelfadens auf 
den ihm zunächst stehenden Theilstrieh eingestellt wurde. 

Das Azimuth des Polarsternes wurde nach der strengen Formel 

tg A = ñ— — 
sin y eos t— eos g tg ð 
mit der Polhöhe o — 48^9' 3370 berechnet und die Position des Sternes dem Nantical Almanae entnommen, 
Bei der Reduction ist die tägliche Aberration und der Einfluss der von der doppelten Länge des Mondknotens 
abhängigen Nntatiousglieder berücksichtigt. Die Reehumng wurde dadureh controlirt, dass man aus dem Azi- 
muthe für das Mittel der Beobachtungszeiten das mittlere Azimuth ableitete '. 

Ausser der gewöhnlichen Methode der Azimuthbestimmung dureh Horizontaldistanzen vom Polarsterne 
wurde auch die von mir vorgeschlagene und bei der ersten Allgemeinen Conterenz zu Berlin, 1864, in das 
Programm der Gradmessung aufgenommene Methode der Collimirung des Mittagsrohres dureh das Universale 
angewendet, das zu diesem Zwecke in der Meridianebene des erstgenannten Instrumentes aufgestellt war. 
Darauf beziehen sieh im Folgenden die Messungen unter der Auisehrift „Mittagsrohr Kr. . . . Universale 
Jose aue 

Die Beobachtungen zur Bestinimung des Azimuthes sind ausser am 20. uud 22. October, an welelien 
Tagen Dr. Mnrmann beobachtete, von Prof. Weiss ausgeführt. 











Mittel der Mikroskope A uud B 


Azimuth 


























| Verbesserte Indexfehler 
Mt - — —— — E der 
i Lesnng | Corr. | Les Corr. Lesung lass Polaris lio | Lë 
— — — — — A A = = = — — EN 
1864 September 25. | 
Polaris. Kreis Ost <=- —6"05 — —?0'66 i 
i 
gn yere s qm m sp mes an || alem ee ee HHN 118? 8'50'85 a? 0'62711 88126 | 
| 10 29-05 022 55-250 0412 Im 292 25:67 9 30:39 93285 85:98 | 
s 10 dio ess (pec || ee | O'TI MES 1352516 Mon deg 61:54 | 89-45 
Si P 11 3865 02702 61:Y0 | 0193 Wd xem 62:63 i ae || 58:04 , 86:50 
í nq JE UOS 0935 | 3275 HEILA 12 209 gom It meg 60-71 38:73 
| DL 3297 19 31:90 iei | SONIS 1:37 | 12 33300 fip S l1 323716 57:90 86:16 
Im Mittel 0 0 59-95 | — 
EI — 22:51 


Kreis Süd. 











273 50 19:30 | 0-38 , 74:75 | 0:56 | 273 30 49-68 | 75-31 
ea (p mes med | degt A Wedge 
49:50 | 01-38 75-70 | 0-57 | 19-88 | 76-27 
Soc mu rr ROS] 52:30 | 78:44 | 
Im Mittel 273 50 50-03 | 76-42 


Hundsheimer Berg. 


VAS: le 95 51 93:08 1 | 
93-90 | 0-64 30:30 | 0-84 24-51 | 51734. | 
23-15 | 0:63 51:55 | 0-85 23:78 | 52-40 
2225 | wein ale || weise 22358151:-95 
Im Mittel 93 àt 23-72 | 51:91 


1 Dasselbe Verfahren fand. bei den Azimnthhestimmungen in Dablitz statt, was in dem betreffenden Berichte (Denk. 
schriften XXXII. Bd.) ansdrücklich zu bemerken versäumt wurde. 
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T ; T ` 
Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte Azimuth Indexfehler 
lnc ` leche À E diem aT. 
Lesung | Corr. | Les.* | Corr. Lesung | Les.* Polaris L | D* 
: real : Ps oe 
Polaris. Kreis West  /—--6.30—--18'78 
g^a7"50^ | 358?27'47'70 | 1728 | 75795 | 1550 | 358?27'18"08 | 77745 | U78?20'48"38 — 180? 0'60°60 | 89°07 
10 0 34 95 0:55 0, n as Saeni | T8762 | 27 47714 | 63:97 | 91:48 
DEMO 29 36755 | 211 | 64-20 | 2-32 29 38-66 | 66-59 | 258558 63:49 | 91-28 
4 52 30 24:00 | 0-18 | 50:55 | 0:38 30 24:18 | 50-93 29 94:53 | 59-61 | 86:36 
g dm 31 30-80 | 0-70 | 56-70 | 0:89 31 31:50 | 57:59 30 30-15 61:35 — 87-44 
14 35 34 16:55 | 1-96 | 42-85 | 2-16 ` 34 18:51 | 45:01 33 11:37 67-14 | 93-64 
Im Mittel t80 1 2:68 | 29:88. 
icotz +20:27 | 
| | 
| 
i Hundsheimer Berg Indexfehler 
K a 2 er K. 0. 0° o 51116 (6 Einst.) 
he B Sraa d m K. W. 180 1 36:585 (6 , ) 
Im Mitt] — 3 51 20:53 Gew. 8 hu Mittel 90 1 13:86 — Gew. 12 
| 1864 September 26. 
: cu . e E 
Polaris. Kreis West | ;—--1-83 — +5'46 
9 24 28 — 178 10 48-90 | 0:37 , 75:25 | 0-57 178 10 49-27 — 75:82 178 15 94:84 | 859 55 24:43 M 50-98 
96 47 11 29:65 | 0:69 55:60 | 0-88 11 30-34 T 56-48 16 8-17 Sm Zo 
98 14 11 57-65 | 0:90 83:10 | 1-09 ul Sot " Bon) 16 35:63 23:99 48-56 
30 23 12 39:75 | 1:92 66:50 | 1:42 | 19 40-97 67:92 17 16775 94:99 ai: 
SIEUT i» wem Bess Seh | A8 Ba Se le Aen 6 30:75 | 49-31 | 
| Im Mittel 359 55 92-90 | 49-07 | 
i cote +593 
Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 
978 45 81'70 | 0:24 58:15 | O-41 , 273 45 31:94 | 58-59 | 
45 97:15 | 0-91. 55:40 | 0-42 | 27636 155 82 
| 45 29:90 — 0:93 56:60 | 0-43 | 30-18 | 57:03 | 
| 4509835 0:92 53:952] ORT POST 54:26 | 
Im Mittel 273 45 29-50 | 56-42 
Hundsbeimer Berg. Kreis Süd. 
I 
93 41 50:60 | 9-21 , 76-90 | 2:42 93 44 59-80 | 79:32 | 
5i'15 | 9:99 77:55 | 9-49 Sean | ee 
piego | meg oren | 22 53:92 | 19:62 x 
Koeln aa 01 5236 | TEORIA i 
Im Mittel 93 44 53:11. | 79451 
y | 
Polaris. Kreis Ott !=—1-11 3:3] | 
9 59 48 358 22 1-03 | 0-97 | 34-50 1-18 | 358 22 8-02 | 35-68 178 27 29:65 , 179 54 88-37 | 66:03 
1047 22 53:85 | 1:32 | 81:80 | 1-54 ea sacla 3231 98 14:20 | 40:97 | 69:14 
3 41 93 31-05 | t-63 | 60-85 | 1:83 23 35:68 | 62-68 28 51:96 38:42 | 65:42 
5 8 21 8.20 | 1-89 | 36-95 | 2-12 24 10:09 | 39:07 29 98:44 41:65 | 70-03 
JE 25 40:85 | 0-31 : 70:30 | 0:53 25 41716 | 70:83 STE 39-65 | 69:32 
hn Mittel 179 54 39:81 | 68:11 
icotz —3:56 
| 
Hnndsheimer Berg Indexfeliler 
K. N. 273° 45' 49'96 (4 Einst.) K. W. 359° 55' 49'99 (5 Einst.) 
I ee o P 0, a Ba A 85 EE 


TmMNittel 3 45 24:63 Gew. 8 Im Mittel 89 55 16-31 Gew. 10 


144 (D. ms Moo egent. 








Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte a Indexfehler | 
rer er | der E 
| Les.* Polaris L | L* 






Uhrzeit 


Lesung | Corr, Les.* | Corr. 


1864 September 27. 


Lesung 














Mittagsrohr und Universale Kreis West. 


149?55' 47750 | 0736 | 73780 | 0156 | 140?55'47'86 | 73786 
15:10 | 0:35 | 74-40 | 0:56 46:05 | 74:96 

49315 ST 15:60 HST 49-82 76°17 

16-90 E EE 0:54 41:26 TUO mu) 

Im Mittel 119 55 17:75 | 14*19 


S Tt 5 Pap PIT 
Polaris. Kreis West z—--2.45—-1:3 











16*37“14° | 151 33 50-20 | 1:76 | 78:25 | 1-97 | 151 33 81-96 | 80-29 | 181?37'40*0t | a20950'11705. | 40*21 
39 28 34 36-90 | 2-11 | 65-40 | 2:33 34 39:01 | 57:73 38 26:38 12:63 | 41-35 
49 0 3583020089 102. 216: 35 30-23 | 56:78 39 18-37 11:86 | 38-41 
Bli 35 57:45 | 0-44 | 83:50 | 0-64 35 57-89 | 81-14 39 45:77 12:12. | 38-37 
11 58 36 28:60 | 0:67 | 55:50 | 0-88 36 29-27 | 56:38 40 16:69 12-58 | 39-69 
16 18 36 58:35 | 0:90 | 83-40 | 1-09 36 59:95 | 81-49 40 45-01 14:24 | 39-48 

Im Mittel 329 56 12-56 ] 39-58 
NEE 4-1:93 
llundsheimer Berg. Kreis Nord. 
243 46 16:50 | 0-58 | 12:50 | 0°78 | 243 46 17:08 | 43:28 
14:50 | 0-57 | 10-05 | 0-76 ieu || sen 
14:25 | 0-57 | 11:55 | 0-77 15:32 | 42-32 
15-05 | 0:57 | 10-45 | 0:76 15:62 | 41-21 
Im Mittel 243 46 15:77 | 42-00 
Hundsheimer Berg. Kreis Süd. 
83 15 41:55 | 0:32 | 66-70 | 0-51 | 63 45 41-87 | 67-21 
11:25 | 0:32 | 67-55 | 0-51 41:57 | 68:06 
41:70 | 0-32 | 67-40 | 0:51 42:02 | 67:91 
| 12-70 | 0-33 | 69-00 | 0-32 43:03 | 69:52 
Im Mittel 63 15 42-19 | 68:18 
Polaris. Kreis Ost = —0* 71 — — 2112 








LC 20 4 | 284 4020-55 0*68 | 55:90 | 0-89 331 46 30-53 56*10 181 50 52:69 149 55 37:84 64:10 
22 17 dn ois 0:01 | 28-75 1215) 47 319 30:90 51 27:88 ao 63:02 
| 94 41 47 38:35 1:91 | 83 S0gil - 49 47 39:56 61:92 09 5599 31:2 61:93 
ey wy 18 5:835 1'4i 33:90 | 1*65 48 6176 DD 30839539) 34*43 62:922 
32 33 19 37*50 25124 eO qao 3. 49 39-62 66 17 SaM 9-04 36*65 63*83 
34 1 19556923 2265 ES a 2: 49 88:56 86:92 50 21602 34-50 62:90 
Im Mittel 148 55 33:50 | 63-17 
?; eot ez —2'30 
Mittagsrohr und Universale Kreis West. 
328 55 36:25 U*98 | 63°75 | 0-49 32905383093 64°24 
31:55 0:99 | 64-95 | 0*50 31:84 65'45 
35:80 0-927 | 893.45 | 0*19 36-07 63:04 
apo e 0:27 ! 64-00 | 0*49 36:12 64149 
Im Mittel 329 55 36°64 | 64:53 
Hundsheimer Berg Indextehler 
K. N. 9439 16” 98*99 (4 Einst.) K. W. 329° 56' 34'00 (6 Einst.) 
K. 8. 63 45 55-15 (4 „ ) K.O. 149 55 47:08 (6 „ ) 
Im Mittel 153 46 19:04 Gew. 8 Im Mittel 239 56 10:51. Gew. 12 


Collimirung 


Mittagsrohr und Universale K. O. 149° 56' 0197 (4 Einst.) 
Nor Taa 35 ee 3 ) 


er 


bel Ai n 
| 239 55 55-78 Gew. 8 




































































Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laarr Berge bei Wien. 145 
Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte Azimuth Indexfehler 
Uhrzeit der o 
Lesung | Corr. | Les.* | Corr. Lesung | Les.* Polaris IÐ | L* 
1864. September 27. 
Polaris. Kreis Ost /— —0*18 — — 0'54 
8*24"10° | 3277 55'55555 | 0142 | 84120 | 0764 | 327°55'55"97 | 84'81 | 178° 0'924743 | 149°5A'31"54 
25 56 56 19-00 ; 0-60 | 46:55 | 0:81 56 19:60 | 47:36 0 44-37 35-23 
27 51 56 36:75 | 0-73 | 64:53 | 0-95 56 31:48 | 65-50 | 6:38 31-15 
29 37 56 58-15 0-90 | 86-90 | 1:13 56 59-05 | 88-08 | 1 25-03 34-02 
31 4 B 1-33 | Kate) 11-40 || His 57 16:38 j 15-65 1 41:26 32:19 
39 15 57 28:55 | 1:13 | 57-05 | 1:35 57 99:68 58-40 | 1 58:56 31:10 
Im Mittel 149 55 39-53 
cotz —0:59 | 
Hundsheimer Berg. Kreis Süd 
63 45 40-75 — 0-82 | 67-25 ' 0*1 63 15 41-07 | 67-76 | 
| 44*10 — 0:31 | 70 10 | 0-53 41:44 | 70:63 
43:00 ' 0:33 | 70-00 | 0:53 43:33 70:58 
| 15:05 | 0-35 | 70°70 | 0-54 45:40 | 71:24 
Im Mittel 63 45 43-56 — 70:04 
Mittagsrohr Kreis West, ` Universale Kreis Ost. 
| 329 56 23:10 — 0:63 | 50-40 0-81 | 339 56 23:73 | 51-24 | 
j 23-00 1 0-63 | 49:50 ' 0-84 93:63 | 50:34 
23:25 | 0:63 | 50-60 0-34 93:88 | 51:44 
24:20 | 0-61 | 50:30 | 0:84 EEE TIT 
Im Mittel 329 56 24-02 | 51:04 
Mittagsrohr Kreis Ost, Universale Kreis West. 
119 55 2-30 — 0-02 ' 29-05 | 0-22 | 149 55 2-32 | 29-97 
1:25 — 0°01 | 28-70 | 0-21 1:76 | 28-91 
, 2-50 — 0:02 | 29:35 | 0:39 2:52 | 29:77 | 
| 9-75 — 0-02 29:90 | 0:23 2:77 | 30-13 | 
| Im Mittel 149 55 2-34 | 29-52 
| Hundsheimer Berg. Kreis Nord 
| 213 46 16-40 | 0-58 | 43:95 | 0:70 | 243 46 16-98 | 14:74 | 
15:00 | 0:57 | 12-15 | 0-78 15-57 | 13-23 
| 14:05 | 0-36 | 41-80 | 0-78 14:61 | 42-58 
| 15:95 | 9-57 | 12:75 | 0°78 16:52 | 43:53 | 
Im Mittel 243 46 15-92 | 43-52 
Polaris. Kreis West ¿= +0111 = 4 0°33 | 
aa ES 98-10 ^: 1-18 | 56:73 | 1:34 | 148 12 29-93 | 58:08 | 178 16 12:14 | 329 á6 17-09 | 15-937 
i 28 36 12 57:80 | 1-35 | 84:20 | 1:56 12 59:15 | 85:76 16 42-47 16:68 | 13:29 | 
30 21 13 34-10 | 1:63 | 62-10 | 1 85 13 35:13 | 63-95 17 15:96 19:77 | 47:99 
zë A 14 6:90 j 1:88 | 32:05 | 2:08 14 Bug 34:13 17 49-15 18:93. , 13-98 
33 29 14 31:70 | 2:07 | 60:05 | 2-29 11 33:73. 02-34 18 16:77 17-00 | 15-37 
35 9 15 4:75 | 0-04 | 32-65 | 0-25 13 4:79 1 32-90 18 47:28 17:51 | 45-62 
Im Mittel 329 56 17-83 | 45: 10 
ZGut zs 0:34 
Hundsheimer Berg Indexfehler 
K. 8. 63? 45' 56780 (4 Einst.) K. O. 149° 55' 46'24 ı6 Einst.) 
KA Gus dg MR ( x 5 K. W. 399 56 31:96 6 | 
Im Mittel 153 46 13:26 Gew. 8 Im Mitte] 239 56 9-10 Gew.» | 
Collimirung 
Mittagsrobr K. W. Universale K. O. 329? 56' 37'53 4 Einst. 
i T 0 23  gq M. | 
Im Mittel 939 55 56:73 Gew. 8 | 
Denkschritten der mathem.-naturw. Cl. XXXII. Bd. 19 
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B LO 















































| Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte | Azimuth Indexfehler 
Uhrzeit -- - — =- der 
Lesung | Corr. | Les.* | Corr. Lesung | Les.* | Polaris L L* 
2 = = 
| = 
1864 Seplember 28. 
: NS B Pan EN 
i Polaris. Kreis West ¿= 42-76 = +825 
up: gru Peso 600155 121923 367 54 | 64785 181?26'26'39 | 299957 "10" 15. | 35146 
9 33 21 33:90 | 2:09 | 61:65 | 2:30 LEE Ge 27 21:50 11:49 | 42-45 
1 21 | 25 16-95 | 0:12 | 12-65 | 0:32 SIE "Leni 28 3-92 12-45 | 39-05 
13 38 | 26 8:70 | 0:52 | 35:25 | 0-73 96 922 | 35:98 28 51:32 11:90 | 38:66 
| 15 17 26 13:95 | 0:78 70:75 | 1-00 | 26 44-08 | 71°75 29 35:59 8:44 | 36-16 
ita m ag exe Wirt messe | ee 27 30-48 | 56:69 30 15:73 14:75. | 40:96 
Im Mittel 299 57 12:03 | 59:29 
? cot z 4-8: 88 
Mittagsrohr und Universale Kreis West. 
119 56 16:20 (iei p ae V esq | 119 56 47'01 gem. 
14-63 | 0:39 | 2-10 1-01 As. Meran | 
15:65 | 0-50 | 72-95 | 1:01 16:45 | 78-96 | 
15:40 | 0-80 | 72:25 | 1-01 46:90 | 13:26 
Im Mittel 119 56 46°27 | 7341 
Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 
Í 
218 47 18:75 | 1-05 | 45:40 | 1-26 — 213 47 19:80 | 16-66 
30:20 | 1:07 | 47-35 — 21:27 | 48:63 
18:80 | 1:06 40 | 1:27 19:86 | 17:67 
18:40. | 1-05 | 45:35 | 1:26 | 19:45 | 46-01 , 
Im Mittel 213 47 20-10 | 47:30 
Hundsheimer Berg. Kreis Süd. 
vere oa naa | wein F bai it 
39:50 1. 0:75 69-10 | 0:98 40-25 Í 70-08 
39:70 | 0:76 , 68-20 | 0-97 10-46 2 60-17 
39155 | 0:76 ` 69-15 | 0-08 40:31. | 70:13 
In Mittel 33 46 40751. | 69°74 
Mittagsrohr und Universale Kreis Ost. 
299 56 31:53 | 0:72 | 62-00 0:93 | 299 56 35:57 — 02-93 
34:85 | 0:72 | 60:15 | 0:92 33-03 | 61-07 
le 0:12 | 59:90 | 0-92 | 35717 60-52 
ee wo qma, ene. euer A 35:07 61-07 
Im Mittel 299 56 35:353 | 61-47 
: Polaris. Kreis Ost !=—0-75=--2'5 
| 17 18 1 | 301 40770 | 0744 | 86-05 | 0-66 | 301 15 38:14 | 86-71 — INI 19 30:23 119 56 27:91 Tan 
Im 6 46 16-75 | 0:58 | 46-55 | 0:81 46 17:33 Ads | 49 47-33 Í 80:03 
16 59 46 31740 | 0:70 | 58:10 | 0-90 46 39:10 — 59-02 | 50 1:85 37-15 
| 18 19 16 54°15 | 0:87 | St*15 | 1-08 46 55:02 ` 42-23 | 50 ?3:59 58-64 
09 9 47 5:30 | 0-96 29:50 | 1:15 4v $6726 ! 30-65 | 50 37-06 53:59 
| 21815 47 21765 EOS 19-00 | 11-30 Ta Iaa 31220 30 54:20 | | 57700 
Im Mittel. 119 26 5g NS 
icat e 
Hundsheimer Berg Indextehler 
K.N. 213° 47' 33°75 rt Einst.i K. W. 2999 57" 31°54 16 Einst.) 
K A alk TL St GO, ur Se NE NES 
Im Mittel 123 47 14-44 Gew. 8 Im Mittel 209 57 — $:68 Gew. 12 


Mittagsrohr and 


"T An 


Collimirung 


Universale K. W. 119° 56' 59784 (4 Einst.) 
Á „ 0. 299 ap 48-41 (4 ) 


” 





Im Mittel 200 56 54:13 Gew. > 
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Mittel der Mikroskope 4 und B Verbesserte | Azimuth Indexfehler | 
Uhrzeit = E - — der -n 
| Lesung Cor. Les.* ^ Corr. Lesung | Les.* | Polaris L a | A 











1864 October 4. | 


Universale nnd Mittagsrohr Kreis Ost. 








299957 '25%65 | 1711 | 52180 | 1°31 | 299°57'26"76 | 53'61 | 
96:85 s 1:19 | 82-65 | 1-32 | Gap 165200 | 
3525 No Be | 1510 26:36 al A | 
36:95 — 1:12 | 53-15 | 1:22 38-07 5417 | 
Aa „leer || Bess | lest gem "lais | 

Im Mittel 299 57 27:43 | 53:70 


Polaris. Kreis Ost z—--2*44 — T'S 























b O 2 E GO tellt Jenna Got 1 SIE ter li 395130 
3 14 21 58:50 — 0:90 | 84:20 | 1:10 ' 21 59:40 | 85:30 ; 94 43:29 | 16-11 | 12-01 | 
$ ug 2oE bag teen Ate 22 38-90 ` 65:60 Ox exem h 10:08 36-78 j 
5 23 39959: 3 a 3:50 er 23 10:69 35:53 25 Bem | 11:44 | 36:28 | 
7 39 em s 01:63 a ES 23 41:18 67-63 26 29-55 11:63 . 38-08 
! Im Mittel 119 57 12:65 38:52 | 
| KEN FT: 314 
| Hundsheimer Berg. Kreis Süd. 
| $8 Am SR i Be || moz: Ja A ëmge Be | 
30:70 | 1:18 | 55-00 | 1-33 31:85 — 56-83 | 
31:05 1:16 IE 56.702135 32521 295050 
30:89 | 1e16 1 56:20 | 1234 a Ba, 
29-90 | 1-15 | 54150 | 1-33 31:05 — 55:83 | 
Im Mittel 33 47 31541 | 56:53 
Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 
215 45 1-50 WEE, Si en Amen al) JE. Bade) a 
La | ea, Pas "es ze ED 
3595 Lð Dá 6:36 33:306 
3:40 15/39: TE2OEDO PCT NE 1:79 31:10 
ze || 19) RES | RR 3-49 | 30:19 
Im Mittel 213 48 3:99 — 41:30 
. F T A Groe Gë 
Polaris. Kreis West /—--0-01 — 2-021 
im me IN 121 50 28-10 ' 9-91 | 51:95 Por ||121 50 23-31 Sehe | i 999055: 1:350 g 
27 2 | 50 16-95 | 0-35 | 72-45 10-55 50 46:60 . 73:00 52 34:65 11-95 | 38:35 || 
258510 Di Gasal | Base) Dre) Ki 2109960059 ed) Des ui | 35:68 | 
20 22 51 22:90 — 0:63 | 49:20 0:83 51825:5988 1850205 Se USQUE. - Sð ESSEN 
30 56 | = near nen ones TO | eng 3» usns I a Ig BEIÐI EE 05/95 OI 
hn Mitte] 999 55 11:37 ma^ gll 
reote een 
Mittagsrohr nnd Universale Kreis West. 
[19 57 39-350 , 1:22, 65-05 141 119 57 11°02 — 66-16, | 
37-80 | 1:21 63-40 , 1-39 39-01 — 64-19 | 
| 36-60 | 120 62-70 | 1:39 37:80 . 64-09 | 
37:20 | 1-20 62-15 | 1:39 38-40 | 63:54 | | 
39-15 | 1:22 — 61-98 | 1-41 10:37 | 66-36 | 
| Im Mittel 119 57 39:32 | 65:05 
Hundsheimer Berg Indextehler 
K. 5. 33° 47' 43'97 (5 Einst.) “u, mmm 1 
RIN Be dS ee 095 ^ u ? TOR ter S 24 77 (5 | 
Im Mittel 123 48 0-51 Gew. 10 Im Mitte] 209 37 59:10 Gew. 10 




































































148 C. c DE ous 
| Á Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte | Azimuth Indexfehler 
Uhrzeit --- — =— der — — — 
Lesung | Corr. | Les.* | Corr. Lesung | Les.* | Polaris Ë Lë 
Cotlimirung 
| Mittagsrohr und Universale K. O. 299° 57' 10757 (5 Einst.) 
| ^ ` S EE ER 
| Im Mittel 209 57 46:38 Gew. I0 
1864 October 5. 
Polaris. Kreis West = 0.78 — +2'32 
DS"? | 91°11°21°30 | 2:02 | 49190 | 2°21 | 91°44'26"32 | 52'11 | 181?48'58'34 | 269°55'27"98 | 53"77 
15. S 44 51:35 | 2:24 | 82-60 2:46 44 56:59 | 85:06 49 29:81 26:18 | 55-25 | 
ga | 45 94:55 | 0-18 | 51°30 | 0-40 45 24-73 | 51:70 50 1:39 23:84 | 50-81 
1843 | 45 17-50 | 0-36 | 74-05 | 0-56 45 AT-36 ^ 74:61 50 93-08 24:78 | 51:58 
Im Mittel 269 55 25-72 | 52-72 
icotz BECH 
Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 
| 183 45 23:75 . 0:18 ! 50:45 | 0-38 ! 183 45 23-93 | 50-83 | 
23-75 — 0-18 | 51:30 | 0:39 23:93 ' 51:69 
19:10 ` 0-14 | 46:00 | 0:35 19:94 | 16:35 
22:25 0-17 48-80 | 0-37 22:49 | 49:17 
Im Mittel 183 45 22:38 | 49:51 
Hundsheimer Berg. Kreis Süd. 
S bi 1089865 la) 3 44 48:08 | 75:74 | 
| 45-00 — 2:18 | 72-45 | ?:38 47718 | 74:83 | 
| 43-80 — 2:17 | 69:75 | 2-37 45:93 | 72-12 | 
DE 770200 16-37 | 72-37 
Im Mittel 3 44 46:90 | 73:76 
H r H . ar D 
Polaris. Kreis Ost z— 4-2. 10 — + 8105 
17 34 17 | 971 48 48:05 — 1:74 | 73:50 | 1:94 : 971 48 49-79 ^" 75:41 | I81 51 20:32 89 54 29-47 | 55-12 
36 40 za 029 Steg 49 19:12 ` 45-91 54 51:68 21-41 | 50-53 | 
38 9 49 31:50 | 2-09 61:15 | 2:30 | 49 36:59 | 64-05 | 55 14:51 22:05 | 49-51 
39 38 49 56:00 | 2:26 83:90 | 2:47 49 58-96 | 86:37 | 55 34:84 23:49 | 51-53 
An 0 50 17:40 | 0-12 | 43 95 | 0:34 | 50 17-53 | 44:29 | 55 53:29 34:21 | 51-00 
PEL 50 38-85 | 0-30 64-60 | 0-50 | 50 39-15 | 65:10 | 56 17:90 21:25. | 47:20 
44 98 | 51 0-45 | 0:46 p 27:10.| 0-67 | 51 0-91 | 27-77 56 39-05 21:86 | 48:72 
15 53 | 51 16-00 | 0:58 | 42 45 | 0:78 | 51 16:58 | 43:23 | 56 51-831 19:27 | 45:92 
lu Mittel 89 54 23:25. | 19-94 
icotz 2.3582 
Hundsheimer Berg. Kreis Slid. 
3 44 48:55 2°20 , 74-45 | 2 10 3 44 50:75 | 76:85 i 
50-45 2-21 | 78:50 | 2-43 52:66 | 80-93 
52:95 — 2:23 80:05 | 2-14 55:18 | 82-49 | 
41:85 | 2:30 — 73:75 | 2-39 50-08 | 76-14 | 


tm Mittel 3 44 52:16 | 79:10 


Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 


183 45 93:70 | 0-18 | 50:35 | 0-38 | 183 45 23-88 | 50-73 
24:10 | 0-18 | 50-40 | 0-38 21:58 | 50:78 
23-10 | 0-17 | 48:55 | 0-37 23-97 | 48 92 
38:45 | 0-18 | 50-55 | 0-38 23-63 | 50:93 | 





Im Mittel 153 45 23-84 | 50:34 
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Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte Azimuth Indexfehler 
Uhrzeit - -— — — der — 2 - 
Lesung | Corr. | Les.* | Corr. Lesung | Les.* Polaris L | E= 
| Polaris. Kreis West z= --0*48 — +1143 
18* 5"1 91956' 8'90 , 0752 | 34165 | 0°72 91956' 8'72 | 351387 | 182? 0'39'92 | 269955'28'80 | 55'45 
T 45 56 30-55 0-69 | 57:85 | 0-90 56 3124 58°75 IL niet 25:66 ! 53:17 
DEOS 56 49:35 0:84 | 76:30 | 0-04 56 50-19 Tal UE 21:84 54*99 
IN 29 57 8'50 | 0:98 | 35:90 | 1-19 57 9:48 37:09 1 40-97 28-51 | 56°12 
| im Mittel 269 55 27:70 1233 
?eotz —+1:58 
| Ilundsheimer Berg indexfehler 
K. N. 183? 45' 36'52 (8 Einst.) K. W. 269° 55' 42132 (8 Einst.) 
| Ka S KO 89 54 45:49 (8  . ) 
Im Mittel 93 45 19-75 Gew. 16 Im Mittel 179 55 13:87 Gew. 16 








1864 October 6. 


Polaris. Kreis Ost ` des --0*87 — 4-1*11 











16 12 15 | 9241 22 6°25 0:96 | 34-65 | 1:18 941] 23 1:91 | 35-83 | 181 28 15:60 59 53 51-61 80:23 
14 S 22 50*20 1:30 | 76:80 | 1:50 922 5l’50 | 785-30 | 98 59:56 51:94 78:74 
16 18 | 28 3855 (kon || ae | ces 23 10-21 01:32 29 49-64 50:57 17:68 
[Es Ð 24 30:20 La | p 2:19 23222019) Are || 30 32-09 50:10 77:30 
19 33. | 24 53:85 224 | SI:35 | 2-45 21 36:09 | 83:80 | Si OON. 52-09 79:80 
Im Mitte] 59 53 51:26 | 78-75 

¿cotz +1:19 


Mittagsrohr Kreis West, Universale Kreis Ost. 


239 54 41:55 2:15 | 68:30 | 2-36 | 239 54 43:70 ' 70:66 
19:65 | 9-16 | 68-25 | 2-36 44:81 70-61 
43:60 | 2-16 | 69-10 | 2:36 45:76 | 71:46 
49-50 , 2:16 | 70-80 | 2-37 41:66 | 73-17 
42:70 > 2-16 | 69-45 | 2-37 14:86 | 71:82 








Im Mittel 239 54 44:76 | 71:54 


Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 





153 44 42-55 bje rede 710, 2733 | 158 Tn 44071 | 69-15 1 
13:00 | 2:16 69-65 | 2-37 | 15:16 | 72-02 
110 aia 82558 2736 | BEEN 
12250 — uem | G3 dico | 72-12 
| dnm aie |o | 233511 1329571 6925 


Im Mittel 153 44 44:27 | 70-81 — 


Hundsheimer Berg. Kreis Stid. 





sa ø hk] sv 2107) 333 11 73:63 | 37:20 
1710 (FE RU || Ba j| saei `, 9:59 37-50 | 
4-85 — 1:87 | 33:30 | 2-08 | 6:12 | 35-38 | 
6:60 — 1-88 | 33:60 | 2-08 8:48 | 35-68 
5:70.08 Hrsg | 33:20 | 9-08 C || a. 
Im Mittel 333 11 8:20 | 36-21 
Mittagsrohr Kreis Ost, ` Universale Kreis West. | 
59532 |, beT | 52:95 P 131652 | 
2765 E | 53-05 01:78 | 29-23 | 54:88 | 
26:90 | 1-57 | 51-90 | 1-77 | 2 S 
27:10 | 1:58 | 52-90 | 1-78 | 28:68 | 54:68 
27-35 | 1:58 | 53-30 | 1-78 | 38:93 | 55-08 





Im Mittel 59 53 28:71 | 51:60 


150 


C. v. Littrow. 








Uhrzeit 

















20 
9 
43 


-l C vs béi 


"56* ^ 



























































Mittel der Mikroskope 4 und 5 Verbesserte Azimuth | Indextehler 
der 
Lesung | Corr. | Les.* | Corr. Lesung Les.* Polaris | L Lë 
Polaris. Kreis West ¿= --0* 88 — +2:63 
61?10'38'40 : 029 ' 61760 | 049 | 61?40'88'69 | 65'09 | t81'45'51"36 | 259^51'4v38. | T3'73 
41 2:05 ı 0:17 , 28:55 | 0-67 in meme | 29922 | 16 16:54 45:98 | 72-68 
11 geän "26-20 62:008 00293 2A ee | qe | 46 48-88 18:25 | 74:08 
42 1445 | 0-98 | 27-85 | 1:13 | 49 9:38 | 28: 47 16:48 15:90 | 72-50 
49 27-55 | 1:18 | 83:70 | 1:38 42 98:68 | 52: 47 39-70 48:98 | 75-33 
49 15:05 | 1 26 10-60 | 1:45 49 46-31 | 7: 18S 1:98 45:08 | 70:77 
Be oe |b 360555 JG ` 13 12:20 | 3 48 23-50 | 18:64 | 74:64 
43 54-55 , 1:79 80:50 | 1:99 18 56:34 | An 7:76 18:58 | 74:73 
Bb g | Den ` 44 18:81 HORS 46:16 | 71-86 
44 371-70 — 2-12 63-50 | 2:31 14 39:82 49 51:70 18:12. | 94511 
Im Mittel 239 51 17:30 qued 
soot +22:80 
Mittagsrohr Kreis Ost, Universale Kreis West. 
59 53 25-50. | 1:57 | 2a 1-78 59 53 921-07  541°33 
25945. [315521 52: 10^ (1827 DU MEME SOT 
24-95 Í 1:56 | 51:30 | 1:77 26:51 ` 53-07 
35-55 | 1-57 | 52-30 | 1078 | 27:12 — 51:08 
26:00 | 1:57 | 52-40 | 1°78 | 27-57, 54:18 
Im Mittel 59 53 27:06 SS 
Hundsheimer Berg. Kreis Siid. 
333 44 4:35 | 1:86 (31:70 2:07 33344 0:21 — 39:82 
3:30 VESI 208 1207 34:73 
3:50 1:86 30-90 | 2:07 5:36 | 32-97 
6-30 . 1:88 33:50 , 2-09 8:18 | 35:59 
3:35 ^ 1:85 , 81:05 | 2*07 asm | See 
Im Mittel 333 14 06-10 | 34:065 
Á Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 
T5591: on ee 22 153 44 43°25 | 69:55 
nie Ben Hen || sae 43-35 | 70-05 
Be; ge „ser a 44°96 — 71 51 
10-90 2:15 67-00 | 2:35 | 13:05 — 69-35 
Irem) ge seda | 2 | ae, quycdu 
Im Mittel 153 44 43°75 ' 70-07 
Mittagsrohr Kreis West, Universale Kreis Ost. p 
239 54 42:25 — 2-15 69-10 2'36 , 239 54 14:40 — 11776 
13:40 . 2-16 | 09-60 | 2:36 | 15:56 71:06 
w WS ya fusus "e Teer 
48:30 | 2:16 | 70:80 | 2:38 | 15:46 — 13:18 
as Bea, oe LONE Hia METH 
hu Mitte] 239 54 11:90 12:16 
Poluris. Kreis Ost /— 24-1737 — 4- #00 
17:85 | 1:05 15:55. 1:26 | 241 52 18:90 ^" 46:81 | 181 58 21:98 50 à3 53-95 o 81:86 
end, teg, | Sen 59 36-94 63°13 58 19:36 "nce — qa 5 
56:90 | 1:35 f 1:56 52 58:25 8581 59 00:20 48:05 | 75:61 
14:290. 1*4N | 41:90 | 1-70 58 15:08 — 13:60 59 24:98 50:30 — 18:69 
30740 1* 60, 125665 | 1:860 55 32:00 58:45 54 si 53 ine im 73:92 
Im Mittel 59 à3 19:55 — 76:76 
Penta +419 
Huudehéeimer Berg Imlextehler 
RoN Sean Ds K D i 
RAN. 339 Jd 2011 wu ` 2 KES mo aa OUT Y 
hn Mittel 03 14 39:22 Gew. 20 Im Mittel 140 51 35-08 Gew. 20 
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Mittel der Mikroskope A und B | Verbesserte | SEL Indexfehler 
Uhrzeit — 4. — — der 
Lesung | Corr. ! Les.* | Corr. | Lesung ! sess Polaris L Iw | 
Collimirung 














Mittagsrohr K. W. Universale K. O. 239° 54' 58'34 

















16" 458726? 


50 


v 
A 


54 
55 


48 
38 
16 
37 


Va — = HO =W 


CO ds Vo Or an En si D 


GI 

















(10 Einst, , 











* Es (E 5 a We GO me Zulte ` um D 
Im Mittel 149 54 19::0 Gew. 20 
1864 October 7. 
Mittagsrohr und Universale Kreis Ost. 
ae "ént 1 are ae gs TG SOT TUTO 
12:35 E 36:50. | 2-11 | 14:98 | 38-61 | 
12:95 1 1:93 37-70 | 2-12 | 14:18 | 39-82 
12-55 | 1-93 | 38:35 | 2-19 | 14-48 | 40-47 
Im Mittel 29 54 14:75 | 40.0 
Polaris. Kreis Ost /— +4°20 — + 12:70 
31 34 55:05 | 2:25 | 80-00 | 2:11 | 31 34 57:30 32:41 | 181?41'16' 13. — 9209953'1017 | 66731 
35 45 | 0:35 12:18 | 0-55 | 83 dee äm ` 42 9-48 . 43-02 | 70-22 
36 19:15 0-61 | 46:30 | 0:81 36 20:06 | 47-11 49 31-97 | 42-09 | 69:14 
36 50-05 081 76-35 | 1703 36 50-89 77:98 &$ TR 43:56 | 70:65 
37 11-85 Jl 1-01 | 40-15 | 1:92 37 12:86 || 41°87 13 34:87 37-99 | 66-50 
Im Mittel 209 53 41:57 | 68-36 
į cotz +13:90 
Hundsheimer Berg. Kreis Süd. 
VER OSTIO | CHE Aan 7 p gionis P Ti 1 
(pap | dog EM gs 18:26 | 44*55 
20-90 3:00 5 45-70 | 2718 23-90 | 47-88 
21:50 — 2:00 46:25 | 2-18 23-30 | 43-43 
20:10 — 1-99 45-35 | amis Y 22-09 | 47:53 
Im Mittel 123 44 21:60 | 47-23 
Hnndsheimer Berg. Kreis Nord. 
303 44 50:00 | 2:26 | 81:65 | 2-45 ' 303 44 58:26 | 84:10 
55:20 1 2588 0 Lët e 57-45 | 85-87 
ert, Bee Bes edt 53:63 | 82-19 
25:090 s 57-95 | 83-80 
Del) EE, | ee 56:03 83:45 
Im Mittel 303 44 57:06 | 53:88 
Mittagsrohr und Universale Kreis West. 
| 209 54 22:60 — 2-00 49:15 | 9:90 gog 54 91:60 | 51:35 5 
32:80 — 9-01 43:35 | 2 20 24:81 | 50-55 
21:95 | 9-00 | 17-20 | 2:19 | 23-95 | 49-39 
21-80. F Sep yus 30 ae ` 33-80 | 50-50 
Im Mittel 209 51 21-99 | 5045 ` 
Polaris, Kreis West /— —3:04-9 —0'06 
a 15 or ES MER Tr | an RU 70928908 773/5731 01818219995 0395 8029192 103 H 37-65 
30, 13-55 (ond 39-15 0 0-30 | 5081530988 39:75 55 0-35 13:30 | 39-10 
30160 055.400 50 45-19 E 72-14 55 29-70 15:190 | 42-41 
DREES d Legd 51 5:70 | 31-80 55 48-41 17:29 | 48:39 
51 20-00 | 0-61 45:70 0-80 51 20:61 | 46:50 56 5:87 15:24 23118 
51 36:95 | 0:74 63-25 | 0:91 51 37:69 | 64:19 56 21:16 16:53 — 13:08 
51 54:40 | 0-87 1 80:60 | 1-07 | 51 55:27 | 81:67 56 40:13 Et Í 
52. ihg | eme | 41:60 | 1-23 52 16-99 ^ 12-83 56 55:34 18-65 0 14-49 
52 33:95 | 1-17 | 60-20 | 1-37 SÉ meum ` aem 57 20-69 14:43. ' 40*88 
52 48-85 | 1-98 | 75-40 | 1-49 52 50-13 | 76-89 57 36:07 14:06 | 40-82 
Im Mittel 29 55 15:21 | 41-48 


i COt z 
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1 H 
Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte Azimuth Tndextehler 
Uhrzeit - — der -- 
Lesung | Corr. | Les.* | Corr. Lesung | Les.* Polaris L L* 
Mittagsrohr und Universale Kreis West. 
209 54'20175 1799 | 47725 | 2719 209954 122774 | 49714 | 
19:58. | 1:99 | 15:55 | 2'18 21:54 47:78 | 
20:558 | 1:99 Í 16-40 | 2-18 32-54 | 48:58 | 
19:70 | 1:99 | 47:25 | 2:19 21:69 | 49:44 | 
Im Mittel 209 54 22-13 | 48:80 
Hundsheimer Berg. Kreis Süd 
123 44 18760. | 1:97 | 42 90 | 2-16 | 123 44 20157 | 45-06 
| 16:00 | 1-96 | 49-15 | 2*16 | 17196 | 44:31 
| 18:80 | 1:97 | 43:70 | 2-16 | 20-47 | 45:86 | 
| 18:25 9 oap 43:409 9 16177 30-99 | 45:56 
18:95 | 1198 43-00 2'16 | 20:93 | 15:16 
Im Mittel 123 44 20:03 | 45:19 
Hnudsheimer Kreis Nord. 
Sn Au Baer | 23 en | med Sa aa Bros ei | 
51:35 2:22 | 75:95 | 2-43 | 59:57 | 81:838 
log | mem ar an | menm | 53:99 7997 
Wege | emm graw | 2m» | 53-47 050.33 | 
ana || os rer || Beast 54:03 — 80-33 | 
` [m Mittel 303 44 53:98 | 30-47 
5 cuu Base ee 
Polarisi Kreis Ost, — 159: py 
18 (457° 31 85 47:90 | 0-37: 74:40 | 0.56 81 55 48-27 , 14:96 ( 182" 9'11'44 — 909953'36'83 01085050 
16 32 wE Gra | Ds NS d SON RUE 56 7-26. [184551 2 wen | 41:85 | 69:10 
18 14 56 91-50 | 0:69 | 49:00 | 0-83 ' 56 22-12 | 49-83 | 2 40-02 | 42:10 | 69:81 
19 43 56 35-90 | 0:73 61:80 | 0-93 | 56 36-63 6273 2 52:49 44:91. | 70:31 
23 24 56 46:00 | 0-81 | 72-40 | 1:01 56 46:81 — 73:41 3 624 | 40-57 | 67-17 
! dm Mittel 209 53 11:11. | 67-98 
feotz +17' 249 
Mittagsrohr und Universale Kreis Ost. 
29 54 8'75 1:90 | 33:30 | 2:08 29 54 10:65 — 35:38 ı 
9:70 | iot]. 5:10 | 2:10 | pl — 37:20 
8:505 1180010 2337809] Gan 10:35 — 35:89 
9-60 | 1-91 | 35-15 | 2-10 Mes ee x 
Im Mittel 29 54 11-03 | 36-43 
Hundsheimer Berg Indextehler 
K. s. 123° 44' 33'51 (10 Einst.) K. 0. 209° 54' 10"40 to Einst. 
SEN omg 2 Gorete (Om o" IS. WI 89 S» nodes OH — j 
Im Mittel 33 44 51:18 Gew. 20 Im Mittel 119 54 44:41. Gew. 20 
j 
Collimirung 
| Mittagsrolr nnd Universale K. O. 29° 54' 25°55 (8 Einst.) 
S 3 - ann Ba ee M m5 
| ze, - Im Mittel 119 54 30:99 Gew. 16 
1864 October 20. 
Polaris. Kreis West (= — 0489 = — 2166 
16 53 25 16 37 28:90 — 1:14 56:10 1:34 16 37 50-04 1 57'44 | 181 42 387-1L | 094 54 52-00 | 80:30 
55 18 38 15:75 | 1:49 41:75 | 01:20 38 17-21 | 13-45 158920571 54:07 | 80-88 
57 29 ETag | oz, o» | er 38 17:68 | 15:20 43 54-19 58:49 | 81°01 
16 59 59 39 30-65 | 9:06 57:20 | 2727 39 32-71 | 59:47 14 38:60 54:11. | 80787 
TTE S grues. || meme ep || dedii 39 54:13 | 82-69 45 9-07 52:06 — 80-62 
| I 80-74. 





Im Mittel 194 54 5345 | 


icots — 289 











Bestimmung der Breite und des Azimuthes auf dem Laaer Berge bei Wien. 153 


1 

















Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte ee Indexfehler | 
Uhrzeit J m —— — — — er Je 
Lesung | Corr. | Les.* | Corr. Lesnng | Les.* Polaris d | — 











Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 


108°44'47'70 2119 | 73145 | 2*39 | 108°44'49'89 75" 84 ) 
45:20 | 2-18 | 71:00 | 2-38 47:38 | 73-38 
44°75 | 2-17 | 70-20 | 2:37 46°92 | 72:57 
46-10 | 2-18 | 72:05 | 2:38 48:98 | 74:43 
41:90 | 2-20 | 73:85 | 2-39 50:10 | 76-24 | 
Im Mittel 108 44 48:51 | 74-49 


288 44 11:90 1293217887451 22127 1,288 44719083 1 40:55 
7 





15:40 1:95 | 40°75 | 2:14 17:35 12:89 
13:50 12 3927 BA 15°44 41:89 
10:90 1:931637:051 212 19:83 39:17 
11:50 15939 23 220055 EOISTS 13:43 39:68 


Im Mittel 288 44 14-58 | 40:84 


Polaris. Kreis Ost z— 4-9: 74 — + 11115 























17"44”40° | 196 50 10-90 | 0-08 | 36:50 | 0-28 | 196 50 10-98 | 36:78 | 181°56'26:03 | 14933'44'25 | 70175 
46 17 50 31:95 | 0:25 | 57-00 | 0-44 50 32-20 | 57:44 56 46:92 45:38 | 70:52 
47 41 50 48:80 | 0:37 | 75-05 | 0-57 50 49-17 | 75-62 57 4:71 44:46. | 70-91 
49 21:5 51 9-30 | 0:52 | 36-30 | 0-73 51 9:82 | 37-03 57 95-67 44:15. | 71:36 
50 33 51 26:05 | 0-66 | 51:00 | 0:85 51 96:71 | 51-85 57 40-37 46°34 | 71748 
52 12-5 51 43-70 | 0:79 | 70:50 | 0-99 51 41-49 | 71:49 58 0:49 44:00 | 71:00 
53 30 51 58:60 | 0:90 | 84:90 | 1-10 51 59-50 | 86:00 58 15:93 48:57 | 70:07 
54 48 52 eem | 1:02 | 40:95 | 1:23 52 14-87 | 42-18 58 31-21 43°66 | 70-97 

i 56 6 32 98-70 | 1:14 | 53:80 | 1-33 52 29-84 | 55:18 58 46:30 43:54 | 68:83 | 
57 14 52 39775 || 1-22 | 6565 | 1742 52 40-97 | 67-07 58 59:28 41:69 | 67:79 | 
Im Mittel 14 53 44:09 | 70:87 | 
icotz +12:24 | | 
Hundsheimer Berg. Kreis Süd. | 
288 44 14:70 — 1:95 | 40:40 | 2:14 | 288 44 16:65 | 42-54 d 

12:75 |, 1:98 | 38-60 | 2-13 14:68 | 40-78 

11:00 | 1:92 | 30-40 | 211 12:92 | 38:51 

10:80 | 1:92 | 36:10 | 2-11 wer || SE 

12:30 | 1:93 | 37-80 | 2-12 14:93 | 39-92 

Im Mittel 288 44 14-24 | 39-98 

Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 

108 44 44:20 | 2:17 | 70:40 | 2-37 | 108 44 46-47 | 72-77 
da a3 Fo 18 | 70-30 | 2-37 gens | 72-67 ‘ M 4 

42:65 | 2-16 | 67:15 | 2:35 44:81 | 69-50 

44:85 | 2-17 | 69:75 | 2:37 47:02 | 72-12 | 
46:60 | 2:19 | 72-45 | 2-39 48:79 | 74-84 | 

Im Mitte! 108 44 46:96 | 72:38 
N 
Polaris. Kreis West ‘= —0782— —2'44 | 
! 

1321 3 16 57 46:65 | 1:27 | 73-65 | 1-48 | 16 57 47:92 | 15:13 | 182 2 592-07 | 194 54 55:85 | 83-06 | 
22 30 57 55:45 | 1:34 | 88:20 | 1:55 5T 56:79 | 84:75 3 See 52-91 | 80-87 
23 44 58 7:10 | 1:48 | 34-35 | 1-63 58 8:53 | 35-98 3 13:47 55:06 | 82-51 
26 55 58 30:30 | 1:60 | 56:10 | 1:80 58 81-93 | 57:90 3 37-58 54:35 | 80-32 
98 93:5 58 49:45 | 1*70 | 68:85 | 1:90 88 41:15 | 70:75 3 49:24 55:91 | 82:51 

Im Mittel 194 54 54-82 81:88 | 
Ücotz —2:70 | 
Hundsheimer Berg Indextehler | 
K. N. 108? 45' 0'59 (10 Einst.) K.W. 194° 55' 4'92 (10 Einst.) | 
Kr I0. — d Gp So UD uj | 
Im Mittel 18 44 44-00 Gew. 20 Im Mittel 104 54 37:20 Gew. 20 ` 
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Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte Azimuth Indexfehler 
tiwasa | I IMI I IIIN der 


Lesung | Corr. | Les.* | Corr. Lesung | Les.* Polaris Jt; L* 


1864 October 22. 














Polaris. Kreis West z— --3*05 — 49:09 








11^ 3"31* | 213740'227'85 | 0721 | 55'05 | 0742 | 213940'28'06 | 55547 | 181?45'42'90 381954'45'16 | 72"57 
5 3075 41 4:95 | 0-49 | 32-50 | 0-70 41 65:44 | 833-21 46 18:62 46:82 | 14:59 
6 58 41 392-85 | 0:71 | 57:60 | 0-90 41 33:56 | 58-50 46 44:50 49-06 | 74:00 
SEI 49 2:70 | 0-94 | 29-40 | 1:15 42 3:64 | 30:55 47 16:37 47:27 | 74:18 
10 15 49 99:90 | 1:15 | 55:45 | 1:34 12 31:05 | 56:79 47 41:82 49-23 | 74:97 
Im Mittel 31 54 47-51 | 74-06 
ieotz -2-9:90 
Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 
305 44 57:30 | 2:27 | 83:90 | 2:47 | 305 44 59-57 | 86-37 
! 56:80 | 2-26 | 84:50 | 2-47 59-06 | 86:97 
51:20 | 2-27 | 88:45 | 2:47 59:47 | 85:92 
| 5715 | 2-27 | 83:00 | 2-48 59:72 | 87-48 
| 55:95 | 9-96 | 82-25 | 2-46 58:91 | 84:72 
Im Mittel 305 44 59-21 | 86-29 


idsheimer Berg. Kreis Süd. 
Hundslie Berg. Kreis Süd 


| 125 41 23-15 | 2:01 | 49:05 | 2-20 | 125 44 25716. | 51:25 
31:85 | 2-00 | 47:65 | 2-19 23-88 | 49:81 | 
| 31:20 | 2-00 | 47-30 | 2-19 23:20 | 49-49 | 
| 23-30 | 92:01 | 49:20 | 2-20 35:31 | 51-40 
| 22-45 | 2-00 | 49-05 | 2:20 24:45 | 51:25 
| Im Mittel 125 44 21-39 | 50:65 


Polaris Kreis. Ost ` Ze 4-0*00 = -+0:97 























ld 3s s 33 19 17:90 | 1:97 | 42-05 | 2-16 33 49 19-87 | 44:81 | 181 55 10-03 | 211 31 DES 0940903 
h 40 4 19 11:358 | 2-15 | 65:35 | 2-33 49 43:50 | 67:68 55 32 51 10-99 | 35:17 
41 59:5 19 56-40 | 2°26 | 82-45 | 2-16 49 58:66 | 84:91 55 48-73 9:93 | 36:18 
45 9 30 37:75 | 0-29 | 63:80 | 0-19 50 38:04 | 64:29 56 30-32 nee | Sees 
47 12 31 2:20 0-47 | 29-95. [069 |. 51 2:67 | 30 64 56 56:56 6711. | 34:08 
18 425 51 21:05 | 0-62 | 47:55 | 0:82 51 91:67 | 48:31 57 15:60 6:07 | 32-77 
49 51 51 31:40 | 0:72 | 61-40 | 0-93 51 35:12 | 62:33 St exem ` 5:36 | 32:57 
50 48 51 46:410 | 0 81 | 73-90 | 1-02 51 47:21 7492 57 41H 5:80 | 33:51 
51 52 51 88-20 | 0:90 | 85-85 | 1-12 51 59:10 | 86:97 57 54:39 fient | Sess 
52 58 52 11:20 | 1:00 | 38-80 | 1°21 52 12-20 | 40-01 à8 1:60 Sen) j| mes 
Im Mittel 211 54 7:11 33-80 — 
rcotz —+0:29 
Hundsheimer Berg. Kreis Süd. 
| 12á 44 22735. | 2700 | 48-20 | 2:20 | 125 44 24-35 | 50°40 
29:35 | 2:00 | 45-45 | 2-20 24:35 | 50:65 
ee so, ewo EE 23-80 | 50-10 
91:65 | 2-00 | 47:85 | 2-20 23:65 | 50-05 
21:95 | 2-00 | 47:90 | 2*20 23:95 | 50-10 , 


Im Mittel 125 44 21-02 | 50:260 _ 


Hundsheimer Berg. Kreis Nord. 


| 305 44 53:70 2:28 | 80-60 2:44 | 305 44 55:93 | 83-04 
Sean „ae "Liette || a 55:48 | 82:99 
53-20 | 2-93 | 79:65 | 214 55:43 | 82-09 
54:30 | 2:94 | 80-80 | 2-13 56:54 33-25 
EE 56:99 | 83-20 


Im Mittel 205 11 56:07 | 82-91 
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Mittel der Mikroskope A und B Verbesserte Azimuth Indexfehler 


IN eet, ll EE „der 
Lesung | Corr. | Les.* | Corr, Lesung | Les.* Polaris Um | I* 











Polaris. Kreis West ¿= +198 = +5190 








18^11"21* | 213°56'20°40 | 0*61 | 46'80 | 0152 913956 21'01 471 62 1212450 31°54'56°31 S259» 
19 39 56 99-60 0608185529081 00559 55830529 56-79 183605 53136 19:86 
13 40:5 56 49-05 0:78 | 69:00 | 0:98 56 42:83 69-98 1 46:58 36525 83:40 
14 45:5 56 49-95 0-84 | 17:30 | 1-05 56 50179 78-35 1930225 54:54 81*10 
15 47:0 am H23 0:93 | 28-80 | 1'14 DS 29204 DEEST 
Im Mittel 31 54 55* 
zeotz xb 
Hundsheimer Berg Indextehler : 
K. N. 305° 45' 11'19 (10 Einst] K. W. 31° 55' 13'05 (10 Einst.) | 
IS SL nmm Ut gos (0D ) KO 211 54 2075 (10 „ 


n 








Im Mittel 35 44 54:23 Gew. 20 Im Mittel 121 54 46:90 Gew. 20 


Stellen wir nun zunächst die Resultate der Azimuthmessungen nach der gewöhnlichen Methode (Bestim- 
mung des Indexfehlers des Azimuthalkreises durch Beobachtung des Polarsternes) zusammen und geben wir 
den Einstellungen des Polarsternes gleiches Gewicht wie denen des Heliotropenlichtes, so haben wir: 


1864 Azimuth Gew. Deob.-Z. 
— me ` n aat S —A— — ., u rn — — = 

September 25 Das B" (Gu 19:2 Morgens 
A 26 SEV 1728 - 

— 21 1553 19:9 Abends 

z 27 4°16 19:2 Morgens 

2 28 6:16 19-9 Abends 
Oetober 4 1-71 20+0 z 
E D 5:88 3250 z 
= D 1:14 10:0 e 
- 7 OTT 10-0 & 
i; 20 6:80 — 40-0 " 
& Ca 0283 40:0 5 


Im Mittel 273 50 5:46 


Die Tagesmittel weichen, wie man sicht, weit stärker von einander ab, als nach der Übereinstimmun 
der einzelnen Einstellungen zu erwarten stand, zeigen also, dass constante Fehler, wahrsehemlieh seitliche 
Refraetionen, Nachbewegungen des Instrumentes und Unregelmässigkeiten im Leuchten dabei eine bedeutende 
Rolle spielen. Es ist daher wohl das richtigste, ohne Rücksicht auf das Gewieht, das oben bemerkte einfache 
Mitte] aus den Resultaten der verschiedenen Tage zu ziehen. Dadurch findet man für den mittleren Fehler 
eines Tagesmittels = =— +2127 und für den mittleren und wahrseheinlichen Fehler des Endresultates 


¿= -4-0' 684 und r= 0'461. 


Bei der Methode der Bestimmung des Azimuthes dureh Collimiren mit dem Mittagsrohre erhält man das 
Azimuth A4 des Hındsheimer Berges einfach dureh die Formel: 


Jd=B—-(M+n), 


to 
e 
H 
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wobei B und M die Ablesungen des Universale beim Einstellen anf den Hundsheimer Berg und das Mittags- 
rohr, a das Azimuth der optischen Achse des Mittagsrohres bedeuten, indem bei der hier befolgten Beobach- 
tungsart die Collimationsfeliler von Mittagsrohr und Universale ausfallen. Es wird dabei angenommen, dass die 
optisehen Achsen der beiden Fernrobre sieh sehr nahe in derselben Horizontalen befinden.: 

Man sieht daher, dass es hauptsächlich anf eine scharfe Bestimmung des Azimuthes des Mittagsrohres 
ankommt, indem ein Fehler in demselben ganz auf das Resultat übergeht, uud dass man trachten muss, die 
Destimmnug dieses Azimnthes des Mittagsrohres den Messungen des Winkels zwischen dem terrestrischen Ob- 
jecte und dem Fadennetze des Mittagsrohres möglichst zu nähern, um von etwaigen periodischen Bewegungen 
dieses Instrumentes unabhängig zu werden. Man bestimmte deshalb das Azimmth des Mittagsrohres dureh 
die Beobachtung von ô Ursæ min., welcher Stern zw jener Jahreszeit m den ersten Abendstunden cnl- 
minirt, und zwar derart, dass man während des Durehganges desselben das Instrument umlegte, um 
auch hier den Collimationsfehler zu eliminiren, dann aus dem Mittel der auf den Mittelfaden reducirten Durch- 
gangszeiten bei Kreis Ost und Kreis West und einem in der ersten und einem in der zweiten Kreislage beob- 
achteten Fundamentalsterne die gesnehte Abweichung der optischen Achse vom Meridiane reehnete. Nur 
am 7. October konnte 3 Urs® minoris nicht genommen werden, und wurde an seiner Statt a Urs® minoris 
beobachtet. «Dadureh gelangte man zu folgenden Werthen für den Collimationsfehler cep, giltig für Kreis 
West nnd Azimuth des Mittagsrohres: 





1864 Uhrzeit Ca a 
— — — — m AM — 
September 27 18.3 +1’614 —+12'39 
= 28 18:3 EW +13:59 
October 4 18:3 4-1:539 SITO 
3 5 18:3 -r1:469 -p13:44 
Å 6 18:3 +1:449 +14:50 
" Ü 1:9 4-1:494 +16 11 


Darans sieht man, dass die Stabilität des Instrumentes nichts zu. wünschen übrig liess, nnd dass das 
Azimuth desselben sehr nahe der Zeit proportional sich veränderte. Interpolirt man daher dasselbe für die 
Zeiten, an denen Collimirungen mit dem Universale vorgenommen wurden, so erhält man nach dem Obigen: 








1 





B—M | a | Azimuth | 





1864 | Uhrzeit 
September 27 11:1 | 283° 50° 16126 | --12?34 | 273° 50' 3792 
E 20 QUO 16:53 +13:15 3°38 
„ 88 wg | 2031 | 13-52 6:19 
October 4 | 16:8 1443 | E 1:88 
" 6 17:2 19:52 +114: 5:08 
M m kass ya) | EE 4:46 








Im Mittel 973 50 4:25 


Der mittlere Fehler eines Tagesinittels wird hier £—-2-17*65, also bedeutend geringer als bei der frithe- 
ren Methode. was zweifelsolme daher rührt, dass die Einstellung auf das Fadennetz des Mittagsrolires bei 
weiten schärfer ist, als die auf. den Polarstern. Der mittlere Fehler des Endresultates beträgt 3-076175; es 
geben daher die 6 Tage, an denen diese Methode angewendet. bereits ein etwas genaneres Resultat, als die 
1] Tage, an denen nach der ersten Methode beobachtet wurde, Dass beide Methoden für die verschiedenen 
Tage nahezu gleiche Abweichungen vom Mittelwerthe geben. zeugt dafür. dass diese Abweichungen haupt- 
sächlich ausser dem Instrumente ihren Grund haben. 
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Fasseu wir nun die Resultate beider Methoden zusammen, so haben wir: 


Azim.d.Ttundsh. Berges Mittl. Fehl. — Wahrseh. Fehl. 





— — — — — — — 
Erste Methode 273° 50' 5746 -F0*684 --0'461 
Zweite „ 1:25 --0-67à -+0'452 
Im Mittel 273 50 1:85 40'486 —+0-324 


Ein Überblick des Obigen führt uns zu folgenden Bemerkungen: 


Bei den Breitenbestimmungen mittelst des Polarsternes in beliebigen Stundeuwinkeln und mittelst Cir- 
eummeridianhöhen zeigt sich wieder die von uns bereits an anderen Orten hervorgehobene Thatsache. dass 
dic Tagesmittel weiter von einander abweichen, als man nach der Übereinstimmung der einzelnen Einstellun- 
gen erwarten sollte. Dessenungeachtet hat die Trennung der ganzen Beobachtungsreilhe in zwei Theile dar- 
gethau, dass etwa 300 Einstellungen des Polarsternes und einiger südlich vom Zenithe eulminirenden Sterne, 
vertheilt auf vier bis fünf Beobaehtungstage, bereits ein Resultat liefern, dessen Genanigkeit durch Hinzu- 
fügen weiterer Einstellungen nicht mehr erheblich gesteigert werden kann. Ferner hat die Vergleiehung der 
Ergebnisse aus den eben genannten Methoden und aus Durchgängen im Ersten Verticale neuerdings zu der 
Überzeugung geführt, dass die Positionsbestimmungen selbst der Fundamentalsterne noch nicht jene Präcision 
erreicht haben, die man in der Regel denselben beilegt, und dass daher eine systematische Neubestnumung 
aller Sterne, welche zu Breitenbestimmungen für die Gradmessung verwendet wurden. dringend noth thut. 
Ohne das wären die angegebenen Unsicherheiten der Polhóhe ganz und gar illusorisch, da die Unterschiede 
von Sternpositionen verschiedener Quellen die wahrscheinlichen Fehler des Resultates oft um ein Vielfaches 
übertreffen. 

Endlich haben mehrere, oben erwähnte plötzliche Änderungen des Indextehlers am Höhenkreise erken- 
nen lassen, dass die Mikrometerapparate der Fernrohre und Mikroskope trotz sorgfältiger Adjustirung nieht 
immer jene Stabilität besitzen, welche man bisher annehmen zu dürfen glanbte, sondern dass zuweilen, ohne 
ersichtliche Ursache, sprungweise Verschiebungen in eine zweite Ruhelage, sowie hücksprünge in die erste 
vorkommen, Eine nähere Untersnehung dieser eigenthiimliehen Erscheinung hat Prof; Weiss in einer beson- 
deren Abhandlung niedergelegt (Sitzungsberichte der k. Akad. d. Wissensch. d. math.-naturw. Classe, Juli- 
heft 1871). 

Die Beobachtungen im Ersten Verticale am portativen Mittagsrohre von 30” und am Universale von 21 
Objeetivöffnung haben eine bedentende Überlegenheit des ersten Instrumentes gegen das zweite für diese Art 
von Beobachtungen nachgewiesen, die wohl nur aus der grösseren Stabilität und der, ohne Schaden für die 
Tragbarkeit möglichen grösseren optischen Kraft des Mittagsrohres entspringen kann. Man sollte daher für 
Beobachtungen im Ersten Verticale wo möglich nur Vassagen-Instrumente in Anwendung bringen. In 
diesem Falle würden drei bis vier Abende mit je drei bis vier Sternen billigen Anforderungen wohl stets 
genügen. 

Weitere Bemerkungen über die erforderliche optische Kraft der Instrumente legten wir bereits in dem 
Berichte über die Bestimmung der Breite etc. in Dablitz (Akad. Denkschriften, XXXII. Band) nieder. 

Was schliesslich das Azimuth betrifft, so haben wir in Bezug auf die Bestimmung desselben dureh Azi- 
muthaldifferenzen der Polaris dem in der eben eitirten Publication Mitgetheilten nichts Wesentliches hinzuzu- 
fügen. Die neue Methode der Azimuthbestimmung dureh Collimiren des Universale mit dem Mittagsrohre 
wird dureh ihre ungemeine Einfachheit überall dort gute Dienste leisten; wo man sich auf die Stabilität des 


Mittagsrohres verlassen, oder wo man dessen Azimuth uahe gleichzeitig mit dem des terrestrischen Objectes 
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bestimmen kann. In diesen Fällen wird sich die nene Methode wohl immer wie hier als die genanere erwei- 
sen. Eine Beschränkung für den Gebraueh der Methode liegt in der Bedingung, dass die optischen Achsen 
der beiden Instrumente in der Ebene des Meridians liegen miissen, was übrigens bei Gebroehenen Fernrohren 
keine Schwierigkeit hat. Der Umstand, dass man über Universale und Mittagsrohr verfügen können muss, 
wird bei genauen geographischen Ortsbestimmungen als eine besondere Veranssetzung kaum anzusehen sein 
aus längst bekannten und anderen ans unseren Arbeiten ersichtliehen Gründen. 

Wenn diese Versuche noch nieht völlig concludent sind, so scheinen sie mir doch günstig genng für die 
neue Methode zu sprechen, nm dieselbe der Anfmerksamkeit meiner Herren Collegen zu empfehlen. 


